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Liebe Mitbürgerinnen
und Mitbürger,

die für Kinder und viele Erwachsene 
vermutlich schönste Zeit ist wieder 
angebrochen: der Sommer. Und 
damit einher gehen natürlich auch 
wohlverdiente sechs Wochen Som-
merferien.

Wie auch in den vergangenen Jah-
ren gibt es in der Stadt Baesweiler 
wieder tolle Angebote in den Ferien 
für Kinder und Erwachsene, damit 
auch all jene, die die Zeit zu Hause 
verbringen, spannende Abenteuer 
und gesellige Stunden mit Freun-
den und der Familie erleben kön-
nen. 

Los geht es wie immer mit dem 
Aktivurlaub der Stadt Baesweiler 
für Kinder, Jugendliche, Familien 
und Senioren. Bereits zum 31. Mal 
findet dieser statt. Vom 15. bis 26. 
Juli stehen Gesundheit, Fitness und 

Spaß im Fokus. Für das größtenteils 
kostenlose, abwechslungsreiche 
Programm sorgen neben der Stadt-
verwaltung viele Vereine, Organisa-
tionen und Privatpersonen, denen 
an dieser Stelle ein Dank für die 
tolle Zusammenarbeit gilt. Klassiker 
wie Walken, Fahrradtouren, Koch-
kurse und Fitness stehen natürlich 
wieder auf dem Programm. Doch 
auch Workshops zur Selbstvertei-
digung, Lesungen und Erste-Hilfe-
Kurse sind unter anderem geplant. 
Das ganze Programm finden Sie auf 
den Seiten 10 bis 14. Schauen Sie 
rein und machen Sie mit! Es lohnt 
sich. Der offizielle Startschuss für 
den Aktivurlaub ist am Montag, 15. 
Juli, um 17 Uhr - diesmal an einem 
anderen Ort als in den vergangenen 
Jahren: dem Bergfoyer am CarlAlex-
anderPark. Von da aus unterneh-
men wir im Anschluss einen kleinen 
Spaziergang am CAP. Alternativ 
geht es direkt auf zu einer Fahrrad-
tour rund um die Bergbauhalden 
über Siersdorf, Mariadorf, Alsdorf 
und Merkstein. 

Am CAP selbst können Sie natürlich 
auch einiges erleben: das Jugend-
camp mit der CampBox, den Feu-
erstellen und der Spielwiese eignet 
sich bestens für einen Campingtag 
mit der Familie. Mieten kann man 
die Box beim Schul-, Sport- und 
Kulturamt unter 02401/800-286. 
An zahlreichen Spielgeräten kön-
nen Kinder sich im Park austoben, 

der Haldenrundweg und das Berg-
plateau mit der wunderschönen 
Aussicht über ganz Baesweiler sind 
ein tolles Ziel für einen Tagesaus-
flug. Auch der Burgpark in Setterich 
lockt mit seiner Teichanlage und 
Schwimmflößen viele Besucherin-
nen und Besucher an. Der Wasser-
spielplatz wird derzeit erneuert. 
Ein Teilbereich soll noch in den 
Sommerferien fertig werden, so 
dass Kinder dort am erneuerten 
Wasserbereich spielen können. Die 
weiteren neuen Spielgeräte fol-
gen dann zeitnah. Bei einer Partie 
Minigolf oder auf dem Dirtbike-
Parcours hinter dem Minigolfplatz 
kann man sich auch während der 
Baumaßnahme natürlich sportlich 
betätigen. Wem es draußen zu heiß 
ist, der kann sich im Lehrschwimm-
becken Grengracht abkühlen, das 
während der Ferien erweiterte Öff-
nungszeiten anbietet. 

Für entspannte Stunden kön-
nen in der Stadtbücherei Bücher, 
Gesellschaftsspiele oder Filme 
ausgeliehen werden. Für Kinder 
von sechs bis zwölf Jahren gibt es 
Überraschungs-Lesetaschen voller 
Bücher und anderer toller Medien. 
Die Taschen können, gefüllt mit 
spannenden Büchern, witzigen 
Comics und interessanten Sach- 
und Hörbüchern ausgeliehen und 
bis zum Ende der Sommerferien 
behalten werden. Für die Ausleihe 
wird nur ein eigener Büchereiaus-

Sprechstunde des Bügermeisters
Die Sprechstunde von Bürgermeister Dr. Willi Linkens für Bürgerinnen 
und Bürger findet jeden Dienstag von 15.30 bis 17.30 Uhr statt. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich.

In den Sommerferien (15.07. bis 27.08.2019) fällt die wöchentliche 
Sprechstunde aus. Er ist wie gewohnt per E-Mail unter willi.linkens@
stadt.baesweiler.de sowie telefonisch über sein Vorzimmer unter 
02401/800-204 oder -205 zu erreichen.

info
In den Sommerferien (15.07. bis 27.08.2019) bleiben alle Turn-, 
Sport- und Mehrzweckhallen sowie die ewv-Bürger-Halle 
Beggendorf geschlossen. 

Das Lehrschwimmbecken Grengracht ist wie folgt geöffnet:
montags von 10.00 bis 19.00 Uhr,
dienstags bis freitags von 7.00 bis 19.00 Uhr,
samstags und sonntags von 8.00 bis 14.00 Uhr.

Allgem. Sprechzeiten in  beiden Rathäusern 
(außerhalb des Bürgerbüros):

montags, mittwochs und freitags:	    8.30 bis 12.00 Uhr
dienstags:	     8.30 bis 12.00 Uhr
und	   14.00 bis 17.30 Uhr
donnerstags:	     8.30 bis 12.00 Uhr		
  	   14.00 bis 16.00 Uhr

Öffnungszeiten des Bürgerbüros:
montags und donnerstags:	    7.30 bis 16.30 Uhr
dienstags:	    7.30 bis 17.30 Uhr
mittwochs und freitags:	    7.30 bis 12.30 Uhr
samstags:	  10.00 bis 12.00 Uhr
Die Infothek ist zusätzlich mittwochs bis 16.30 Uhr besetzt.

Sprechstunden des Bezirksdienstes der Polizei in Baesweiler
dienstags:	   9.00	 bis 11.00 Uhr
donnerstags:	 16.00	 bis 18.00 Uhr
Telefon: 02401/2081

Sprechzeiten des Sozial-, Renten- und Versicherungs-
amtes und der Wohngeldstelle (im Rathaus Setterich):
montags, donnerstags und freitags:	 10.00	 bis 12.00 Uhr
dienstags	 14.00	 bis 17.30 Uhr
(außer Bildung und Teilhabe)
montags, dienstags, donnerstags	    8.30	 bis 10.00 Uhr
und freitags                                                 nur nach Vereinbarung 
mittwochs ganztägig geschlossen!

Hinweis: Die Sprechzeiten für Bildung und Teilhabe sind Mo., Do., Fr. von 
10.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Sprechzeiten jobcenter (im Rathaus Setterich):
Öffnungszeiten (für Gespräche nach Terminvereinbarung):
montags und dienstags:	   8.00	 bis 12.30 Uhr und
	 13.30	 bis 15.30 Uhr
mittwochs:	   8.00	 bis 12.30 Uhr
donnerstags:	   8.00	 bis 12.30 Uhr und
	 13.30	 bis 17.30 Uhr
freitags:	   8.00	 bis 12.30 Uhr

Notfall-Sprechzeiten ohne Terminvereinbarung:
montags und freitags:	   9.00	 bis 09.30 Uhr

Recyclinghof, Beggendorfer Straße
montags: 	 08.30 bis 12.30 Uhr und 13.00 bis 16.30 Uhr
dienstags: 	 geschlossen
mittwochs 	 13.00 bis 19.00 Uhr (März - Nov.)
	 13.00 bis 17.00 Uhr (Dez. - Feb.)
donnerstags: 	 geschlossen
freitags: 	 08.30 bis 12.30 Uhr und 13.00 bis 17.00 Uhr
samstags: 	 08.00 bis 13.00 Uhr
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Wenn viel auf
dem Spiel steht,
wird Erfahrung
zweifach wichtig.

Wir betreiben unsere
Anwaltskanzlei nach dem
Prinzip der vorbeugenden
Beratung und der
engagierten Vertretung.

Das nennen wir unser
Zweifach-Recht-Prinzip.

weis benötigt. Kinder, die noch 
keinen Ausweis haben, können ein-
fach mit ihren Eltern in der Bücherei 
vorbeikommen und sich kostenlos 
anmelden. Es lohnt sich, schnell zu 
sein, denn die Anzahl der Taschen 
ist begrenzt.

Einen runden Abschluss findet das 
städtische Sommerangebot tradi-
tionell mit den beliebten Dämmer-
schoppen, die diesmal am Parkplatz 
des Wohn- und Pflegeheims in Set-
terich, auf dem Oidtweiler Dorf-
platz, am Reyplatz in Baesweiler 
und Rathausvorplatz stattfinden. 
Die Termine finden Sie auf Seite 17. 

Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,

wie Sie sehen, haben wir ein buntes 
Programm für Sie vorbereitet. Ich 
würde mich freuen, wenn wir uns 
bei der einen oder anderen Veran-
staltung begegnen. Ich wünsche 
Ihnen und Ihren Familien erholsa-
me, unbeschwerte und erlebnisrei-
che Ferien – ob am Strand, in den 
Bergen oder in unserem schönen 
Baesweiler.

Ihr

Dr. Willi Linkens
Bürgermeister

 „Spaß und Entspannung in den Sommer ferien“

Die Stadtverwaltung warnt vor 
unseriösen Werbern für eine Neu-
auflage der Bürgerinformations-
broschüre. Von dubiosen Firmen 
wird für anscheinend offizielle 
Informationsbroschüren oder für 
einen Stadtplan der Stadt Baeswei-
ler Anzeigenwerbung betrieben 
oder aber zur Zahlung für angeb-
liche Anzeigenaufträge aufgefor-
dert. Meist melden sich die Firmen 
telefonisch oder per Fax und bitten 
um schnelle Rücksendung bezie-
hungsweise um Bestätigung des 
Auftrages. 

Die Stadt Baesweiler rät dringend 
davon ab, entsprechende Anzei-
genaufträge per Fax zu bestätigen 
oder auf telefonische Angebote der 
Firmen einzugehen. Ebenso sind 

Falsche Werber für Broschüren unterwegs
Potenzielle Werbekunden 

werden telefonisch oder per Fax angesprochen

auch Angebote für Firmeneinträge 
in Internetverzeichnissen mit Sorg-
falt zu prüfen, da hierbei oftmals 
erhebliche Folgekosten entstehen.

Derzeit hat die Stadt Baesweiler 
keine Anzeigenwerbung für eine 
Bürgerbroschüre oder einen Stadt-
plan in Auftrag gegeben. Werbe-
anzeigen für das Stadtinfo werden 
ausschließlich von der Firma Palm 
entgegengenommen. Bei einem 
aktuellen Fall kann bei Birgit Kre-
mer-Hodok, 02401/800-207, nach-
gefragt werden, ob es sich um ein 
seriöses Angebot in Zusammenar-
beit mit der Stadt Baesweiler han-
delt. Werbeanzeigen in Verbindung 
mit Publikationen der Stadt werden 
grundsätzlich durch ein Empfeh-
lungsschreiben angekündigt.

VERABSCHIEDUNG
Herr Kurt Loos ist am 31.05.2019 wegen des Bezugs von Rente wegen 
voller Erwerbsminderung aus dem Dienst bei der Stadt Baesweiler aus-
geschieden. Er wurde am 01.08.1994 bei der Stadt Baesweiler einge-
stellt und war als Straßenunterhaltungsarbeiter beim Baubetriebsamt 
tätig.

Bürgermeister Dr. Willi Linkens dankte dem Bediensteten für seine stets 
zuverlässige Arbeit und wünschte ihm für die Zukunft alles Gute und 
vor allem Gesundheit.

Für die Belegschaft übermittelte der Vorsitzende des Personalrates der 
Stadt Baesweiler, Herr Pierre Froesch, die besten Wünsche für den wei-
teren Lebensweg.

Waldbrandgefahr!
Aufgrund der aktuellen Witterungslage und der damit 
einhergehenden erhöhten Waldbrandgefahr ist es bis 
auf Weiteres untersagt, im Bereich des Jugendcamps am 
CarlAlexanderPark offenes Feuer zu entzünden. Die Feu-
erstelle ist gesperrt.



Ba
es

w
ei

le
r a

kt
ue

ll
261. Ausgabe   -   Stadtinfo 09.07.2019

4

Die Stadt Baesweiler weist darauf hin, dass beim Amt für sozia-
le Angelegenheiten und Wohnungswesen in diesem Jahr zwei 
Plätze für den Bundesfreiwilligendienst zur Verfügung stehen.

Im Bundesfreiwilligendienst kann sich jeder, der seine Schul-
pflicht erfüllt hat, ob Mann oder Frau, ob jung oder alt, enga-
gieren. Der Einsatz im Bundesfreiwilligendienst soll in der Regel 
zwölf Monate dauern.

Die Freiwilligen werden von einer Fachkraft in der Einsatzstelle 
betreut und erhalten kostenlose Seminare.

Der Bundesfreiwilligendienst bietet optimale Möglichkeiten, 
um sich nach dem Schulabschluss beruflich zu orientieren und 
praktische Erfahrungen zu sammeln. Viele suchen eine Möglich-
keit, um die Zeit bis zum Ausbildungsbeginn oder die eventuel-
le Wartezeit bis zum Studium sinnvoll zu überbrücken. Der Bun-
desfreiwilligendienst bietet hierzu die Gelegenheit. Während 
des Bundesfreiwilligendienstes wird man von den Einsatzstellen 
gesetzlich sozialversichert. Bei den Sozialversicherungen ist der 
Bundesfreiwilligendienst einem Ausbildungsverhältnis gleich-
gestellt. Die Beiträge für Renten-, Unfall-, Kranken-, Pflege- und 
Arbeitslosenversicherung zahlt die Einsatzstelle. Neben einem 
Taschengeld gibt es Zuschüsse für Verpflegung und Unterkunft. 
Der gesetzliche Urlaubsanspruch im Kalenderjahr beträgt zur-
zeit 29 Tage. Nach Abschluss des Bundesfreiwilligendienstes 
erhalten die Freiwilligen ein qualifiziertes Zeugnis.

Der Bundesfreiwilligendienst ist grundsätzlich vergleichbar 
einer Vollzeitbeschäftigung in der jeweiligen Einsatzstelle zu 
leisten. Einzelheiten können mit der Stadt Baesweiler vereinbart 
werden. 

Beim Amt für soziale Angelegenheiten und Wohnungswesen 
werden die Freiwilligen in der Betreuung von Flüchtlingen, 
Asylanten und Aussiedlern eingesetzt. Es handelt sich um eine 
offene Betreuung des besagten Personenkreises, bei der den 
Flüchtlingen, Aussiedlern und Asylbewerbern beispielsweise 
Hilfen beim Umgang mit Geld, beim Einkaufen oder bei Banken- 
und Behördengängen angeboten werden.

Die Bewerber sollten gerne mit Menschen arbeiten. Die zu 
betreuenden Menschen  benötigen Unterstützung, und es ist 
die Aufgabe des Freiwilligen, sie auf ihrem Weg zu begleiten 
und ihnen das nötige Rüstzeug zu geben, um sich in der Gesell-
schaft zurecht zu finden.
Von Seiten der Stadt Baesweiler werden die notwendigen ärzt-
lichen Untersuchungen und Impfungen für die Freiwilligen ver-
anlasst und die hierfür entstehenden Kosten übernommen. Wer 
Interesse hat, Bundesfreiwilligendienst bei der Stadt Baesweiler 
abzuleisten, kann eine Bewerbung mit Lebenslauf an die Perso-
nalabteilung der Stadt Baesweiler, Mariastr. 2, 52499 Baesweiler, 
senden.

Bundesfreiwilligendienst bei 
der Stadt Baesweiler

Menschen mit körperlicher Behinderung 
benötigen im eigenen Heim genügend 
Platz, um sich problemlos durch die 
Räume bewegen zu können. Hierbei ist 
Barrierefreiheit unerlässlich: Die Zimmer 
müssen behindertengerecht gebaut sein, 
um den Bewohnern den Alltag zu erleich-
tern. Die Baugenossenschaft Baesweiler 
hat am Merberener Weg am Rand des 
Neubaugebiets Kloshaus nun ein behin-
dertengerechtes Mietshaus errichtet, um 
Wohnraum für körperlich eingeschränkte 
Menschen zu schaffen. 

„Die Wohnungen sind alle öffentlich 
gefördert“, erklärte Vorstand Prof. Dr. Axel 
Thomas bei einer Ortsbegehung, bei der 
zwei Mieterinnen ihre Wohnungen für 
einen kurzen Besuch öffneten. Zwischen 
5,25 Euro und 6,10 Euro pro Quadrat-
meter und Monat kostet die Miete – je 
nach Förderweg. „Der Bedarf an sozialem 
Wohnraum ist aber noch lange nicht 
gesättigt“, merkte Thomas an. 

Investiert wurden 1,4 Millionen Euro. 
Insgesamt ist das Grundstück rund 855 
Quadratmeter groß, 570 Quadratme-
ter beträgt die Wohnfläche. Nach zehn 
Monaten Bauzeit zogen die Mieter 
Anfang Juni in das Haus ein. Neun Woh-
nungen mit einer Größe zwischen je 50 
und 80 Quadratmetern sind seit dem 
ersten Tag belegt.

Auch Bürgermeister Dr. Willi Linkens und 
die Technische Dezernentin, Iris Tomczak-

Pestel, schauten sich die Wohnungen an. 
Schon im Vorfeld sei die Nachfrage nach 
behindertengerechtem Wohnraum groß 
gewesen, stellte der Bürgermeister, der 
auch Aufsichtsratsvorsitzender der Bau-
genossenschaft ist, fest. Eine Baesweiler 
Bürgerin mit einem behinderten Sohn 
hatte sich in der Vergangenheit mit der 
Bitte um Hilfestellung bei der Wohnungs-
suche an ihn gewandt. Drei Jahre lang 
hatte sie nach einer Wohnung gesucht. 
Gemeinsam mit ihrem Sohn zog sie nun 
in das neue Haus ein und zog prompt ein 
positives Fazit: „Es ist sehr schön, hier zu 
wohnen. Die Rahmen sind breiter als bei 
normalen Türen, so dass man mit einem 
Rollstuhl gut durchkommt. Auch im Bad 
ist endlich genug Platz“, sagte sie. Eine 
moderne Ausstattung, große Fenster, 
eine optimierte Belüftung und eine eige-
ne Abstellkammer für jede Wohneinheit 
sorgen dafür, dass sich die Mieter wohl-
fühlen. 

Doch der Bedarf an öffentlich geförder-
tem Wohnraum ist in Baesweiler noch 
nicht gedeckt, deshalb werden parallel 
zur Aachener Straße weitere Sozialwoh-
nungen entstehen. Einmal zehn und 
einmal 20 Wohnungen, die von einem 
privaten Investor errichtet werden, sind 
dort geplant. Ein Drittel der Wohnungen 
kann optional frei finanziert sein. „Wir 
sind der StädteRegion für die wohlwol-
lende Prüfung dankbar und hoffen, dass 
die Anträge bewilligt werden“, sagte der 
Bürgermeister.  

Behindertengerecht und öffentlich gefördert 
Mieter ziehen in neues Haus am Merberener Weg ein

Im Zusammenhang mit dem Bau der neuen 
Ortsumgehung Setterich im Zuge der Landes-
straße 50 haben Ende Juni die Arbeiten zur 
Umgestaltung der Kreuzung „Ludwig-Erhard-
Ring/Hauptstraße/Adenauerring/Aachener 
Straße“ zu einem Kreisverkehrsplatz begonnen. 
In Vorbereitung der eigentlichen Straßenbau-
arbeiten sind umfangreiche Änderungen an 
vorhandenen Versorgungsleitungen Strom, 
Wasser, Gas sowie Ergänzungen am Kanalnetz 
erforderlich.
In der zweiten Bauphase, die noch bis zum 2. 
September dauert, wird der westliche Teil des 
neuen Kreisverkehrs gebaut mit sämtlichen 
Neu- und Umverlegungen der betroffenen Ver-

sorgungsleitungen. Der Verkehr wird hier zwei-
spurig auf der Aachener Straße/Hauptstraße an 
der Baustelle ohne Baustellenampel vorbeige-
führt. Die Zu- und Ausfahrt Adenauerring bleibt 
gesperrt. Der Verkehr von Setterich Richtung 
Gewerbegebiet wird aufrechterhalten, ebenso 
der Verkehr vom Gewerbegebiet Richtung Baes-
weiler. Verkehrsteilnehmer, die aus Richtung 
L 225 nach Setterich fahren wollen, können an 
der Kreuzung zunächst Richtung Baesweiler 
fahren und über den Place de Montesson dann 
zurück Richtung Setterich.

In der dritten Bauphase vom 3. September bis 
zum  27. Oktober wird dann der östliche Teil des 

Kreisverkehrs gebaut, einschließlich der erfor-
derlichen Arbeiten an den Versorgungsleitun-
gen. Im Unterschied zur zweiten Bauphase wird 
der Verkehr auf der Aachener Straße/Haupt-
straße über eine Baustellenampel geregelt. Die 
Zufahrt von und nach Übach-Palenberg/Gewer-
begebiet Baesweiler ist während der Bauarbei-
ten nicht möglich.

Bei sämtlichen Sperrungen sind Umleitungsstre-
cken für alle Verkehrsteilnehmer ausgeschildert. 
Alle motorisierten Verkehrsteilnehmer werden 
gebeten, möglichst die Umleitungsstrecken 
über die überörtlichen Straßen zu nutzen und 
nicht durch die Wohngebiete zu fahren.

Neuer Kreisverkehr an der L50
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Die Investorenfamilie Heinen hat 
kürzlich damit begonnen, im Baes-
weiler Gewerbegebiet eine Art 
Gewerbehof zur Vermietung von 
Hallen und Büroflächen zu errich-
ten. Es ist das zweite Projekt der 
Familien in Baesweiler in dieser Art. 
Bereits im Jahr 2000 baute sie eine 
Gewerbeimmobilie an der Max-
Planck-Straße, die kleineren Firmen, 
die noch nicht in der Lage sind zu 
bauen beziehungsweise die nicht 
direkt bauen wollen, die Möglich-
keit bietet, sich in Baesweiler nie-
derzulassen und Fuß zu fassen: das 
its IV. 

Es wurde damals von der Familie 
Heinen in Abstimmung mit der 
Wirtschaftsförderung der Stadt 
errichtet. Sein Konzept gleich dem 
des Internationalen Technologie- 
und Service-Centers (its). „Wir sind 
dankbar für die gute Zusammenar-
beit mit der Familie Heinen“, sagte 
Bürgermeister Dr. Willi Linkens bei 
einer Ortsbegehung. „In der Vergan-
genheit haben wir den konkreten 
Raumbedarf untereinander sehr 
gut abgestimmt. So konnten wir 
viele Firmen, die zu groß für das its 
wurden oder aufgrund der hohen 
Auslastung dort keinen Platz mehr 
fanden, dennoch am Standort Baes-
weiler halten“, ergänzte er.

Im Baesweiler Gewerbegebiet entstehen weitere Produktionshallen

Der Gebäudekomplex its IV wur-
de aufgrund der hohen Nachfrage 
bereits in den Jahren 2006 und 2009 
erweitert, so dass er mittlerweile 
rund 11.600 m2 mit acht Hallen mit 
einer Größe von je 400 bis 500 m2 
sowie 800 m2 Bürofläche, aufgeteilt 
in vier Gebäudekomplexe, fasst. 
Rund 200 Arbeitnehmer sind dort 
derzeit beschäftigt. Das Objekt ist 
zu 100 Prozent ausgelastet.

Wie das its IV, in welchem kleinere 
Hallen und Bürokomplexe vermie-
tet werden, soll das neue Gebäude 
ebenso an Unternehmen vermietet 
werden. Im Unterschied zum its IV 
soll der neue Gebäudekomplex an 
der Robert-Koch-Straße jedoch auf 
rund 6000 m2 einen großen zusam-
menhängenden Hallenkomplex be-
inhalten mit sieben Einheiten von je 
rund 250 m2 großen Hallen mit vor-

 „Es ist total beeindruckend, was Sie 
hier aufgebaut haben.“ Diese Worte 
des Bürgermeisters Dr. Willi Linkens 
beschreiben treffend, was man an 
der Robert-Koch-Straße im Baes-
weiler Gewerbegebiet sehen kann: 
Hier hat die Familie Lowis eine 
moderne Wurstküche mit optima-
len Herstellungs- und Lagerbe-
dingungen zur handwerklichen 
Produktion von Fleisch-, Schinken- 
und Wurstspezialitäten errichtet. 

Bereits seit 1955 existiert das Metz-
gerei-Familienunternehmen. Mitt-
lerweile zählt es vier Filialen. Wäh-
rend andere Metzgereien wegen 
der großen Konkurrenz von Frische-
theken in Supermärkten schließen 
müssen, expandiert Lowis. Seit eini-
gen Jahren kooperiert die Metzge-
rei mit dem  Wurstgroßhandel K.H. 
Schmitz Aachen, der die Produkte 
der Metzgerei vertreibt und für 
den Standort in Baesweiler sogar 
neue Mitarbeiter eingestellt hat. 
„Dadurch, dass sie jetzt mit uns in 
einem Haus sind, gehen unsere Pro-
dukte noch schneller in den Einzel-
handel und zu Kollegenbetrieben“, 
sagte Niklas Lowis, der mit seinem 
Vater Hans das Unternehmen führt. 

Bis zu 15 Tonnen Lowis-Produkte werden jede Woche hergestellt
Metzgerei baut moderne Wurstküche im Gewerbegebiet

www.metzgerei-lowis.de 

Setterich (Stammhaus) • Baesweiler
Telefon: 02401-5922

... für Wurstliebhaber

Wir schlachten,  
wursten und kochen 
noch selbst! 

AKTUELL

gelagerten je 
70 m2 großen 
Büros. 

Potentielle Mieter können bei 
Bedarf auch mehrere Hallen als 
zusammenhängende Einheit nut-
zen, sodass sehr flexibel auf die 
Raumwünsche der Mieter und 
deren Wachstum eingegangen 
werden kann. Jede Halle hat eine 
separate Anlieferungsmöglichkeit, 
mindestens ein Rolltor, bei Bedarf 
eine Kranbahn und ist vollständig 
autark, was die Versorgungs- und 
Entsorgungsinfrastruktur angeht. 
Insbesondere viele kleine Hand-
werksbetriebe wollen geeignete 
Hallen und kleine Büroeinheiten 
mieten. Sie sind in der Regel nicht 
gewillt ein eigenes Grundstück zu 
erwerben und zu bebauen, weil sie 
nicht die Entwicklung ihres Betrie-
bes sicher voraussagen können 
und daher die Investition in Steine 
scheuen.

„80 Prozent der Fläche des neuen 
Gebäudekomplexes sind bereits 
vermietet“, sagte Volker Heinen. 
Gemeinsam mit seiner Frau Chris-
tiane und seinem Sohn Christian 
investiert er rund drei Millionen 
Euro in das Bauvorhaben, das Mitte 
2020 abgeschlossen sein soll.

Zu elft produzieren sein Team und 
er für die eigenen Läden und den 
Handel. 

Bis zu 15.000 Kilogramm Lowis-
Produkte werden pro Woche in der 
Produktionsstätte hergestellt. An 
einigen Tagen der Woche wird die 
Ware für die eigenen Läden herge-
stellt, an anderen die für den Han-
del. Die Tiere, deren Fleisch später 
an den Ladentheken der Lowis-
Filialen verkauft wird, werden in 
der Region geboren, gemästet und 
auch geschlachtet. Der Bauer, bei 
dem sie aufwachsen, mästet sie mit 
Mais, Getreide und Kartoffeln von 
den eigenen Feldern. „Sie sind alle 
tätowiert, damit wir auch sehen 
können, dass es die richtigen Tiere 
sind, die bei uns ankommen“, sagt 
Hans Lowis. 

In mehreren Räucheröfen erhalten 
die Produkte dann ihren unver-
kennbaren Geschmack. Mit gehei-
men Gewürzrezepturen verfeinert 
die Familie Lowis ihr Fleisch und 
ihre Wurst. Die Schinkenrotwurst, 
der Traditionsschinken und diver-
se Mettwürste haben nicht ohne 
Grund schon Preise gewonnen. 
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Der Kirchvorplatz wird „grüner“

G E S TA LT E N▼
GEMEINSAM STADT

Öffnungszeiten
Montag + Dienstag:	  
15.00 - 18.30 Uhr

Mittwoch + Freitag:
10.00 - 13.00 Uhr

Donnerstag: 
17.00 -19.30 Uhr

Samstag: 
10.00 - 12.00 Uhr

Kückstraße 21, 
Tel. 02401/ 8049 703

KREATIV
Ideen fürs Baesweiler Zentrum

Quartiersbüro Konzeptladen//

Veranstaltungen

Nur wenige Wochen nach der Bür-
gerversammlung zur Umgestaltung 
des Kirchvorplatzes in Baesweiler ist 
ein großer Teil der Anregungen und 
Wünsche, die die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer dort geäußert hat-
ten, in die Baupläne eingearbeitet 
worden. 
„Grüner“ als ursprünglich einst vor-
gesehen, solle der neue Kirchvor-
platz werden, hatten die Bürgerin-
nen und Bürger angeregt. Deshalb 
wird ein Aufenthaltsbereich an der 
Brunnenanlage an der Mauer in 
Richtung Kirche angelegt, der Sitz-
möglichkeiten an einem Rundbeet 
bietet. Rund 35 bis 45 Zentimeter 
hoch soll das Rundbeet werden, in 
das voraussichtlich Gräser gepflanzt 
werden.

Des Weiteren wünschen sich Bürge-
rinnen und Bürger Bäume auf der 
Treppenanlage. Diesem Wunsch 
werden die Planer ebenfalls nach-
kommen. Sie sehen Bäume vor, 
die im unteren Bereich der Anlage 
gepflanzt werden und bei Sonnen-
einstrahlung Schatten spenden.

Auch in puncto Barrierefreiheit 
haben die Verantwortlichen noch 
einmal nachgelegt. Damit körper-
lich eingeschränkte Menschen nicht 
um die Kirche herum gehen müssen, 
um in sie hineinzugelangen, besteht 
nun die Möglichkeit, direkt an der 
Treppe am Vordereingang zur Kirche 
auf dem Hauptpodest eine Rampe 
zu errichten.   

Viele Bürgerinnen und Bürger hat-
ten darüber hinaus angeregt, eine 
Rampe zu installieren, die vom 
unteren Bereich des Kirchvorplatzes 
direkt auf das Plateau vor der Kirche 
führt. Das hatte die Stadtverwaltung 
bereits im Vorfeld mit den Planern 
geprüft. Bautechnisch ist das Vor-
haben leider nicht umsetzbar. Denn 
eine solche Rampe mit den erfor-
derlichen Podesten und der erlaub-
ten maximalen Steigung von sechs 

Wichtige Knotenpunkte gibt es in Baesweiler 
viele. Den Einheimischen sind sie in der Regel 
bereits bekannt. Doch damit auch Besuche-
rinnen und Besucher problemlos Einkaufs-
möglichkeiten und wichtige Plätze in der 
Baesweiler Innenstadt finden, wird ihnen 
künftig ein neues und überarbeitetes Fuß-
gängerleitsystem den Weg weisen. 

Wo kann man in Baesweilers Innenstadt ein-
kaufen? Wie kommt man am schnellsten zum 
CarlAlexanderPark? Und wo findet man das 
Gymnasium, die Kirchen oder den Sportpark? 
An 18 Standorten bieten die neuen Schilder 
mit einer Höhe von 3,4 Metern Orientierung 
und regen Fußgänger und Radfahrer an, 

die Geschäftsstraßen oder Sehenswürdig-
keiten zu besuchen. So wird auch der Han-
del gestärkt. Die Schilder des Leitsystems 
werden an 18 Standorten in der Baesweiler 
Innenstadt sowie am CarlAlexanderPark auf-
gestellt. 

Durch eine attraktive und einheitliche Gestal-
tung der einzelnen Schilder, die insgesamt 71 
Paneelen zählen, wird das Baesweiler Stadt-
gebiet darüber hinaus auch optisch weiter 
aufgewertet. Sehr dankbar ist die Stadt Baes-
weiler darüber, dass diese Maßnahme als 
Bestandteil des integrierten städtebaulichen 
Entwicklungskonzeptes (ISEK) zu 70 Prozent 
von Bund und Land gefördert wird. 

Autohaus Zittel KG
Autorisierter Mercedes-Benz Verkauf, Service und Vermittlung

ALSDORF: Linnicher Straße 203  •  Tel. 0 24 04 / 9 4330  •  Fax 94 3330  
ESCHWEILER: Rue de Wattrelos 8-10  •  Tel. 0 24 03 / 8 70 20  •  Fax 87 02 30   

AMG-CENTER •  www.mbzittel.de

Diesen Auftritt sollten Sie nicht verpassen.
 Die neue B-Klasse  hat sich für Sie besonders schick
herausgeputzt. Ihr neues Design, ein variables Raum- 
konzept und eine Vielzahl innovativer Features machen
sie zum idealen Begleiter bei allem, was Sie im
Leben vorhaben.

Ab 16. Februar im Autohaus
Zittel in Eschweiler +Alsdorf

Wasserspielplatz wird aufgewertet
Neue Spielgeräte, Fitnesspunkte und bessere Beleuchtung

Der Sport- und Erlebnispark Baesweiler soll aufgewertet werden: Neben 
den Arbeiten an der Parkstraße, haben nun auch die Arbeiten am Wasser-
spielplatz begonnen. Bereits Anfang Juni wurde das über 30 Jahre alte und 
nicht mehr den heutigen Richtlinien entsprechende Spielschiff abgerissen. 
Es wird demnächst durch eine Neuanschaffung ersetzt. 

In zwei Abschnitten wird die Baumaßnahme durchgeführt. Der erste Bauab-
schnitt ist der von der Parkstraße aus gesehen hintere (Wasser-)Bereich, der 
dem Spielplatz seinen Namen verleiht. Dort wird u.a. das bestehende Was-
serrad ertüchtigt, hinzu kommen neue Spielelemente, wie z.B. die „Archi-
medische Schraube“ und ein Sandkasten in maritimer Optik (s. Bild rechts). 
Mit ewas Glück kann dieser Bereich bereits in den Sommerferien wieder für 
einige Zeit freigegeben werden und den Kindern zum Spielen zur Verfügung 
stehen. 

Die Fußwege links und rechts des Spielplatzes werden gepflastert. Im vorde-
ren Bereich, dem zweiten Bauabschnitt, wird die Sandfläche aufgearbeitet. 
Auch dort werden neue Spielgeräte installiert. Abhängig von deren Liefer-

zeit, der Montagedauer und TÜV-Abnahme wird dieser Bereich voraussicht-
lich im August fertig. 

Weiterhin entstehen Fitnesspunkte, die ebenfalls Teil des Konzeptes sind 
und die zu einem späteren Zeitpunkt um weitere Punkte in anderen Berei-
chen des Sportparks erweitert werden. Durch eine Anpassung der Bepflan-
zung wird der Spielplatz künftig besser einsehbar sein. Darüber hinaus wird 
die Beleuchtung deutlich verbessert. 

Die Baumaßnahme wird im Rahmen des Förderprogramms „Zukunft Stadt-
grün NRW 2017“ durchgeführt. Maximal 954.000 Euro kostet die Erneuerung 
des Spielplatzes und Hallenbadumfeldes, die durch eine 70-prozentige För-
derung von Bund und Land mitgetragen wird. Da bei einer Fördermaßnah-
me ein gewisses Umsetzungszeitfenster einzuhalten ist, in dem der Stadt 
Baesweiler das Geld zur Verfügung gestellt wird, fällt die Baumaßnahme 
in die ersten Sommermonate. „Wir bemühen uns, den Wasserspielplatz so 
schnell wie möglich fertigzustellen, damit die Kinder noch in diesem Som-
mer wieder dort spielen können“, betont Bürgermeister Dr. Willi Linkens.

Die Wünsche 
der Bürger 

werden beim Umbau 
berücksichtigt

Stand: 04.04.2019   Planungsgruppe MWM Aachen

Flächen – erfolgen müssen, da städ-
tische Flächen in diesem Bereich von 
der  Allgemeinheit, zum Beispiel für 
den Wochenmarkt oder Veranstal-
tungen, genutzt werden und für 
diese Zwecke auch weiterhin zur 
Verfügung stehen müssen.  

Als Alternative hat die Stadtver-
waltung mit den Planern bereits 
früh eine Variante entwickelt, die 
bautechnisch auch umsetzbar ist: 
Eine Rampe an der linken Seite des 
neuen Treppenaufgangs ermöglicht 
gehbehinderten Menschen einen 
leichten Zugang zu dem Plateau 
vom oberen Kirchvorplatz, der auch 
weiterhin von der Seite der Kirche 
erreichbar sein wird. 

Damit gehbehinderte oder blin-
de Menschen von dieser besagten 
rechten Seite aus das Plateau künf-
tig leichter betreten können, wird 
darüber hinaus ein Stellplatz am 
Ende der Straße Im Sack als Behin-
dertenparkplatz ausgewiesen.

Fußgängerleitsystem weist Spaziergängern den Weg

PALMD R U C K  +  D E S I G N

D I G I T A L - P R I N T S E R V I C E
SCHNELL  -  KOMPETENT  -  PRE I SWERT

Aachener Str. 157
52499 Baesweiler
Tel. 02401/3432
Fax 02401/2331

www.palmdruck.de
mail: palm@baesweiler.de

02401-3432
palm@baesweiler.de

Aachener Str. 157

P A L M

DESIGN UND DRUCK

A U S  E I N E R  H A N D

Prozent wäre 38,5 Meter lang und 
würde rund 40 Prozent der Länge 
des gesamten Kirchvorplatzes ein-
nehmen. Am Kirchenportal müsste 
eine solche Rampe aufgrund ihrer 
Größe dann so eng an das vorgela-
gerte Stufenpodest  heran gebaut 
werden, dass ein ausreichend breiter 
Umgang dort nicht mehr gegeben 
wäre. Zusätzlich hätte ein solch 
großer Eingriff nahezu vollständig 
auf fremden – nicht stadteigenen 
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Dieter Kettenhofen und Dirk Grein 
von der Freiwilligen Feuerwehr 
Baesweiler sind vom Rat der Stadt 
Baesweiler erneut für sechs Jahre 
zum Stadtbrandinspektor bestellt 
worden. Dieter Kettenhofen ist 
somit weiterhin Leiter der Freiwil-
ligen Feuerwehr, Dirk Grein sein 
Stellvertreter.

Vor rund 40 Jahren, am 1. April 
1979, trat Dieter Kettenhofen in 
den Feuerwehrdienst. Nachdem er 
drei Jahre lang die Jugendfeuer-
wehr tatkräftig unterstützte, wurde 
er in die Freiwillige Feuerwehr auf-
genommen und zum Feuerwehr-
mann ernannt. Es folgten die Titel 
Oberfeuerwehrmann, Unterbrand-
meister, Brandmeister, Oberbrand-
meister, Hauptbrandmeister, Brand-
oberinspektor und schließlich am 
25. April 2009 Stadtbrandinspektor. 
Seit 2013 leitet Dieter Kettenhofen 
die Feuerwehr. „Ich möchte Danke 
sagen für diesen engagierten Ein-
satz und dafür, dass die Zusammen-

arbeit immer harmonisch, zielori-
entiert und sachlich abläuft“, sagte 
Bürgermeister Dr. Willi Linkens, der 
die Urkunden bei einer Feierstunde 
im Rathaus überreichte. 

Dirk Grein trat am 10. September 
1984 in den Feuerwehrdienst ein. 
Nach fünf Jahren in der Jugend-
feuerwehr wurde er im April 1989 
in die Freiwillige Feuerwehr auf-
genommen und im Mai 1990 zum 
Feuerwehrmann ernannt. Auch er 
durchlief die Kette an Beförderun-
gen bis er schließlich am 12. April 
2014 zum Stadtbrandinspektor 
befördert wurde. Seit 2013 leitet er 
die Feuerwehr stellvertretend und 
kümmert sich zudem als Ausbil-
dungsbeauftragter um die Nach-
wuchsförderung. „Sie haben zu der 
guten Entwicklung der Jugendar-
beit maßgeblich beigetragen. Es 
ist eine wichtige Aufgabe, die von 
Ihnen an entscheidender Stelle 
gefördert wird“, sagte der Beige-
ordnete, Frank Brunner, bei der 

Erneut zum Stadtbrandinspektor benannt
Dieter Kettenhofen und Dirk Grein erhalten im Rathaus Urkunden

habe man gut zusammengearbei-
tet, betonte er. 

„In unser beider Namen möchte ich 
mich für das Vertrauen bedanken 
– auch bei den Herren und Frauen 
in Rat und Verwaltung“, sagte Die-
ter Kettenhofen. Die vergangenen 
sechs Jahre seien sehr aufregend 
gewesen. „Machen wir weiter so!“, 
brachte es Dirk Grein zum Schluss 
auf den Punkt. 

Veranstaltung. Auch der Leiter des 
Ordnungsamtes, Pierre Froesch, 
beglückwünschte die beiden 
Stadtbrandinspektoren: „Auch ich 
bedanke mich für das Engagement 
und freue mich auf die weitere 
Zusammenarbeit.“ Die technischen 
Anforderungen hätten sich in den 
vergangenen Jahren geändert, 
viele Fahrzeuge seien angeschafft 
worden und auch bei den Planun-
gen zum Bau des Feuerwehrhauses 

Seit 95 Jahren im Einsatz
Löschzug Setterich feiert Jubiläum

Der Löschzug Setterich der Freiwilligen Feu-
erwehr besteht seit 95 Jahren. Aus diesem 
Anlass haben sich die Kameradinnen und 
Kameraden ein Jubiläumsprogramm aus-
gedacht: Für Samstag, 3. August, lädt der 
Löschzug Setterich ab 19 Uhr alle Bürger und 
Bürgerinnen zum Dämmerschoppen am Feu-
erwehrgerätehaus in Setterich, An der Burg, 
ein. Neben diversen Getränken gibt es auch 
Spezialitäten vom Grill. Die Blasmusikkapelle 
Siebenbürgen begleitet den Abend musikalisch. Am Sonntag, 4. August, 
veranstaltet der Löschzug ab 11 Uhr einen Tag der offenen Tür am Feuer-
wehrgerätehaus. Zahlreiche Vorführungen, Präsentationen und Einsatz-
übungen sollen Einblick in das umfangreiche Aufgabengebiet der Frei-
willigen Feuerwehr sowie der Jugendfeuerwehr geben. Neben heißen 
und kalten Getränken gibt es natürlich auch wieder Spezialitäten vom 
Grill sowie ein großes Kuchenbuffet. Die Kameradinnen und Kameraden 
der Freiwilligen Feuerwehr laden jeden ein, ein paar schöne Stunden mit 
ihnen zu verbringen.

Übernahmen aus der Jugendfeuerwehr in die 
Freiwillige Feuerwehr Baesweiler
Bei der diesjährigen Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuer-
wehr der Stadt Baesweiler am 30. März wurden von der Jugendfeuer-
wehr folgende Kameradinnen und Kameraden in die aktive Wehr über-
nommen: Jan Engel, Kelly Marie Gorisek, Jonah Hilgers, Jannick Krause, 
Michele Mombartz. 

info

Ein Besuch im Kindergarten
Im Rahmen des Projektes Generationsbrücke haben im Mai einige Bewohner des Wohn- und Pflege-
heimes Setterich den Kindergarten St. Andreas in Setterich besucht. Da die beiden Einrichtungen 
gegenüber liegen, holten die Kinder die Senioren mit ihren Rollstühlen und Rollatoren persönlich ab.
Bei gutem Wetter wurde im Außengelände des Kindergartens gesungen und gespielt. Die Kinder prä-
sentierten voller Stolz ihre Spielgeräte. Anschließend wurde in der Mehrzweckhalle bei Getränken 
und Waffeln viel erzählt.

Einige Senioren sagten: „Die Waffeln - genau wie zu Hause. So haben sie immer geschmeckt.“ Gerne 
wollten sie noch einen Nachschlag. Alle hatten gemeinsam viel Spaß an diesem Nachmittag, beson-
ders für die Bewohner des Wohn- und Pflegeheimes war alles sehr aufregend. Auf eine Wiederholung 
freuen sich alle, denn die Generationsbrücke verbindet Jung und Alt. Sie ermöglicht Begegnungen, 
regelmäßiges Miteinander und Glücksmomente.

Kinder des Familienzentrums Engelhaus 
toben sich beim Handball aus

Das evangelische Familienzentrum Engelhaus in Setterich hat sein sportliches 
Angebot ausgebaut und so erneut das Zertifikat Bewegungskita erhalten. Das 
Zentrum, das bereits mit dem Tennisclub BTC Baesweiler kooperiert und seit 
einigen Jahren schon ein zertifizierter Bewegungskindergarten ist, arbeitet nun 
zur Freude von Jugendleiter Michael Schramm und Einrichtungsleiterin Simone 
Wehr auch noch mit dem Settericher Handballverein BSC zusammen. Gleich zu 
Beginn der Kooperation hieß es in der zweiten Osterferienwoche jeden Nach-
mittag für 14 Kinder des Familienzentrums: „Auf zum Handballcamp!“ 

Trainer Joachim Werthmann wurde dabei von mehreren BSC-Junioren unter-
stützt, die mit den Vier- bis Sechsjährigen erste Übungen mit dem Handball 
machten. Das Tollste für die Kinder hierbei: natürlich das Werfen aufs Tor! 
Doch nicht nur das Familienzentrum hat von der Zusammenarbeit mit dem BSC 
schon profitiert: Der Club erhielt das Zertifikat „Kinderfreundlicher Sportver-
ein“, verliehen von Stefan Mayer und Lars Abelshausen vom Regio-Sport- Bund 
Aachen.
Über den Verein nehmen bereits seit einigen Jahren erfolgreich Kindergärten 
und Sportvereine an dem Kooperationsprojekt teil. Es ist eingebettet in die 
Aktion „NRW bewegt seine Kinder“, die durch Bewegung die Entwicklung von 
Kindern fördert. 

Wenn aus einem kleinen Kern ein 
großer Baum wird

„Tag der kleinen Forscher“ in der Kita St. Andreas

Der bundesweite „Tag der kleinen Forscher“ stand in diesem Jahr 
unter dem Motto „klein – aber oho“. Die kleinsten Dinge können 
das Größte bewegen. Dies haben die fünf Gruppen der Kinderta-
gesstätte St. Andreas in Setterich ausgiebig erforscht. Sie lernten 
zum Beispiel, dass aus kleinen Kernen große Bäume wachsen 
können, wie aus dem Ende der Raupe der Anfang des Schmetter-
lings wird, wie kraftvoll ein scheinbar kleiner Regenwurm ganze 
Erdschichten durchmischt, dass Ameisen wahre Kraftprotze des 
Waldes sind und ein Vielfaches ihres Gewichtes stemmen, und wie 
erstaunlich es ist, dass in ein mit Steinen und Korken gefülltes Glas 
ganz viel Sand passt.

Ende Mai fand in der Kita ein Fest statt, an dem auch Bürgermeister 
Dr. Willi Linkens, Bundestagsabgeordnete Claudia Moll, Nadejda 
Pondeva vom Netzwerk „Haus der kleinen Forscher“ und Iris Tom-
czak-Pestel als Trägervertreterin der Kirchengemeinde St. Marien 
sowie viele Kinder, Eltern und Freunde des Kindergartens teilnah-
men. Das Forscherfest war ein Erfolg, dafür sagt die Kita danke. 

Seit 1966

Öffnungszeiten: 	Mo. - Do. 09.00 - 13.00 + 14.30 - 18.00
	 Fr.  09.00 - 18.00   •   Sa. 09.00 - 13.00
	 	

Oidtweiler - Schwarzer Weg 20 - Telefon 024 01/ 60 67 77

Erdbeeren und
Beerenobst 
zu günstigen Preisen
täglich frisch gepflückt

Frühkartoffeln
aus 
eigenem Anbau

Salate-Gemüse 
knackig frisch
aus Feld und Garten
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15. Juli
bis 26. Juli

2019
31. Aktivurlaub in der Stadt Baesweiler

GESUNDHEIT   ·    FITNESS   ·    SPASS    ·   GESUNDHEIT   ·   FITNESS  ·  SPASS 

Samstag, 13.07.2019

Sonntag, 14.07.2019

Montag, 15.07.2019

Dienstag, 16.07.2019

09.00 Uhr	 Rennradfahren in der Euregio, Limburgs Mooiste, ca. 100 km, 4,5 
Stunden, hügelig, Helmpflicht

	 Start: Reyplatz Baesweiler

14.00 Uhr	 „Gesundes Wohnen und Arbeiten mit Lehm“ – Ausstellung von 
Lehmbauplatten und praktische Übungen in Lehmputzgestal-
tung (entsprechende Kleidung, Arbeitshandschuhe)

	 Pavillon Grenzland Klinker OKUNEK, Zum CarlAlexanderPark 1

08.00 Uhr	 „Fitness auf die gesunde Art“ - Geräte und funktionelles Training 
von 08.00 Uhr bis 21.00 Uhr, telefonische  Anmeldung erfor-
derlich unter 02401/80493690, Fitnessstudio CAPaktiv, Zum 
CarlAlexanderPark 14 a

09.00 Uhr	 Wassergymnastik, Lehrschwimmbecken Grengracht

10.00 Uhr	 Besinnung für Senioren, „Traumreise zur Entspannung“,
	 Anmeldung telefonisch bei Herrn Ralf Müller unter 

02401/6003350, Wohn- und Pflegeheim Setterich, An der Burg 1

 	 Pflegeprodukte für die ganze Familie herstellen, vom Baby bis 
zum Erwachsenen – einfach und unkompliziert herzustellen, 
pflegend und ohne Zusatzstoffe! *)

	 Heidgasse 29 in Aldenhoven (Kosten für Material 5,00 €)

10.30 Uhr	 „Flacher Bauch, starker Rücken“, ewv Bürgerhalle Beggendorf, 
Langgasse

13.00 Uhr	 Bewegung bei Atemwegserkrankungen für Erwachsene,
	 ewv Bürgerhalle Beggendorf, Langgasse (bequeme Kleidung, 

Hallenschuhe)

15.00 Uhr 	 Heilsteine und ihre Wirkung auf Körper, Geist und Seele,
	 GHS Goetheschule, Erdgeschoss, Raum 017

16.30 Uhr	 Tischtennistraining für jedermann, Turnhalle Oidtweiler
	 (Hallenschuhe erforderlich, eigene Tischtennisschläger sinnvoll)

17.00 Uhr	 Auftaktveranstaltung, Bergfoyer, CarlAlexanderPark,  Infor-
mationen und Begegnung, Anmeldungen und anschließend

   	 -  Rundgang um die Halde mit dem Bürgermeister

	 -  Fahrradtour– Rund um die Bergbauhalden über Siersdorf,
	     Mariadorf, Alsdorf, Merkstein, ca. 30 km, moderates Tempo,  
	     überwiegend flach, Tour wird von der Polizei begleitet  
	 -  Walking, Nordic Walking und Laufgruppen, Ausdauersport
  	    für Anfänger, verschiedene Distanzen, ab 3 km  

18.00 Uhr	 Kochen für Kinder, *)
   	 Was Kinder essen sollten! Gutes, gesundes und nährstoffreiches 

Essen herzustellen ist keine Kunst, kochen ohne Zucker und 
Zusatzstoffe, Heidgasse 29 in Siersdorf (Kosten 5,00 €/Teilneh-
mer)

	 Schach für Anfänger – Training/Spielabend für Kinder und 
Jugendliche, Foyer der MZH Grabenstraße

	 Bodystyling für Problemzonen, ewv Bürgerhalle Beggendorf

18.30 Uhr	 Bauch-Beine-Po ab 18 Jahren, Bodystyle Center Genesis, Haupt-
straße 34, Setterich

19.00 Uhr	 Step-Aerobic für Anfänger, ewv Bürgerhalle Beggendorf, Lang-
gasse

19.30 Uhr	 Schach – Training/Spielabend für Erwachsene, Foyer der MZH 
Grabenstraße

	 Spinning ab 18 Jahren, Body Style Center Genesis, Hauptstraße 
34, Setterich, telefonische Anmeldung unter 02401/53920

20.15 Uhr	 Selbstverteidigung für jedermann, Gymnastikhalle Wolfsgasse, 
Setterich

08.00 Uhr	 „Fitness auf die gesunde Art“ - Geräte und funktionelles 
Training von 8.00 Uhr bis 21.00 Uhr, telefonische  Anmeldung 
erforderlich unter 02401/80493690, 

	 Fitnessstudio CAPaktiv, Zum CarlAlexanderPark 14 a

09.00 Uhr	 Wassergymnastik, Lehrschwimmbecken Grengracht

10.00 Uhr	 Kreistänze dieser Welt für Kinder ab vier Jahren – gute Laune 
und Freude mitbringen, Kath. Familienzentrum St. Petrus, 
Breitestraße 72

16.00 Uhr	 ZUMBA® Party im Park - ZUMBA®  Kids Jr. (für Kinder von vier 
bis sieben Jahren), Volkspark, Peterstraße (feste Sportschuhe, 
Handtuch und ein Getränk)

16.45 Uhr	 ZUMBA® Party im Park - ZUMBA®  Kids  (für Kinder von acht bis 
elf Jahren), Volkspark, Peterstraße (feste Sportschuhe, Hand-
tuch und ein Getränk)

17.30 Uhr	 ZUMBA® Party im Park - ZUMBA® Gold (für aktive ältere Per-
sonen, Anfänger/innen und Teilnehmende mit Rücken- oder 
Gelenkproblemen)  Volkspark, Peterstraße (feste Sportschuhe, 
Handtuch und ein Getränk)

	 Radball-Schnuppertraining für Jugendliche ab zehn Jahren, 
Turnhalle Wolfsgasse (Hallenschuhe + Sporthose mitbringen, 
Räder werden vom Verein gestellt!)

	 Heilsteine und ihre Wirkung auf Körper, Geist und Seele,
	 GHS Goetheschule, Erdgeschoss,  Raum 017

18.00 Uhr	 YOGA FITNESS für jedermann (Frau) und jedes Alter, 90 Minu-
ten für Dich und Deinen Körper, ewv Bürgerhalle Beggendorf, 
Langgasse, bequeme Kleidung, warme Socken, Decke und 
Getränk mitbringen

	 Judo zum Kennenlernen für jedermann ab fünf Jahren, 
	 Gymnastikhalle Wolfsgasse 

	 Kochkurs  „Kochen & genießen“, *)
	 Lehrküche GHS Goetheschule, Grabenstraße (Materialkosten 

pro Teilnehmer)

18.30 Uhr	 ZUMBA® Party im Park - ZUMBA® Fitness, Volkspark, Peterstraße
	 (feste Sportschuhe, Handtuch und ein Getränk)

19.00 Uhr	 Salsa-Workshop für Beginner, mit anschließendem Salsa 
tanzen, in lockerer Atmosphäre werden Rhythmus, Grundlagen 
und einfache Figuren vermittelt, Baesweiler Reyplatz

	 „Vortrag“ – Wie viel „Leben“ steckt in Lebensmitteln und 
Getränken? *) Wir prüfen mit kinesiologischen Tests, bitte 
kleine Lebensmittelproben und Getränke mitbringen 

	 Burg Baesweiler, Burgstraße 16, Ritterzimmer

20.00 Uhr	 Realistische Selbstverteidigung für Frau und Mann jeden Alters,
	 Body Style Center Genesis, Hauptstraße 34, Setterich, telefoni-

sche Anmeldung unter 02401/53920

Mittwoch, 17.07.2019

08.00 Uhr	 „Fitness auf die gesunde Art“ - Geräte und funktionelles Training 
von 8.00 Uhr bis 21.00 Uhr,telefonische  Anmeldung erforderlich 
unter 02401/80493690, Fitnessstudio CAPaktiv, Zum CarlAlexan-
derPark 14 a

09.00 Uhr	 Wassergymnastik, Lehrschwimmbecken Grengracht
	  „Fit in erster Hilfe“  für junge Erwachsene ab 16 Jahren, bis 13.00 

Uhr, DRK Stadtverband Baesweiler, Burgstraße 34, Baesweiler
	 Anmeldung per Mail an Alexander.Zimmerling@drk.ac
	 (um angemessene Kleidung wird gebeten)

10.00 Uhr	 Gymnastik, ein ausgewogenes Training, bei dem Ausdauer, 
Fettverbrennung, Kraft, Koordination und Beweglichkeit variiert 
werden, ewv Bürgerhalle Beggendorf, Langgasse

	 „Gymnastik Ü 50“, Body Style Center Genesis, Hauptstraße 34, 
Setterich, Telefonische Anmeldung unter 02401/53920

	 Wildkräuter kochen, *) (Heidgasse 29 in Siersdorf (Kosten für 
Kräuter)

16.00 Uhr	 Kleine Wanderung durch die Felder Baesweilers mit Informatio-
nen, ca. 5-7 km, 2,5 Stunden, Treffpunkt: Bergfoyer CarlAlexand-
erPark

	 Lesung – Elke Herten liest aus ihrem 2. Buch, das mit viel Witz, 
Charme und Muße ihren Lebensweg nach dem Schlaganfall 
beschreibt. Cafeteria in der Seniorenresidenz, CarlAlexanderPark

17.00 Uhr	 Heilsteine und ihre Wirkung auf Körper, Geist und Seele, GHS 
Goetheschule, Erdgeschoss,  Raum 017 

	 Wirbelsäulengymnastik 60 Plus, Übungen auf der Matte und auf 
dem Stuhl, ein gesunder Rücken ist in jedem Alter wichtig und 
trägt essentiell zum Wohlbefinden bei! Turnhalle Grengracht

18.00 Uhr	 Naturkosmetik selber machen, *) Heidgasse 29 in Siersdorf
	 (Kosten für Material 5,00 €)
	 Wirbelsäulengymnastik ab 50 Jahren, Turnhalle Grengracht
	 Body Workout (Bauch, Beine, Po) ewv Bürgerhalle Beggendorf, 

Langgasse

	 Kochkurs „Feste und Gäste“ *) Lehrküche der GHS Goetheschule, 
Grabenstr., Kosten: 8,00 € Lebensmittelumlage pro Teilnehmer 

	 Rennradfahren in der Euregio, Rurgebiet, ca. 70 km, 3 Stunden, 
flach, Helmpflicht, Start: Reyplatz Baesweiler

	 Zumba - willst du dich fit und schlank tanzen? Mehrzweckhalle 
Grabenstraße

18.45 Uhr	 Walking, Nordic Walking und Laufen – Förderung der Gesund-
heit durch Ausdauersport für Anfänger, verschiedene Distanzen, 
ab 3 km, Treffpunkt: Rotes Haus am CarlAlexanderPark

19.00 Uhr	 Step-Aerobic für Teilnehmer mit Grundkenntnissen, ewv Bürger-
halle Beggendorf, Langgasse

20.00 Uhr	 Badminton für jede(n) ab 16 Jahren, Mehrzweckhalle Loverich 
Josefstraße 2 (Hallenschuhe, Schläger wenn vorhanden)

20.15 Uhr 	 Selbstverteidigung für jedermann, Gymnastikhalle Wolfsgasse, 
Setterich

Liebe Kinder und Jugendliche, sehr geehrte Baesweiler 
Bürgerinnen und Bürger, sehr geehrte Gäste,

einmalig in der StädteRegion Aachen und darüber hinaus bietet die Stadt 
Baesweiler mit der Unterstützung von Vereinen, Organisationen und Privat-
personen mit dem Aktivurlaub bereits zum 31. Mal zwei Wochen lang ein 
abwechslungsreiches Gesundheitsprogramm für jedermann an.

Das ganzheitlich ausgerichtete Gesundheitsprogramm will alle Kräfte im 
Menschen in der Gemeinschaft fördern, die dazu beitragen, Gesundheit 
wiederzugewinnen, zu erhalten und zu steigern. Ein Gesundheitsscheck 
vor und nach dem Aktivurlaub kann eine aufschlussreiche Maßnahme sein, 
den Stand der eigenen Gesundheit zu sehen und zu steigern.
Das nachhaltige Programm enthält eine Vielfalt an Angeboten zur Bewe-
gungsförderung, zur gesunden Ernährung und zum seelischen Wohlerge-
hen in freundlichen und frohen Gemeinschaften.

Viele Bewegungsmöglichkeiten für Kinder und Jugendliche anzubieten, ist 
uns ein besonderes Anliegen.

In der Regel sind die Angebote kostenlos. Nur für wenige Kurse gilt eine 
Beschränkung in der Anzahl der Teilnehmer. Ein Stern (*) als Symbol weist 
hierauf hin. Es folgt hierzu eine kurze Erläuterung. Schriftliche Voranmel-
dungen bei Angeboten mit begrenzter Teilnehmerzahl erfolgen bei der 
Auftaktveranstaltung. Gerne hilft Ihnen auch die Stadtverwaltung telefo-
nisch unter den Rufnummern 02401/800-216 und 02401/800-276.

Der Veranstaltungsträger, die Stadt Baesweiler, übernimmt keine Haftung 
bei Unfällen, Diebstahl oder sonstigen Schadensfällen. Die Teilnahme 
erfolgt auf eigenes Risiko. Es gelten die Regelungen in den Sportstätten 
der Stadt Baesweiler und im Straßenverkehr.

Alle Teilnehmer überprüfen vor der Teilnahme an den Kursen, ob sie gesund 
sind. Änderungen im Ablauf der Veranstaltungen, insbesondere organisa-
torischer oder witterungsbedingter Art, behält sich der Veranstalter vor.
Bitte verfolgen Sie die Nachrichten auf der Homepage der Stadt Baesweiler 
und den Aushängen an den Sportstätten!

Neuer Ort zum Auftakt

Ich würde mich sehr freuen, Euch, liebe Kinder und Jugendliche, sowie Sie, 
liebe Erwachsene, aus der Stadt, der StädteRegion und aus den übrigen 
Nachbarstädten am 

Montag, dem 15. Juli 2019, ab 17.00 Uhr,
am Bergfoyer im CarlAlexanderPark

zur offiziellen Eröffnung begrüßen zu dürfen.

Die Auftaktveranstaltung dient der Information, zur Begegnung und zum 
sportlichen Auftakt.

Ich danke allen, die zu diesem einmaligen Gesundheitsprogramm beitra-
gen, und freue mich auf die vielen herzlichen Begegnungen.

Ihr
Dr. Willi Linkens
Bürgermeister
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Donnerstag, 18.07.2019 Freitag, 19.07.2019 Montag, 22.07.2019

Samstag, 20.07.2019

Sonntag, 21.07.2019

08.00 Uhr	 „Fitness auf die gesunde Art“ - Geräte und funktionelles Training 
von 8.00 Uhr bis 21.00 Uhr, telefonische  Anmeldung erfor-
derlich unter 02401/80493690, Fitnessstudio CAPaktiv, Zum 
CarlAlexanderPark 14 a

08.30 Uhr	 5000 Schritte und mehr für die Gesundheit nach den Empfeh-
lungen des Gesundheitsministeriums Berlin mit begleitenden 
Messungen wie Blutdruck, Puls etc., Treffpunkt: Bergfoyer am 
CarlAlexanderPark

09.00 Uhr	 Wassergymnastik, Lehrschwimmbecken Grengracht

	 „Fit in erster Hilfe“  für junge Erwachsene ab 16 Jahren, bis 13.00 
Uhr, DRK Stadtverband Baesweiler, Burgstraße 34, Baesweiler

	 Anmeldung per Mail an Alexander.Zimmerling@drk.ac (um 
angemessene Kleidung wird gebeten)

	 Bauch-Beine-Po, Rückenfit, Übungen für jedermann, ewv Bür-
gerhalle Beggendorf, Langgasse (Getränk, Handtuch)

10.00 Uhr	 Mama-Fit – Pilates mit Kind,  Pilates ist ein sanftes, aber effekti-
ves Ganzkörpertraining, welches hilft, nach der Geburt wieder in 
Balance zu kommen (bequeme Kleidung, Matte soweit vorhan-
den), Turnhalle Grengracht

  	  Vortrag – „ Plauderstunde des Herzens“, die wichtigsten 
„Lebensmittel“ vom Kind bis zum Senior: Gesunde Luft, 
gesundes Wasser, genügend Vitalstoffe, tägliche Bewegung und 
Humor! Seniorenresidenz am CarlAlexanderPark   

10.30 Uhr	 „Minigärten“  -auch auf kleinstem Raum, sogar auf dem Balkon 
können Pflanzen gezogen werden, die Schönheit und Nutzen 
für Mensch und Natur darbieten. 

	 Siegenkamp 6, Anmeldung telefonisch unter 02401/939054

11.00 Uhr	 Beckenbodengymnastik für Sie, dieser Kurs wendet sich an alle 
Frauen, gleich welchen Alters (bequeme Kleidung, Matte, soweit 
vorhanden), Turnhalle Grengracht

14.00 Uhr	 „Rechtliche Beratung zu Fragen des Verbraucheralltags“,
	 Verbraucherzentrale NRW, Haus Setterich, Emil-Mayrisch-Str. 20 

(14.00 – 16.00 Uhr)

16.30 Uhr	 Tischtennistraining für jedermann, Turnhalle Oidtweiler (Hallen-
schuhe erforderlich, eigene Tischtennisschläger sinnvoll)

17.00 Uhr	 Heilsteine und ihre Wirkung auf Körper, Geist und Seele, GHS 
Goetheschule, Erdgeschoss,  Raum 017

	 Fahrradtour – Burgen und Schlösser im Jülicher Land, über 
Siersdorf nach Barmen, zurück über Rurdorf, Welz und Ederen, 
ca. 35 km, moderates Tempo, überwiegend flach,  Kurz-Info an 
jeder Burg, Treffpunkt: Bergfoyer CarlAlexanderPark, Tour wird 
von der Polizei begleitet

17.30 Uhr	 Radball-Schnuppertraining für Jugendliche ab zehn Jahren, 
Turnhalle Wolfsgasse (Hallenschuhe + Sporthose mitbringen, 
Räder werden vom Verein gestellt!)

18.00 Uhr	  „Fit ins Wochenende“, den Stress der Woche hinter sich lassen. 
Sanfte Übungen/Dehnübungen zum Ausgleich der verspannten 
Muskeln, ewv Bürgerhalle Beggendorf, Getränk, warme Socken 
und Decke mitbringen; bequeme Kleidung

	 Judo zum Kennenlernen für jedermann ab fünf Jahren,
	 Gymnastikhalle Wolfsgasse

	 Gardetanz für Kinder und Jugendliche ab neun Jahren, Sport-
halle Gymnasium

19.30 Uhr	 Realistische Selbstverteidigung für Frau und Mann jeden Alters,
	 Body Style Center Genesis, Hauptstraße 34, Setterich, telefoni-

sche Anmeldung unter 02401/53920

20.00 Uhr	 „Gartenlesung“ - Warum Bäume nicht mehr sprechen können….
um Mythen und Märchen von Bäumen geht es bei der Lesung 
mit Margret Nußbaum, Schulgarten der  Grengrachtschule, 
Grengracht 12

08.00 Uhr	 „Fitness auf die gesunde Art“ - Geräte und funktionelles Training 
von 8.00 Uhr bis 21.00 Uhr, telefonische  Anmeldung erfor-
derlich unter 02401/80493690, Fitnessstudio CAPaktiv, Zum 
CarlAlexanderPark 14 a

09.00 Uhr	 Wassergymnastik, Lehrschwimmbecken Grengracht

10.00 Uhr	 Geselliges Singen mit Klavierbegleitung für Senioren, Anmel-
dung telefonisch bei Herrn Ralf Müller unter 02401/6003350, 
Wohn- und Pflegeheim Setterich, An der Burg 1

16.00 Uhr 	 Showtanz – Aufwärmen, Dehnen und Tanzen für Jugendliche
	 ewv-Bürgerhalle Beggendorf, Langgasse

18.00 Uhr	 Gardetanz – Aufwärmen, Dehnen und Tanzen für Jugendliche 
ab 12 Jahren, ewv-Bürgerhalle Beggendorf, Langgasse

19.00 Uhr	 Selbstverteidigung für Mädchen und Frauen ab 14 Jahren, 
Gymnastikhalle Wolfsgasse Setterich

20.00 Uhr   Badminton für jede(n) ab 16 Jahren, Mehrzweckhalle Loverich 
Josefstraße 2 (Hallenschuhe, Schläger wenn vorhanden)

08.00 Uhr	 „Fitness auf die gesunde Art“ - Geräte und funktionelles Training 
von 8.00 Uhr bis 21.00 Uhr,telefonische  Anmeldung erforderlich 
unter 02401/80493690, Fitnessstudio CAPaktiv, Zum CarlAlexan-
derPark 14 a

09.00 Uhr	 Wassergymnastik, Lehrschwimmbecken Grengracht

	 Fahrradtour nach Heinsberg über Randerath an der Wurm und 
Bahnlinie entlang, zurück über Aphoven, Straeten und Tripsrath, 
ca. 60 km, überwiegend flach, nur für Trainierte geeignet! Treff-
punkt: Bergfoyer CarlAlexanderPark, Tour wird von der Polizei 
begleitet

10.00 Uhr	 Besinnung für Senioren, „Traumreise zur Entspannung“, Anmel-
dung telefonisch bei Herrn Ralf Müller, 02401/6003360, Wohn- 
und Pflegeheim Setterich, An der Burg 1

   	 Kochen für Kinder, *), Was Kinder essen sollten! Gutes, gesundes 
und nährstoffreiches Essen herzustellen ist keine Kunst, kochen

   	 ohne Zucker und Zusatzstoffe, Heidgasse 29 in Siersdorf (Kosten 
5,00 € / Teilnehmer)

10.30 Uhr	 „Flacher Bauch, starker Rücken“, ewv Bürgerhalle Beggendorf, 
Langgasse

13.00 Uhr 	 Bewegung bei Atemwegserkrankungen für Erwachsene, ewv 
Bürgerhalle Beggendorf, Langgasse (bequeme Kleidung, Hallen-
schuhe)

14.00 Uhr	 Aktionstag „Alltags-Fitness-Test 60 Plus“ bis 18.00 Uhr, Anmel-
dungen bis 17.30 Uhr möglich. Getestet werden die Bein- und 
Armkraft, Ausdauer, Beweglichkeit sowie die Geschicklichkeit,             

	 ewv Bürgerhalle Beggendorf, bequeme Kleidung, Hallenschuhe, 
Getränk

15.00 Uhr	 Heilsteine und ihre Wirkung auf Körper, Geist und Seele, GHS 
Goetheschule, Erdgeschoss,  Raum 017

16.30 Uhr	 Tischtennistraining für jedermann, Turnhalle Oidtweiler (Hallen-
schuhe erforderlich, eigene Tischtennisschläger sinnvoll)

18.00 Uhr	  Pflegeprodukte für die ganze Familie herstellen, vom Baby bis 
zum Erwachsenen – einfach und unkompliziert herzustellen, 
pflegend und ohne Zusatzstoffe! *), Heidgasse 29 in Aldenhoven 
(Kosten für Material 5,00€)

	 Schach für Anfänger – Training/Spielabend für Kinder und 
Jugendliche, Foyer der MZH Grabenstraße

	 Bodystyling für Problemzonen, ewv Bürgerhalle Beggendorf

18.30 Uhr	 Bauch-Beine-Po ab 18 Jahren, Bodystyle Center Genesis, Haupt-
straße 34, Setterich

18.45 Uhr	 Walking, Nordic Walking und Laufen – Förderung der Gesund-
heit durch Ausdauersport für Anfänger, verschiedene Distanzen, 
ab 3 km, Treffpunkt: Rotes Haus am CarlAlexanderPark

19.00 Uhr	 Step-Aerobic für Anfänger, ewv Bürgerhalle Beggendorf, Lang-
gasse

19.30 Uhr	 Schach – Training/Spielabend für Erwachsene, Foyer der MZH 
Grabenstraße

	 Spinning ab 18 Jahren, Body Style Center Genesis, Hauptstraße 
34, Setterich, telefonische Anmeldung unter 02401/53920

20.15 Uhr	 Selbstverteidigung für jedermann, Gymnastikhalle Wolfsgasse, 
Setterich

09.00 Uhr	 DRK – Erste Hilfe Kurs – bis ca. 17.00Uhr, DRK Stadtverband 
Baesweiler, Burgstraße 34, Baesweiler, Anmeldung per E-Mail bis 
19.07.2019 an Alexander.Zimmerling@drk.ac, Kursgebühr: 40,- € 
(Ausstellung einer Bescheinigung, die bspw. beim Straßenver-
kehrsamt genutzt werden kann)

10.00 Uhr	 Fahrradtour durch das Broichbachtal zum Markt nach Eygels-
hoven, ca. 50km über asphaltierte und unbefestigte Wege (kör-
perliche Fitness ist Voraussetzung), Start: Rathaus Baesweiler, 
Mariastraße

11.00 Uhr	 Women Only Bootcamp, trainieren Sie wie die Profis an der 
frischen Luft, Bootcamp ist für jede Leistungsstufe machbar! 
Anmeldung bei der VHS, telefonisch unter 02404/90630, 
Parkplatz zum Bergfoyer, CarlAlexanderPark (feste Sportschuhe, 
Handtuch und ein Getränk)

12.00 Uhr	 Badminton für Jung und Alt, freies Spiel, Badminton-Führer-
schein, „Schlaggeschwindigkeitsmessung“ ca. 2,5 Stunden

	 Sporthalle am Gymnasium, Baesweiler

13.00 Uhr	 Fotografieren – Pro und Contra, Fototour durch Baesweiler!
	 Treffpunkt: Burg Baesweiler, Burgstraße 16, Innenhof (Handy, 

Kleinbildkamera, Kamera  – alles ist willkommen)

14.00 Uhr	 Minigolf-Turnier für Erwachsene ab 18 Jahren telefonische 
Anmeldung bis zum 19.07.2019 unter 0176/38587600

	 Minigolfanlage Parkstraße, Teilnahmegebühr 5,00 €

14.30 Uhr	 Baesweiler Fotosafari – Wassertropfen und Kugelgrafie, von 
Hobbyfotografen für Hobbyfotografen! (SD-Speicherkarte oder 
einen USB-Stick mitbringen), Treffpunkt: Haus Setterich, Emil-
Mayrisch-Straße 20, Parkplatz

09.00 Uhr	 Wanderung – Rundtour an der Ville Seenkette, eine Erholungs-
landschaft aus den Braunkohlegruben, Treffpunkt: Parkplatz 
„Am Feuerwehrturm“, von dort aus mit dem PKW zum Aus-
gangspunkt der Wanderung

10.00 Uhr	 Minigolf-Turnier für Kinder und Jugendliche bis 17 Jahren tele-
fonische Anmeldung bis zum 19.07.2019 unter 0176/38587600

	 Minigolfanlage Parkstraße, Teilnahmegebühr 5,00 €

13.00 Uhr	 Eltern-Kind-Schwimmen, „Der spritzige Weg zur Wasserratte“, 
Anmeldung per E-Mail an Sabrina.Gruenelt@drk.ac

	 Lehrschwimmbecken Grengracht

19.00 Uhr	 „Training der Wasserwacht live miterleben“, Für Jugendliche ab 
zwölf Jahren, Schwimmfähigkeit erforderlich, Anmeldung per 
E-Mail an Sabrina.Gruenelt@drk.ac, Aquana Schwimmbad, Willy-
Brandt-Ring 100, 52146 Würselen

E-Mail: infotonirodriguez@t-online.de
www.tonirodriguez.vpweb.de

Exclusive 
Fliesen
zu fairen 
Preisen

Kloshaus 17 (an B 57)   ·   D-52499 Baesweiler
Fon + 49 24 01 80 94 0   ·   Fax + 49 24 01 80 94 94  

E-Mail: info@lemcokeramik.de

Dienstag, 23.07.2019

08.00 Uhr	 „Fitness auf die gesunde Art“ - Geräte und funktionelles Training 
von 8.00 Uhr bis 21.00 Uhr, telefonische  Anmeldung erfor-
derlich unter 02401/80493690, Fitnessstudio CAPaktiv, Zum 
CarlAlexanderPark 14 a

09.00 Uhr	 Wassergymnastik, Lehrschwimmbecken Grengracht

10.00 Uhr	 Kreistänze dieser Welt für Kinder ab vier Jahren – gute Laune 
und Freude mitbringen, Kath. Familienzentrum St. Petrus, Breite-
straße 72

17.30 Uhr	 Heilsteine und ihre Wirkung auf Körper, Geist und Seele, GHS 
Goetheschule, Erdgeschoss,  Raum 017

	 Rennradfahren „Voreifeltour“, ca. 90 km, 4 Stunden, hügelig, 
Helmpflicht, Start: Reyplatz Baesweiler 

18.00 Uhr	 YOGA FITNESS für jedermann (Frau) und jedes Alter, 90 Minuten 
für Dich und Deinen Körper, ewv Bürgerhalle Beggendorf, Lang-
gasse (bequeme Kleidung, warme Socken, Decke und Getränk 
mitbringen)

	 Judo zum Kennenlernen für Jedermann ab 5 Jahren, Gymnastik-
halle Wolfsgasse 

	 Kochkurs „Kochen & genießen“, *) Lehrküche GHS Goetheschule, 
Grabenstraße (Materialkosten pro Teilnehmer)

20.00 Uhr	 Realistische Selbstverteidigung für Frau und Mann jeden Alters, 
Body Style Center Genesis, Hauptstraße 34, Setterich, telefoni-
sche Anmeldung unter 02401/53920

	 Lesung, „ Glücklich werden (k)ein Pappenstiel!“ Die Autorin  
Margret Nußbaum spricht über das kleine Glück im Alltag. Die 
Suche nach dem Glück ist so alt wie die Menschheit selbst. 

	 Innenhof der Burg Baesweiler, Burgstraße 16 (bei schlechtem 
Wetter in der „Alten Scheune“)

Sind Ihre Versicherungen auch zu teuer
z.B. Ihre Private Krankenversicherung ?

Reduzieren Sie Ihren PKV Beitrag

✓ Einsparung bis 45 %

✓ Keine Wartezeiten

✓ Keine Kündigung notwendig

✓ Gleicher Leistungsumfang

✓ Keine Risikoprüfung, Vorerkrankungen
spielen keine Rolle

VemAix GmbH
Versicherungsmakler Slotara
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Mittwoch, 24.07.2019 Donnerstag, 25.07.2019

Freitag, 26.07.2019

08.00 Uhr	 „Fitness auf die gesunde Art“ - Geräte und funktionelles Training 
von 8.00 Uhr bis 21.00 Uhr, telefonische  Anmeldung erfor-
derlich unter 02401/80493690, Fitnessstudio CAPaktiv, Zum 
CarlAlexanderPark 14 a

09.00 Uhr	 Wassergymnastik, Lehrschwimmbecken Grengracht

 	 „Fit in erster Hilfe“  für junge Erwachsene ab 16 Jahren, bis 13.00 
Uhr, DRK Stadtverband Baesweiler, Burgstraße 34, Baesweiler

	 Anmeldung per Mail an Alexander.Zimmerling@drk.ac, um 
angemessene Kleidung wird gebeten

10.00 Uhr	 Gymnastik, ein ausgewogenes Training, bei dem Ausdauer, 
Fettverbrennung, Kraft, Koordination und Beweglichkeit variiert 
werden, ewv Bürgerhalle Beggendorf, Langgasse

	 „Gymnastik  Ü 50“, Body Style Center Genesis, Hauptstraße 34, 
Setterich, Telefonische Anmeldung unter 02401/53920

   	 Naturkosmetik selber machen, *), Heidgasse 29 in Siersdorf 
(Kosten für Material 5,00€)

16.00 Uhr	 Kleine Wanderung durch die Felder Baesweilers mit Informatio-
nen, ca. 5-7 km, 2,5 Stunden, Treffpunkt: Bergfoyer CarlAlexan-
derPark

17.00 Uhr	 Heilsteine und ihre Wirkung auf Körper, Geist und Seele, GHS 
Goetheschule, Erdgeschoss,  Raum 017

	 Wirbelsäulengymnastik 60 Plus, Übungen auf der  Matte und 
auf dem Stuhl, ein gesunder Rücken ist in jedem Alter wichtig 
und trägt essentiell zum Wohlbefinden bei! Turnhalle Gren-
gracht

18.00 Uhr	 Wildkräuter kochen, *), Heidgasse 29 in Siersdorf (Kosten für 
Kräuter)

	 Body Workout (Bauch, Beine, Po), ewv Bürgerhalle Beggendorf, 
Langgasse

	 Wirbelsäulengymnastik ab 50 Jahren, Turnhalle Grengracht

	 Kochkurs „Ideen für ein Brunch-Buffet” *), Lehrküche der GHS 
Goetheschule, Grabenstraße, Kosten: 8,00 € Lebensmittelumla-
ge pro Teilnehmer 

	 Zumba - willst du dich fit und schlank tanzen? Mehrzweckhalle 
Grabenstraße

18.45 Uhr	 Walking, Nordic Walking und Laufen – Förderung der Gesund-
heit durch Ausdauersport für Anfänger, verschiedene Distanzen, 
ab 3 km, Treffpunkt: Rotes Haus am CarlAlexanderPark

19.00 Uhr	 Step-Aerobic für Teilnehmer mit Grundkenntnissen, ewv Bürger-
halle Beggendorf, Langgasse,

	 Salsa-Workshop für Beginner, mit anschließendem Salsa tanzen, 
in lockerer Atmosphäre werden Rhythmus, Grundlagen und 
einfache Figuren vermittelt, Baesweiler Reyplatz

20.00 Uhr	 Badminton für jede(n) ab 16 Jahren, Mehrzweckhalle Loverich 
Josefstraße 2 (Hallenschuhe, Schläger wenn vorhanden)

20.15 Uhr	 Selbstverteidigung für jedermann,Gymnastikhalle Wolfsgasse, 
Setterich

08.00 Uhr	 „Fitness auf die gesunde Art“ - Geräte und funktionelles Training 
von 8.00 Uhr bis 21.00 Uhr, telefonische  Anmeldung erfor-
derlich unter 02401/80493690, Fitnessstudio CAPaktiv, Zum 
CarlAlexanderPark 14 a

08.30 Uhr	 5000 Schritte und mehr für die Gesundheit nach den Empfeh-
lungen des Gesundheitsministeriums Berlin mit begleitenden 
Messungen wie Blutdruck, Puls etc., Treffpunkt: Rotes Haus am 
CarlAlexanderPark

09.00 Uhr	 Wassergymnastik,Lehrschwimmbecken Grengracht

	 Fahrradtour – über die Soers und Lemiers zum Kloster Wittem/
NL, (Einkehrmöglichkeiten) zurück über Simpelveld, Kerkrade 
und Merkstein, ca. 65 km, teilweise hügelig, nur für Trainierte 
geeignet! Treffpunkt: Bergfoyer CarlAlexanderPark (Tour wird 
von der Polizei begleitet)

	 Bauch-Beine-Po, Rückenfit, Übungen für jedermann, ewv Bür-
gerhalle Beggendorf, Langgasse, (Getränk, Handtuch)

14.00 Uhr	 „Rechtliche Beratung zu Fragen des Verbraucheralltags“, Ver-
braucherzentrale NRW, Haus Setterich, Emil-Mayrisch-Straße 20 
(14.00 – 16.00 Uhr)

16.30 Uhr	 Tischtennistraining für jedermann, Turnhalle Oidtweiler (Hallen-
schuhe erforderlich, eigene Tischtennisschläger sinnvoll)

17.00 Uhr	 Heilsteine und ihre Wirkung auf Körper, Geist und Seele, GHS 
Goetheschule, Erdgeschoss,  Raum 017

18.00 Uhr	 „Fit ins Wochenende“, den Stress der Woche hinter sich lassen. 
Sanfte Übungen/Dehnübungen zum Ausgleich der verspannten 
Muskeln, ewv Bürgerhalle Beggendorf (Getränk, warme Socken 
und Decke mitbringen; Bequeme Kleidung)

	 Judo zum Kennenlernen für Jedermann ab fünf Jahren, Gym-
nastikhalle Wolfsgasse 

	 Gardetanz für Kinder und Jugendliche ab neun Jahren, Sport-
halle Gymnasium

19.30 Uhr	 Realistische Selbstverteidigung für Frau und Mann jeden Alters,
	 Body Style Center Genesis, Hauptstraße 34, Setterich, telefoni-

sche Anmeldung unter 02401/53920

08.00 Uhr	 „Fitness auf die gesunde Art“ - Geräte und funktionelles Training 
von 8.00 Uhr bis 21.00 Uhr, telefonische  Anmeldung erforderlich 
unter 02401/80493690, Fitnessstudio CAPaktiv, Zum CarlAlexan-
derPark 14 a

09.00 Uhr	 Wassergymnastik, Lehrschwimmbecken Grengracht

10.00 Uhr	 Geselliges Singen mit Klavierbegleitung für Senioren, Anmel-
dung telefonisch bei Herrn Ralf Müller unter 02401-6003350, 
Wohn- und Pflegeheim Setterich, An der Burg 1

19.00 Uhr	 Abschlussveranstaltung, Reyplatz

*)  Anmeldung, wenn im Text nichts anderes angegeben ist, unter 02401/800-216

www.theo-fest.de

Vertrauen Sie dem Profi
Ideen für Ihr Haus
Vertrauen Sie dem Profi
Ideen für Ihr Haus seit 1925

Fest
52499 Baesweiler
Hermann-Hollerith-Str. 10
Tel. 0 24 01 / 9 15 50

Rolläden für Selbstabholer
Energie sparen

Einbruchschutz · Fenster + Türen 
Sonnenschutz · Insektenschutz 

Rolladen · Tore
Reparaturdienst · Ersatzteilverkauf

GmbH

VEREINSTICKER
Auszug aus dem Veranstaltungskalender 10.07. – 17.09.2019*

Brauchtumspflege
16.-19.08.2019 		
Sommerkirmes der St. Josef- 
Schützenbruderschaft Loverich 
e. V.; Kirmesauftakt mit dem NO 
Limit Team in der Mehrzweck-
halle

09.-12.08.2019		
Sommerkirmes der St. Lauren-
tius- Schützenbruderschaft Puf-
fendorf e. V.

07.09.2019	
Weinfest zur „Alten Kirmes“ des 
Junggesellenvereins Oidtweiler; 
Dorfplatz

08.09.2019	
Vogelschuss der St. Willibrordus - 
Schützenbruderschaft Flove-
rich e.V .

Sonstiges:
13.07.2019		
Sommerfest der St. Josef – Schüt-
zenbruderschaft Loverich e. V.

19.07.2019			 
Grillen des Barbaravereins Puf-
fendorf

21.07.2019		
Saisoneröffnung JSV Baesweiler 
09 e.V. im Sportpark, Vorstel-
lung des Vorstands, der Mann-
schaften der Senioren und 
A-Junioren

01.-04.08.2019	
Sportwoche des SV Fortuna 
Beggendorf

10.08.2019	
Tagesausflug der Gartenbau- 
u. Siedlergemeinschaft Sette-
rich e. V.

15.08.2019	
Kräuterweihe der Kath. Frauen-
gemeinschaft St. Andreas Sette-
rich; Marienkapelle

18.08.2019	
Radwandertag mit Grillen der 
Gartenbau- & Siedlergemein-
schaft Setterich e. V.; Wurmtour/
Grillhütte Setterich

24.08.2019	
Tagesfahrt des Invaliden- & Seni-
orenvereins Setterich e.V.

31.08.2019	
Festakt mit anschließendem 
Feuerwerk anlässlich des 
100jährigen Bestehens des SV 
Fortuna Beggendorf

31.08.2019		
Rievkooche Dag der St. Lauren-
tius- Schützenbruderschaft Puf-
fendorf e. V.

31.08. – 01.09.2019	
900 Jahre Setterich-Burgfest Däm-
merschoppen des Geschichtsver-
ein Setterich e. V.; Burg Setterich 
Wohn- und Pflegeheim Maria Hilf

05.09.2019	
Bingo Nachmittag im Rahmen 
der Seniorenwoche; Burg Sette-
rich Wohn- und Pflegeheim Maria 
Hilf

07.09.2019	
Seniorensingen, Kirchenchor; 
Pfarrheim

07.09.2019		
Grillfest der St. Willibrordus - Schüt-
zenbruderschaft Floverich e.V.

07. – 08.09.2019	
Sommerfest, Siedlungsgemein-
schaft Friedrichsplatz; Friedrichs-
platz

07. – 08.09.2019	
800 Jahrfeier Kommende Siers-
dorf des Geschichtsvereins Sette-
rich e.V.;  Kommune Siersdorf

*) Die Vereinstermine wurden der Stadt Baesweiler von den Interessengemeinschaften der Ortsvereine zur 
Verfügung gestellt.

ELTROPULS

ELTRO GmbH
Arnold-Sommerfeld-Ring 3

D - 52499 Baesweiler
Tel.: +49 (0) 2401 8097-0

info@eltropuls.de
www.eltropuls.de

Der Arbeitgeber in Baesweiler!
ELTRO, das sind über 30 Jahre Erfahrung in der Plasmanitriertechnologie, 85 engagierte 
Mitarbeiter und mittlerweile über 400 Anlagen auf der ganzen Welt.

Seit 1986 ist die Firma ELTRO GmbH am Standort Baesweiler im Bereich der Oberflächen-
veredelung von Metallen tätig. Als Familienunternehmen sind wir mit unserem Anlagen-
bau und der Lohnbehandlung ein zuverlässiger Partner für den allgemeinen Maschinen-
bau, die Luftfahrt- und die Automobilindustrie.

Um unsere Produkte weiterzuentwickeln und hohe Standards auch zukünftig sicher-
stellen zu können, suchen wir zur Verstärkung unseres Teams Fachkräfte in den 
Bereichen: 

·  Softwareentwicklung
·  Maschinenbau
·  Elektrotechnik

·  Elektronik
·  Service
·  Produktion

Wenn Sie Ihr Fach beherrschen, motiviert und zuverlässig sind, dann bewerben 
Sie sich bei uns. Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an:

ELTRO GmbH 
Arnold-Sommerfeld-Ring 3 
52499 Baesweiler

Gerne können Sie uns jederzeit auch Ihre Initiativbewerbung zusenden.

oder per Email an  
info@eltropuls.de

14.09.2019	
Herbstversammlung der St. Lau-
rentius Schützenbruderschaft Puf-
fendorf

15.09.2019	
Herbstwanderung der Garten-
bau- u. Siedlergemeinschaft Sette-
rich e.V. ; Brüggen, Schwalm-Nette

17.09.2019	
Wallfahrt für alle Frauen von St. Mari-
en nach Moresnet der Kath. Frauen-
gemeinschaft St. Andreas Setterich
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Grenzlandtheater 2019/2020

Barfuß im Park

Die Studentin und Monsieur Henry

Die Feuerzangenbowle

My Fair Lady

 Das Blaue vom Himmel

Mittwoch, 25.09.2019 

Freitag, 20.12.2019 

Donnerstag, 23.01.2020

Mittwoch, 15.04.2020

Mittwoch, 13.05.2020

Das Grenzlandtheater Aachen wird auch in der Spielzeit 2019/2020 wieder mit 5 Gast-
spielen im Pädagogischen Zentrum des Gymnasiums Baesweiler zu Gast sein.

Bei günstigen Eintrittspreisen, Abonnements kosten 50,00 Euro (Teilzahler 25,00 Euro), 
Tageskarten 15,00 Euro (Teilzahler 8,00 Euro), können sich die Besucher auch weiterhin 
auf den Service reservierter Plätze freuen. Die Plätze können beim Erwerb der Karten 
anhand des Bestuhlungsplanes ausgewählt werden.

Los geht's am 25.09.2019 mit „Die Studentin und Monsieur Henry“, einer Komö-
die von Ivan Calbérac. Der misanthropische Witwer Henri wird von seinem Sohn Paul 
gezwungen, ein Zimmer seiner Wohnung zu vermieten, damit jemand die Gesundheit 
des alten Mannes im Auge behält. Henri sperrt sich, aber er hat keine andere Wahl. Ent-
weder das oder das Altersheim. Die junge Studentin Constance stellt sich vor. Henri tut 
alles, um sie zu entmutigen, doch sie braucht dieses Zimmer und ignoriert seine grobe 
Art. Dafür muss sie jedoch widerwillig eine Bedingung des Alten akzeptieren: Da er sei-
ne Schwiegertochter nicht ausstehen kann, soll Constance versuchen, seinem Sohn den 
Kopf zu verdrehen, damit der seine Frau endlich verlässt ...

Am 20.12.2019 geht es mit „Die Feuerzangenbowle“ von Heinrich Spoerl weiter. Dr. 
Pfeiffer kennt weder Penne noch Pauker. Damit hat er in den Augen seiner Freunde „das 
Schönste Stück Jugend“ verpasst. In angeheiterter Runde – bei einer Feuerzangenbowle 
– beschließen sie, Pfeiffer aufs Gymnasium zu schicken, um noch einmal die Schulbank 
zu drücken. Also wird aus dem berühmten Schriftsteller Johannes Pfeiffer der Pennäler 
Hans Pfeiffer, der mit allerlei Streichen ein beschauliches Gymnasium auf den Kopf stel-
len soll ...
 
Am 23.01.2020 folgt das Musical „My Fair Lady“ von Frederick Loewe und Alan Jay 
Lerner. Ist es möglich, aus einem Mädchen aus einfachen sozialen Verhältnissen inner-
halb kürzester Zeit eine Dame zu machen? Phonetikprofessor Henry Higgins geht die 
Wette ein. Er ist sich sicher, dass allein die Sprache der Schlüssel zu gesellschaftlicher 
Anerkennung ist. In Oberst Pickering findet er einen angemessenen Wettgegner, dem er 
sein Können beweisen will. Studienobjekt ist Eliza Doolittle. Sie wird zu Sprecherziehung 
und Manierenunterricht ins Professorenhaus „eingeladen“ und einige Monate später der 
Gesellschaft vorgeführt. Sie überzeugt die High Society. Higgins gewinnt die Wette und 
feiert seinen Erfolg. Eliza allerdings empfindet ihre neue Identität durchaus nicht als das 
Ziel ihrer Wünsche ...
 
Am 15.04.2020 folgt die Komödie „Barfuß im Park“ von Neil Simon. Paul Bratter, solider 
und überaus korrekter Anwalt, und die lebenslustige, impulsive Corie haben geheiratet. 
Nach den Flitterwochen beginnt das normale Eheleben: Das frischgebackene Ehepaar 
zieht in seine erste gemeinsame Wohnung ein. Eigentlich steht ihrem Glück nichts im 
Wege, wenn da nicht folgende Punkte wären: fünf Stockwerke ohne Aufzug, eine plötz-
lich wieder jung gewordene Mutter, ein flirtender extravaganter Nachbar, und vor allem: 
Corie hat Spaß und Vergnügen zu ihrem Lebensprinzip erklärt. Corie und Paul reagieren 
ganz verschieden auf die chaotischen Verhältnisse und ihr junges Glück wird auf eine 
harte Probe gestellt ...

Mit der Komödie „Das Blaue vom Himmel“ von Eric Assous wird die Spielzeit am 
13.05.2020 in Baesweiler beendet. Obwohl Bernard und Philippe unterschiedlicher 
nicht sein können, sind sie beste Freunde. Bernard hat alles: Er ist gutaussehend, reich, 
intelligent, sympathisch und glücklich verheiratet. So zumindest scheint es zu sein, aber 
die Realität sieht so aus: Bernard ist auch ein egoistischer Macho, konsequent untreu, ein 
pathologischer Lügner und Draufgänger. Philippe hingegen ist nett, großzügig und vor 
allem ehrlich. Doch sein größter Fehler ist, dass er nie Nein sagen kann - vor allem nicht 
Bernard gegenüber. Als Bernards Geliebte ihm droht, ihre Affäre auffliegen zu lassen, for-
dert Bernard Philippe auf, ihm zu helfen und ihn vor seiner Frau zu decken. Notgedrun-
gen willigt Philippe ein und gerät in eine immer ausweglosere Situation ...

Abonnements sind ab sofort, Tageskarten ab dem 29.07.2019 an der Infothek im 
Rathaus Baesweiler erhältlich.

AIM Hausbau GmbH                             

Bahnhofstraße 89 - 52499 Baesweiler                     

www.aim-hausbau.de                                          

 02401 - 60 28 18 0 

 

Wir wünschen unserem                                         

Stadtprinzen Jürgen 1.                                           

und seinem Gefolge,                                

dem Baesweiler Festkomitee                                         

sowie allen „Jecken“                                                  

tolle Karnevalstage! 

Wir wünschen Ihnen schöne Ferien!

Individuell geplant — zum Festpreis gebaut! 

AIM Hausbau GmbH                             

Bahnhofstraße 89 - 52499 Baesweiler                     

www.aim-hausbau.de                                          

 02401 - 60 28 18 0 

 Frühlingszeit
ist Bauzeit

Fahrt zum 
traditionellen 

Carmenfest 
nach Montesson

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

bald ist es wieder soweit. In der Zeit vom 13. 
bis 15. September 2019 besuchen wir unsere 
französischen Freunde in Montesson anlässlich des 
traditionellen Carmenfestes.

Auch in diesem Jahr möchte ich dafür werben, mit 
einer möglichst großen Gruppe das Carmenfest 
in Montesson zu besuchen und die französische 
Gastfreundschaft umfangreich zu genießen. Sehr 
gerne möchte ich auch Vereine ansprechen, das 
traditionelle Carmenfest gemeinsam mit uns zu 
besuchen. Sollten diese Interesse haben, ist even-
tuell auch die Teilnahme am traditionellen Festzug 
durch Montesson am Sonntagnachmittag möglich.

Der Bus fährt am Freitag, 13. September 2019, 
12 Uhr, am Rathaus Baesweiler, Mariastraße 2, 
in Richtung Montesson ab. Die Rückkehr ist für 
Sonntag, 15. Septermber 2019, gegen 24 Uhr 
geplant.

Sollten Sie Interesse haben, melden Sie sich bitte 
bis zum 31. Juli 2019 bei Marco Engels unter 
02401/800-219 oder per E-Mail an 
Marco.Engels@Stadt.Baesweiler.de. 
Marco Engels steht Ihnen auch für weitere 
Fragen rund um die Städtepartnerschaft gerne 
zur Verfügung.

Ich würde mich sehr 
über Ihre Anmeldung freuen.

Ihr 
Dr. Willi Linkens

  „Kultur nach 8”

Donnerstag,

01.
August 2019

20.08 Uhr
Burg  Baesweiler

Serhat Dogan

Glücklicher Türke aus 
Bodenhaltung

Was ein „Glücklicher Türke aus 
Bodenhaltung“ ist, erläutert am 
1. August Serhat Dogan. Dogan 
hat sein Glück gefunden – und 

zwar da, wo es am unwahrscheinlichsten ist: Als 
Fahrschüler im Dauerstau rund um Köln; als Anima-
teur unter fitnessbegeisterten deutschen Rentnern 
in Antalya und als unfreiwilliger Sex-Tourist in Ams-
terdam. Dabei hat er wieder einmal festgestellt: 
Deutschland ist vielleicht nicht das schönste Land 
der Welt – aber auf jeden Fall das lustigste. Obwohl 
Serhat Dogan inzwischen seit vielen Jahren in 
Deutschland lebt, bleibt vieles dem gebürtigen Türken immer noch ein Rätsel. 
Zum Beispiel: Warum gibt es eigentlich Fahrschulen? Wo doch in der Türkei 
jeder Mann von Geburt an weiß, worauf es beim Autofahren ankommt: Den 
Fuß niemals vom Gaspedal nehmen und sich nicht von Nebensächlichkeiten 
aufhalten lassen – zum Beispiel rote Ampeln, Zebrastreifen oder Fußgänger. 
Noch rätselhafter: Wenn Menschen es schaffen, ihren Urlaub auf die Minute 
perfekt durchzuplanen, warum fahren sie dann zu Hause mit der Deutschen 
Bahn? Und schließlich das größte aller Geheimnisse: Warum versuchen deut-
sche Männer hartnäckig, tanzen zu lernen – obwohl das nie im Leben klap-
pen kann? In einem Gag-Feuerwerk berichtet Serhat über seine Probleme, in 
Deutschland seinen türkischen Mann zu stehen und darüber, was er in den 
letzten Jahren über das Leben in seiner neuen Heimat gelernt hat.

Einige wenige Restkarten sind an der Infothek im Rathaus Baesweiler 
erhältlich.

Donnerstag,

05.
Sept. 2019
20.08 Uhr

Burg  Baesweiler

Matthias Jung

Chill mal - 
Am Ende der Geduld ist noch 
viel Pubertät übrig

Am 5. Septem-
ber besucht 

der lustigste Jugendexperte 
Deutschlands, Matthias Jung, 
mit seinem Programm „Chill mal 
– Am Ende der Geduld ist noch 
viel Pubertät übrig“ die Veranstal-
tungsreihe „Kultur nach 8“. Wer 
hat Teenager in der Pubertät? Wer 
war selbst mal Teenager in der Pubertät? Der kennt hitzige Dis-
kussionen über Schule, Zimmer aufräumen, Helfen im Haushalt, 
der weiß, WhatsApp ist überlebenswichtig – und Hygiene über-
schätzt. Jedenfalls aus Sicht der Teenager. Man muss lernen loszu-
lassen! Am liebsten wohl die Kreditkarte. Es hormoniert prächtig, 
aber chillt mal Eltern, Matthias Jung kommt erneut zur Hilfe! 

Er gibt interessante wissenschaftliche Einblicke in die Verhaltens-
weisen und Gehirne der Teenies und hat hilfreiche sowie humor-
volle Tipps und Tricks im Gepäck. Das ist echte Spaßpädagogik für 
die ganze Familie. Eine einzigartige Mischung aus Sachverstand 
und Humor, faktenreich und äußert unterhaltsam. Nah an den 
Eltern! Nah am Alltag! Nah an der Pubertät!

Einige wenige Restkarten sind an der Infothek im Rathaus 
Baesweiler erhältlich.



Wieder hunderte Teilnehmer beim

Radwandertag
traditionellen

Wieder haben dutzende Bürgerinnen und Bürger an Christi Himmelfahrt die 
Gelegenheit genutzt, in der Gruppe gemeinsam durch die Feldgemarkungen Setterich, 
Puffendorf, Floverich, Beggendorf, Baesweiler und Oidtweiler zu fahren. Auch 25 Walker 
des Baesweiler Lauftreffs waren in diesem Jahr wieder dabei. Nach kleinen kostenfreien 
Stärkungen mit Getränken an Ständen der ortsansässigen Parteien, wartete für die 
fleißigen Sportlerinnen und Sportler am Ende des Weges eine große Portion kostenloses 
Gulasch am Sportpark in Baesweiler – zubereitet und verteilt von der Freiwilligen 
Feuerwehr Baesweiler. 

Im Hintergrund arbeiteten viele Helferinnen und Helfer der Feuerwehr, des DRK sowie 
des städtischen Bauhofs, auch, um dafür zu sorgen, dass die Radfahrerinnen und –fahrer 
sicher alle Straßen überqueren konnten. „Es ist toll, wenn man so ein tolles Team hat, 
das für einen reibungslosen Ablauf des Radwandertages sorgt. Ihnen gebührt an dieser 
Stelle noch einmal ein großer Dank“, sagte Bürgermeister Dr. Willi Linkens, der den 
Startschuss zum Radausflug gab. 

Bildergalerie auf der Homepage www.baesweiler.de

PALMD R U C K  +  D E S I G N

D E S I G N  U N D  D R U C K
A U S  E I N E R  H A N D

www.palmdruck.de
email: palm@baesweiler.de

Aachener Str. 157 - 52499 Baesweiler - Tel. 02401/3432 - Fax 02401/2331
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Buchtipp von 
Michaela Steinacker 
Petra Durst-Benning: 
Die Fotografin - Am 
Anfang des Weges 
Schwäbische Alb, 1911: 
Als die junge Mimi 
Reventlow einen Hei-
ratsantrag bekommt, 
der ihr ein Leben als 

Hausfrau und „bessere Hälfte“ garantieren 
würde, lehnt sie zum Entsetzen ihrer Eltern 
ab. Mimi, eine Frau mit Abitur und Ausbil-
dung zur Fotografin, möchte auf gar keinen 
Fall im trauten Heim „versauern“- sie möch-
te den Weg ihres Onkels einschlagen, der als 
Wanderfotograf durch die Lande zieht. Und 
so macht sie entgegen aller gutgemeinten 
Ratschläge ihren Traum wahr und reist als 
berufstätige, alleinstehende Frau zu Beginn 
des 20. Jahrhunderts durch Deutschland, so 
lange, bis ein Schicksalsschlag sie sesshaft 
werden lässt.

Petra Durst-Benning recherchiert gut, man 
taucht ein in die Zeit um 1900 und erlebt 
hautnah mit, wie sich Mimi gegen Vorur-
teile, Konventionen und (meist) männliche 
Dickköpfe behauptet. Und ganz nebenbei 
bekommt man einen Einblick in die Foto-
grafie dieser Zeit.

... und wer wissen will, wie es mit Mimi wei-
tergeht: Die gerade erschienene Fortset-
zung gibt es natürlich auch in der Stadtbü-
cherei.

Buchtipp von 
Nadine Schrank
Nicci French – 
Blauer Montag

Als der fünfjährige 
Matthew verschwindet, 
geht ein Aufschrei durch 
London. In den Zeitun-
gen erscheint sein Bild – 
und die Psychotherapeu-

tin Frieda Klein kann es nicht fassen: Matthew 
gleicht bis ins Detail dem Wunschkind eines 
verzweifelten kinderlosen Patienten von ihr. Ist 
dieser Mann ein brutaler Psychopath? Warum 
hat sie das als Therapeutin nicht schon vorher 
bemerkt? Zusammen mit Inspector Karlsson 
stößt Frieda auf Parallelen zum Verschwinden 
eines Mädchens vor mehr als zwanzig Jahren. 
Sie kommt dem Entführer immer näher. Doch 
es ist ein Wettlauf gegen die Zeit …
„Blauer Montag“ ist der erste Band einer Reihe 
um die Psychologin Frieda Klein und von der 
ersten bis zur letzten Seite spannend. Immer 
wieder wird man überrascht, und wenig bis 
gar nichts ist vorhersehbar. Frieda, erst als son-
derbar eingestuft, wächst einem ans Herz und 
wenn auch hin und wieder ihr Bauchgefühl 
zur Klärung der Fälle beitragt, so ist doch alles 
irgendwie nachvollziehbar.

Buchtipp von Britta Sevenich
Kate Penrose: 
Nachts schweigt das Meer

Detective Inspector Ben Kitto 
wollte bei seiner Rückkehr auf die 
Scilly-Inseln vor Cornwall eigent-
lich nur eins: zur Ruhe kommen. 
Seinem Onkel beim Bootsbau hel-
fen, sich vom Inselwind den Kopf 
freipusten und London hinter sich 

lassen. Soweit der Plan. Doch bereits bei der Ankunft 
auf seiner Heimatinsel Bryher wird die 16-jährige Laura 
Trescothick vermisst und kurz darauf ermordet aufge-
funden. Ben meldet sich freiwillig, die Ermittlungen zu 
übernehmen, aber bald hat er mehr Verdächtige als ihm 
lieb ist. Darunter auch Menschen, die er sein Leben lang 
kennt und die ihm viel bedeuten. Denn in der kleinen 
Inselgemeinschaft auf Bryher gibt es dunkle Geheim-
nisse. Und der Täter kann jederzeit erneut zuschlagen.
Angesprochen hat mich als erstes das Cover. Die Farben 
sind einfach meine. Die erste Frage, die ich mir dabei 
stellte, war: Wo liegen die Scilly-Inseln? Die Bilder zu 
diesen Inseln muss man sich im Netz mal anschauen. 
Da bekomme ich direkt Reisesehnsucht. Der Roman 
ist aus meiner Sicht eine solide Handarbeit. Detail-
genau und bildhaft führt die Autorin den Leser in die 
Geschichte um Ben Kitto ein. Bis zum Schluss war mir 
nicht klar, wer der Täter ist. Äußerst hilfreich fand ich die 
Übersichtskarte im Buch. So konnte ich mir ein Bild von 
den Scilly-Inseln machen und verlor nicht die Übersicht, 
wenn Ben zwischen den Inseln oder aber zwischen den 
Orten auf der Inseln Bryher unterwegs war. Ben selber 
ist eine interessante Person, ich bin gespannt, wie er 
sich im Nachfolgeband, der im Januar 2020 erscheint, 
weiterentwickelt. Er ist eine Empfehlung für alle Krimi-
leser, die auf gute Ermittlungsarbeit ohne viel Blut Wert 
legen.
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Buchtipp von 
Elke Tetz
Anja Saskia Beyer: 
Mandelblütenliebe

Passend zur Sommer- 
und Ferienzeit spielt 
„Mandelblütenliebe“ 
auf Mallorca. 
Als Milla in Berlin vom 
Tod ihrer spanischen 

Großmutter erfährt, ist sie mehr als über-
rascht. Dachte sie doch, ihre Großmutter 
Abbigail sei schon vor vielen Jahren ver-
storben. Zumindest hatte das ihre Mutter 
immer behauptet. Und jetzt das: Beerdi-
gung in zwei Tagen. Als sei ihre Gefühls-
welt nicht schon durcheinander genug. In 
wenigen Wochen wollte sie heiraten. Das 
geheimnisvolle Vermächtnis der Großmut-
ter führt Mutter und Tochter in die engen 
Gassen der Altstadt von Palma de Mallorca 
und in die vergessene jüdische Vergan-
genheit der Insel. Und nicht nur das: Milla 
muss sich auch über ihre Zukunft klar wer-
den. Wie geht sie mit der Lüge ihrer Mutter 
um? Ist Paul wirklich der Mann fürs Leben? 
Welche Richtung nimmt ihr Leben? Mal-
lorcas Schönheit und Flair sind wunderbar 
eingefangen. Jeder, der schon einmal dort 
war, wird sicher in Erinnerungen schwelgen. 
Gleichzeitig wird mit der Geschichte der 
Xuetes, der jüdischen Mallorquiner, eine 
unbekannte Facette der Insel gezeigt. 

Fazit: Ein Buch, genau richtig für den Urlaub 
oder eine kurze Auszeit zu Hause. Locker zu 
lesen, aber nicht zu seicht.

info

Die Stadtbücherei bleibt natürlich 
während der gesamten Ferienzeit geöffnet!
Sie können sich also mit der nötigen Urlaubslektüre, Reise-
führern, Spielen für Regentage, Schmöker für entspannte 
Stunden, Filmen für das Kinoerlebnis zu Hause oder der 
Anleitung für „Das-wollte-ich-schon-immer-mal-machen“ 
eindecken. Oder Sie besuchen uns einfach so zum Stöbern 
und genießen die Atmosphäre in der Bücherei, im Büche-
reigarten oder im Innenhof der Burg. Zusätzlich können Sie 
rund um die Uhr und von jedem Urlaubsort der Welt (mit 
Internetverbindung) Medien aus der Onleihe „entleihen“.

Wie auch immer Sie Ihren Sommer genießen: Die Stadtbü-
cherei wünscht Ihnen viel Spaß dabei!

Auch die Vorlesepaten 
möchten die Sonne genießen

Die Lesemäuse ruhen sich vom 16. Juli bis 27. August 
aus. Ab dem 3. September öffnen sie wieder ihre Schatz-
truhe.

„Et Verzällche“ lädt wieder ab dem 6. September zum 
gemütlichen Beisammensein ein.

Die LeseOhren machen bis 28. August Som-
merferien. Ab dem 4. September geht es 
dann zu den gewohnten Zeiten weiter.

Margret Nußbaum

Glücklich werden: 
(k)ein Pappenstiel! 
Die Suche nach dem Glück ist so alt 
wie die Menschheit selbst. Sowohl 
die Philosophie der griechischen 
Antike als auch die neuere Glücks-
forschung kamen zu folgendem 
Ergebnis: Je mehr ein Mensch dem 
Glück hinterher jagt, desto weiter 
entfernt er sich von ihm. Jeder ist 
seines Glückes Schmied. Dieses 
alte Sprichwort hat bis heute nichts 
von seiner Aktualität eingebüßt. 
Wichtig ist, nicht dem Mainstream 
zu folgen, sondern selber Regie 
in seinem Leben zu führen, offen 
zu werden für die vielen kleinen 
Glücksmomente im Alltag, die in 
der Summe das große Glück aus-
machen.

Die Veranstaltung in Kooperation 
mit der Stadtbücherei findet im 
Rahmen des Aktivurlaubs der Stadt 
Baesweiler statt. Der Eintritt ist frei. 
Bei schönem Wetter findet die Ver-
anstaltung im Innenhof der Burg 
statt. 

 
 
 
 
  
 
 
 
 
 

  EHM 

Anton-Klein-Str 16 

52499 Baesweiler 

Tel: 02401/6024310 
Mobil: 015119370344 
E-Mail: Maahsen.H@t-online.de 
 

            

ELEKTROTECHNIK 
HELMUT 

MAAHSEN 

TECHNIK 

…für Jedermann!! 

o   Alarm-und Telefonanlagen 
o   Elektroinstallationen 
o   Rauchmelder 
o   E-Check  
o   Reparaturen 
 

 

●	 Rauchmelder
●	 E-Check
●	 Reparaturen

Anton-Klein-Str. 16
52499 Baesweiler

●	 Alarm- + Telefonanlagen
●	 Elektroinstallationen

Tel.: 02401/ 6024310
Mobil: 0151 19370344
Mail: Maahsen.H@t-online.de

TECHNIK  

...für JEDERMANN!

Geflügelhof Bongartz
Wir bieten:
täglich frische Eier aus eigener Bodenhaltung
frische Kaninchen und Kaninchenteile
frische Puter und Putenteile
Suppenhühner, Hähnchen und Hähnchenteile

Jeden Mittwoch und Samstag auf dem Wochenmarkt Eschweiler und donnerstags in Herzogenrath

Schönstattstraße 39
52499 Baesweiler-Puffendorf

Mo. - Fr. 8.30 - 18.30 Uhr
Samstag von 8.30 - 14.00 Uhr

Tel. 02401-51031

Kulturzentrum   ·   Burg Baesweiler   ·   Burgstraße 16   ·   52499 Baesweiler
Dienstag	 14.00 – 19.30 Uhr	 Freitag	 10.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch	 10.00 – 12.00 Uhr	 Samstag	 10.00 – 13.00 Uhr
Donnerstag	 14.00 – 18.00 Uhr

Telefon: 02401/ 7944 (Ausleihe)   ·   02401/895644 (Beratung)   ·   Telefax: 02401 /  895645
E-Mail: stadtbuecherei@stadt.baesweiler.de

Öffnungszeiten 
Stadtbücherei 
Baesweiler

Smart lesen statt Schmöker 
schleppen- mit der Onleihe wird 
Ihr Urlaub zum unbeschwerten 
Lesevergnügen.

Wohin auch immer Ihre Urlaubs-
reise geht, als Mitglied der Stadt-
bücherei Baesweiler nutzen Sie 
ganz bequem unsere Onleihe 
und laden sich Ihre Urlaubslek-
türe auf Ihr Smartphone, Tablet 
oder E- Bookreader. Natürlich 
kostenlos. Funktioniert überall 
auf der Welt, wo es WLAN gibt.

Und für analoge Leser halten 
wir natürlich auch ein großes 
Angebot an Urlaubsschmökern 
bereit.

Schöne Ferien wünscht Ihnen 
Ihr Team der Stadtbücherei 
Baesweiler.

Hauptstraße 7 . 52499 Baesweiler

Bärbel Gävert
Beratungsstellenleiterin
Kirchstraße 11
52499 Baesweiler
Baerbel.Gaevert@vlh.de

w02401 6079601
Termine nach telef. Vereinbarung

Lohnsteuerhilfeverein 
Vereinigte Lohnsteuerhilfe e.V.
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Baesweiler Gymnasium auf KlimaReise
Anfang Juli war es wieder soweit: Schülerinnen und Schulen aus mehreren 
Kommunen in NRW haben sich gemeinsam auf die KlimaReise begeben. 
Neben Bonn, Monheim, Remscheid, Schloß Holte-Stukenbrock, Bocholt, 
Rhede, Alsdorf und Eschweiler ist Baesweiler – in diesem Jahr zum ersten 
Mal – auch dabei. 34 Schülerinnen und Schüler der Jahrgangsstufe 11 des 
Baesweiler Gymnasiums traten kurz vor den Sommerferien mit ihrem Erd-
kundelehrer Dr. Uwe Giese, ihrer Englischlehrerin Carolin Becker und der 
Klimaschutzmanagerin der Stadt Baesweiler, Annika Waßmuth, die Reise 
durch Baesweiler an. 

Ziel des im Jahr 2015 initiierten Projekts ist es, Schülerinnen und Schülern 
klimaschonendes Handeln sowie verschiedene mit dem Klimaschutz in 
Verbindung stehende Berufsfelder näherzubringen. Am Aktionstag wer-
den dann mehrere relevante Standorte sowie Unternehmen in der eige-
nen oder einer Nachbarkommune besucht, die sich auf unterschiedliche 
Weise für den Klimaschutz einsetzen.

Am Startpunkt der Baesweiler KlimaReise vor dem Gymnasium hieß es um 
halb neun Uhr morgens dann: Helme auf und ab aufs Fahrrad! Denn für alle 
Teilnahmenden war klar – die circa 13 Kilometer lange Tour sollte mit dem 
klimafreundlichsten aller Fortbewegungsmittel zurückgelegt werden.

Erster Stopp der Baesweiler KlimaReise war die ehemalige Halde Carl-Ale-
xander, wo die Schülerinnen und Schüler unter Führung des ehemaligen 
Leiters des Stadtentwicklungsamtes, Josef Meyer, einen spannenden Ein-
blick in die Kohlevergangenheit ihrer Heimat erhielten und viel Wissens-
wertes über die Entwicklung der Halde erfuhren. Anschließend wurden die 
Biogasanlage in der Parkstraße sowie das Blockheizkraftwerk am Klärwerk 
in Setterich besichtigt. Andreas Dering (Maschinenring Rheinland-West 
e.V.), Dieter Thebrath (WEP Wärme-, Energie- und Prozesstechnik GmbH) 
und deren Kolleginnen und Kollegen gaben dort ausführliche technische 
Einweisungen in die Anlagen, informierten die Schülerinnen und Schüler 
über relevante Berufsfelder und standen für zahlreiche Nachfragen zur Ver-
fügung. 

Damit neben den zwei Leistungskursen auch andere Mitschüler und Mit-
schülerinnen den Sprung von der alten zur neuen Energiegewinnung in 
Baesweiler miterleben konnten, wurde die KlimaReise für eine anschlie-
ßende Projektwoche von einem Schüler-Filmteam begleitet.

Nach der erfolgreichen Premiere freut sich die Klimaschutzmanagerin 
Annika Waßmuth bereits jetzt auf weitere künftige Klimaschutzprojekte 
mit den Schülerinnen und Schülern in Baesweiler.
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Die Umwelt und die damit verbun-
dene Kulturlandschaft sind für die 
Baesweiler Bürgerinnen und Bür-
ger besonders wichtig. Dies wird 
beispielsweise durch das große 
Engagement für den Schutz der 
Insekten deutlich. So hat die Stadt 
Baesweiler in diesem Jahr mehrere 
für Insekten lebenswichtige Wild-
blumenwiesen auf städtischen Flä-
chen angelegt und engagiert sich 
zusätzlich am Runden Tisch Arten-
vielfalt in Setterich. 
Weiterhin setzen die Teilnehmen-
den des Runden Tisches verschie-
dene Insektenschutz-Aktionen 
in Kitas um und motivieren die 
Baesweiler Bürgerinnen und Bür-
ger, sich ebenfalls für das Thema 
Bienen- und Insektenschutz zu 
engagieren. Ein Beispiel für ein 
solch privates Engagement stellt 
das Projekt des Hofladen Mertens 
in Puffendorf dar. 

Sie möchten für Bienen, Hummeln 
und Co. ebenfalls gerne zusätzliche 
Lebensräume und Nahrungsquel-
len schaffen und selbst Blühflächen 
anlegen, haben jedoch keine freien 

Patenschaften für Blühwiesen

Flächen hierfür zur Verfügung? Der 
Hofladen Mertens in Puffendorf hat 
sich dieser Problematik nun ange-
nommen und bietet erstmalig für 
die Dauer eines Jahres Blühpaten-
schaften an. Auf bisher noch land-
wirtschaftlich genutzten Flächen 
kann in Form einer Patenschaft ein 
neues Biotop für Bestäuber ent-

stehen. Pflanzen wie die Sonnen-
blume, Phacelia (Bienenfreund), 
Kornblume und Mohn werden 
zusammen in einer Mischung aus-
gesät. Auf den unter Patenschaft 
stehenden Flächen werden dann 
weder Pflanzenschutz noch Dün-
ger in mineralischer und in organi-
scher Form ausgebracht. Mit Hilfe 

des Projektes soll die Kulturland-
schaft zum Blühen gebracht und 
das Nahrungsangebot für bestäu-
bende Insekten vergrößert werden. 

Um den Patinnen und Paten die 
Möglichkeit zu bieten, das Wachs-
tum vor Ort mitzuverfolgen, wer-
den die unter Patenschaft ste-
henden Flächen in GoogleMaps 
verortet und das Projekt medial auf 
Facebook und Instagram begleitet. 
Die einjährigen Patenschaften 
können für eine Fläche von 50 
Quadratmeter (30 Euro) und 100 
Quadratmeter (50 Euro) übernom-
men werden. 

Sie haben Interesse an dem Pro-
jekt und möchten gerne mehr 
erfahren? Informationen gibt es 
beim Hofladen Mertens in Puffen-
dorf per E-Mail an bluehflaechen-
patenschaft@outlook.de, unter 
02401/51378  oder direkt vor Ort, 
Jan-van-Werth-Straße 1. Zusätz-
lich können Sie das Projekt in den 
kommenden Monaten auf Face-
book unter https://bit.ly/2Yp1YND 
begleiten.

Neue Dienst-Pedelecs für die 
Stadtverwaltung

Über gleich zwei brandneue Dienst-Pedelecs dürfen sich seit Ende Mai 
die Stadtverwaltungen in Baesweiler und Setterich freuen: Durch ein 
Sponsoring der EWV Energie- und Wasser-Versorgung GmbH aus Stol-
berg sind die zusammen rund 4000 Euro teuren Zweiräder der jüngste 
Zuwachs im dortigen Fuhrpark.

Die sportlichen Räder des Typs Cube Town Hybrid Sport 500 sind mit 
einer Reichweite zwischen 60 und 150 Kilometern – je nach Nutzung 
der elektrischen Unterstützung – perfekt für die Einsätze im Stadtgebiet 
geeignet. Dank der neuen, regendichten Hinterradtaschen können mit 
den Rädern auch Arbeitsmaterialien zu den Außenterminen im Stadtge-
biet sicher transportiert werden.

Mit den drei Elektroautos hatte die Verwaltung vor einigen Jahren bereits 
einen wichtigen Schritt in Richtung nachhaltige Mobilität gemacht. 
Dank der flotten Pedelecs sind die Rathausmitarbeiter/innen im Dienst 
nun noch klimafreundlicher und zugleich gesünder unterwegs. Zudem 
können mit den Rädern Wege genutzt werden, die Kraftfahrer/innen ver-
wehrt bleiben. Und auch die lästige Suche nach einem Parkplatz entfällt. 

Weniger Luftverschmutzung und Lärm sowie eine Entlastung der Stra-
ßen vom stetig wachsenden Individualkraftverkehr – die Aufnahme der 
Dienst-Pedelecs in den Verwaltungsfuhrpark bringt viele Vorteile. Einen 
herzlichen Dank an dieser Stelle an die EWV Energie- und Wasser-Versor-
gung GmbH für ihre Unterstützung.

Im Rahmen des Wettbewerbs 
STADTRADELN treten Teams aus 
Kommunalpolitikerinnen und 
-politikern, Schulklassen, Vereinen, 
Unternehmen, der Verwaltung 
und Bürgerinnen und Bürgern für 
Radförderung, Klimaschutz und 
Lebensqualität in die Pedale. In 
einem jeweils von den Kommu-
nen gewählten 21-tägigen Zeit-
raum zwischen dem 1. Mai und 
30. September sollen dabei mög-
lichst viele Kilometer beruflich und 
privat klimafreundlich mit dem 
Rad zurückgelegt werden. Die so 
gesammelten Kilometer werden 

dann beim eigenen Team sowie 
bei der jeweiligen Kommune „ver-
bucht“. 

Vergangenes Jahr hatte die Stadt 
Baesweiler zum ersten Mal zur Teil-
nahme am STADTRADELN eingela-
den. Mit insgesamt 7773 erradelten 
Kilometern, acht Teams und 53 
aktiven Radlerinnen und Radlern 
hatte die Stadt einen guten STADT-
RADELN-Start im Jahr 2018 hinge-
legt. In diesem Jahr hat Baesweiler 
gemeinsam mit der StädteRegion 
Aachen zur Teilnahme eingeladen. 
Die diesjährige Besonderheit: Alle 

zehn regionsangehörigen Kom-
munen radelten im selben Zeit-
raum vom 3. bis 23. Juni. Mit Blick 
auf Erfahrungen anderer STADT-
RADELN-Kommunen wurde im 
Vorfeld erwartet, dass die Zahl der 
Teilnehmenden und Kilometerzah-
len im zweiten STADTRADELN-Jahr 
in Baesweiler im Vergleich zu 2018 
gesteigert werden können. Das 
finale Ergebnis überraschte jedoch 
viele Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer besonders positiv. So wurden 
im 21-tägigen Zeitraum von allen 
Baesweiler Radlerinnen und Rad-
lern zusammen 27.737 Radkilome-
ter für Baesweiler gesammelt, was 
einer Steigerung von mehr als 350 
Prozent entspricht! Zudem haben 
mehr als 140 Personen aktiv am 
Wettbewerb teilgenommen. Diese 
haben sich auf 14 unterschiedliche 
Teams verteilt." So nahmen neben 
der Verwaltung und der Politik 
auch Kindergärten und Familien-
zentren, Schulen, Arztpraxen, Ver-
eine und viele weitere Teams am 
diesjährigen STADTRADELN teil. 
Und aus Sicht des Klimaschutzes 
besonders erfreulich: Fast vier Ton-
nen klimaschädliches CO2 konnten 
durch den 21-tägigen Umstieg 

vom Auto auf das Fahrrad einge-
spart werden!
Für die Gewinnerinnen und Gewin-
ner winken auch in diesem Jahr 
tolle Preise. Neben der Preisverlei-
hung mit allen zehn regionsange-
hörigen Kommunen am 20. Sep-
tember im Haus der StädteRegion 
in Aachen wird es wie im vergan-
genen Jahr auch eine Baesweiler 
Preisverleihung geben, an der die 
drei aktivsten STADTRADELN-Teil-
nehmenden sowie die aktivsten 
Teams (absolute und relative Kilo-
meter) sich über schöne Gewinne 
aus der Region freuen dürfen. 

Ein herzlicher Dank für die gespon-
serten Gewinne geht an das Gar-
tencenter Bellandris Höppener, die 
Firma Sport- und Radwelt-Scherer 
aus Übach-Palenberg sowie an die 
Getränke-Fachgroßhandlung Flie-
gen. Der Termin für die Baesweiler 
Preisverleihung wird demnächst 
bekanntgegeben. Die Stadt möch-
te an dieser Stelle schon einmal 
alle Teilnehmenden herzlich zu 
den Preisverleihungen in Baeswei-
ler und Aachen einladen und freut 
sich schon jetzt auf eine Fortset-
zung des STADTRADELNs in 2020.

Am Beeckfließ 2
Baesweiler-Beggendorf
Nähe Gewerbegebiet
 02401/5842

Verkauf:
Mo.-Fr. 9-18.00 Uhr

durchgehend 
Sa. 9-13 Uhr

frische Erdbeerentäglich
aus eigenem Anbau

Zu günstigen
Tagespreisen

Als Verstärkung für unser junges Team suchen wir einen
Elektrotechniker (m/w)
für Energie- und Gebäudetechnik

STADTRADELN 2019 – 
Baesweiler ist ganz vorne mit dabei
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GEWERBE-INFOMit einer Gesamtinvestitions-
summe von über einer Million
Euro hat RWE Rhein-Ruhr Netz-
service die Umspannanlage in
Baesweiler am Übacher Weg
modernisiert und an das 110.000
Volt-Hochspannungsnetz ange-
schlossen. Die Baumaßnahmen,
die der Erhöhung der Versor-
gungssicherheit der Städte
Baesweiler, Übach-Palenberg
und Geilenkirchen dienen, dau-
erten rund zwei Jahre. 

Techniker hatten dort zu Projekt-
beginn Anfang des Jahres 2009
die 35.000 Volt - Schaltanlage
demontiert und im Laufe der
fast zweijährigen Baumaßnah-
me durch die neue 110.000-Volt
Schaltanlage ersetzt. „Versor-
gungssicherheit ist für uns
selbstverständlich. Daher ent-
spricht die neue Anlage

modernsten Technikstandards.
Durch diese Maßnahme garan-
tieren wir auch weiterhin eine
Stromversorgung auf hohem
Niveau“, so Franz Conrads, Leiter
des RWE-Regionalzentrums
Westliches Rheinland. Zur Opti-
mierung der Stromnetze inve-
stierte RWE Rhein-Ruhr Netzser-
vice 2010 im Bereich des
Regionalzentrums Westliches
Rheinland insgesamt rund 30
Millionen Euro. 

Bürgermeister Dr. Willi Linkens
lobte die Arbeit von RWE: „Wir
fühlten uns auch vorher immer
sicher in der Stromversorgung.
Die privaten Haushalte werden
keinen Unterschied bemerken.
Aber für das Wachstum unseres
Gewerbegebietes brauchen wir
in Zukunft eine optimale Strom-
versorgung.”

Umspannanlage Baesweiler
wurde für eine Million Euro modernisiert

- 20 Jahre am 
Standort Baesweiler -

Ein nicht alltägliches Jubiläum
konnte in diesem Jahr das im
Gewerbegebiet Baes weiler
ansässige Unternehmen Peer-
less Machine & Tool GmbH, eine
Tochterfirma des US-amerikani-
schen Unternehmens Peerless
Machine & Tool Corporation, be -
gehen. Seit nunmehr 20 Jahren
stellt Peerless am hiesigen Stan-
dort Maschinen und Werkzeuge
her. Mit Hilfe dieser Maschinen
und Werkzeuge werden Ver-
packungen aus nachwachsen-
den Rohstoffen, die ihren Einsatz
im Le bensmittelbereich finden,
gefertigt. So werden unter ande-
rem Pappschalen für Tiefkühl-
gerichte bzw. Pappteller und 
–schalen für den Imbiss-Bereich
mit Peerless-Maschinen ge -
presst. Aluminium und Plastik
werden hier überflüssig.
Als die Verantwortlichen des
Mutterhauses aus Marion im US-
Bundesstaat Indiana sich 1990
für den deutschen Standort
Baesweiler entschieden, war
Peerless hier eine der ersten US-
amerikanischen Unternehmun-
gen. Nicht zuletzt die sehr gute
Unterstützung in vielen Belan-
gen, die man hier vor Ort erfah-
ren hat, trug mit dazu bei, dass in
den zurückliegenden Jahren
Ansiedlungen zahlreicher weite-
rer amerikanischer Unterneh-
men folgten.
1990 begann Peerless am 
Standort Baesweiler mit vier 
Mitarbeitern, heute beschäf tigt
das Unternehmen insgesamt 18
Personen in Verwaltung und Pro-
duktion. Der Standort Baeswei-
ler gewährleistet die Firmenprä-
senz auf dem europäischen
Markt und hat einen sehr hohen
Stellenwert für das Gesamtun-
ternehmen. 35 Prozent des Fir-
menumsatzes werden hier
erwirtschaftet. Von hier aus kön-
nen die Kunden sehr schnell
erreicht werden. Der Kunden-
stamm hat sich im Laufe der Jah-
re enorm vergrößert. Inzwi schen
gehören Unternehmen der

papierverarbeitenden Industrie
in über 40 Ländern zu den Kun-
den der Peerless Machine & Tool
GmbH Baesweiler.
Dass die damalige Entscheidung
für Baesweiler richtig und gut
war, davon ist Bob Carson, Seni-
orchef des familiengeführten
Mutterhauses, überzeugt.
Gemeinsam mit Jeff Carson und
Michael Wiegand, der die
Geschäfte vor Ort in Baesweiler
führt, konnte Bob Carson nun
zur Jubiläumsfeier Geschäft-
spartner aus Asien, Afrika, dem
nahen Osten und vielen europäi-
schen Staaten begrüßen.

Bürgermeister Dr. Willi Linkens,
der sich mit its-Geschäftsführer
Dirk Pfeifferling gerne zu den
Gästen gesellte, betonte, dass es
für die Stadt Baesweiler als Wirt -
schaftsstandort erklärtes Ziel sei,
den Kontakt zu den Firmeneig-
nern zu pflegen. „Ich denke, das
ist uns in den vergangenen 20
Jahren gut gelungen und hat
dazu beigetragen, dass sich
Peerless hier vor Ort so gut ent-
wickeln konnte. Natürlich
bedanke ich mich auch für die
überaus positive Unterstützung,
die wir in der Vergangenheit
durch die Verantwortlichen von
Peerless bei der Ansiedlung von
an deren amerikanischen Unter-
nehmen erfahren haben. Als
jüngstes Beispiel sei hier die er -
folgreiche Akquisition des ame-
rikanischen Unternehmens Cook
Medical erwähnt. Bob und Jeff
Carson haben in diesem Zusam-
menhang die Bedingungen in
Baes weiler gelobt und hatten
damit einen maßgeblichen Anteil
an der Entscheidung für Baes -
weiler“, so der Bürgermeister.
Abschließend betonte Jeff Car-
son, dass mit dem Erreichten in
Baesweiler noch lange nicht
Schluss sein muss. So denke man
in naher Zukunft über weitere
Expansionen am Standort Baes-
weiler nach.

Peerless Machine &Tool 
GmbH begeht Jubiläum

Interviewer für Volkszählung gesucht
Die Stadt Baesweiler sucht für die Durchführung der kom-
menden Volkszählung „Zensus 2011“ 40 Interviewer.
Hauptaufgabe der Interviewer ist es, im Rahmen der Haushalte-
befra gung und der Befragung in Wohnheimen und Gemein-
schaftsunterkünf ten vor Ort die Existenz der dort wohnenden
Personen festzustellen und zusammen mit den Einwohnern
beziehungsweise den Einrichtungslei tungen die Fragebögen
auszufüllen. 
Jeder Interviewer soll ca. hundert Personen in der Zeit vom 9. Mai
bis 31. Juli 2011 befragen. Es werden immer alle in dem jeweili-
gen Haushalt lebenden Personen befragt. Voraussichtlich im April
wird eine Schulung als Pflichtveranstaltung durchgeführt. Gege-
benenfalls stehen Sie auch nach dem Erhebungszeitraum noch
für einzelne Klärungsfälle zu Verfügung.
Zuverlässigkeit und Verschwiegenheit sowie Volljährigkeit sind
Voraus setzung für die Tätig keit als Interviewer. Sie werden vor
Aufnahme ihrer Tätigkeit schriftlich verpflichtet, das Statistikge-
heimnis zu wahren. Aus Datenschutzgründen dürfen Sie nicht in
der unmittelbaren Nähe ihrer Wohnung eingesetzt werden.

Alle Interviewer üben ihre Tätigkeit ehrenamtlich aus. Sie erhalten
eine Aufwandsentschädigung 
- pro vollständig ausgefülltem Erhebungsbogen: 7,50 €
- bei erfolglosem Kontaktversuch bzw. bei Selbstausfüllern: 2,50 €

Bei Interesse melden Sie sich bitte bis spätestens Freitag, den
11. Februar 2011, bei Herrn Wieder, Tel. 02401-800275.

Grün Heizung · Sanitär · Elektro U.G.

Heizung-, Elektro-, Sanitär- + Solarpumpen
Öl- + Gasfeuerungen, Wärmepumpen

KUNDENDIENST

Breite Straße 3
52499 Baesweiler

Tel. 02401/7390 - Fax 939208
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Papiersammlung
Bündel + Blaue Tonne
ACHTUNG: NEU!
Im Jahr 2019 werden alle Abfuhrbezirke in der 
Regel vierwöchentlich dienstags* abgefahren. 
*Ausgenommen Feiertagsverschiebungen! 

Dienstag	 09. Juli 2019	 Bezirke	 2 + 7
Dienstag	 16. Juli 2019	 Bezirke	 10 + 9
Dienstag	 23. Juli 2019	 Bezirke	 1, 3, 4, 8
Dienstag	 30. Juli 2019	 Bezirke	 5 + 6
Dienstag	 06. August 2019 	 Bezirk 	 2
Samstag	 10. August 2019	 Bezirk	 V7**
**Achtung! Am Samstag, 10. August 2019 sammelt die St.-Wil-
librordus-Schützenbruderschaft wieder Altpapier im gesamten 
Bezirk 7 (Stadtteile Floverich, Loverich, Puffendorf und Teile von 
Beggendorf), so dass dann die Papierabholung im Rahmen der all-
gemeinen städtischen Papiersammlung im Bezirk 7 entfällt.

Dienstag	 13. August 2019	 Bezirke	 10 + 9
Dienstag	 20. August 2019	 Bezirke	 1, 3, 4, 8
Dienstag	 27. August 2019	 Bezirke	 5 + 7
Dienstag	 03. September 2019	 Bezirke	 2 + 7
Dienstag	 10. September 2019	 Bezirke	 10 + 9
Dienstag	 17. September 2019	 Bezirke	 1, 3, 4, 8

Stellen Sie Ihr Altpapier noch als Bündel bereit? Zum bequemen Sam-
meln und Bereitstellen bietet die RegioEntsorgung AöR 240-l-Abfall-
behälter für Altpapier an. Bestellungen nimmt das Kundendienstzen-
trum der RegioEntsorgung AöR unter 02403 / 55 50 666 oder unter 
www.regioentsorgung.de an.

ACHTUNG!      
Bündelsammlung für 
Gartenabfälle im 
gesamten Stadtgebiet:

Mittwoch, 11. September 2019,
in allen Bezirken!
Wichtig: 
Bitte stellen Sie Ihre Gartenabfälle direkt am Straßenrand 
und gut sichtbar zur Abfuhr bereit (...bitte nicht in der Einfahrt 
/ im Vorgarten o. ä. ablegen!). Grünabfälle sollen auf 1 m Län-
ge begrenzt und einen Astdurchmesser von 10 cm nicht über-
schreiten.  Haushaltsübliche Mengen (ca. 1,5 m³) dürfen nicht 
überschritten werden.

Nur bei ordnungsgemäßer Bereitstellung 

•	 als Bündel (bitte nur mit Natur - Kordel bündeln),

•	 in offenen Mehrweg - Behältnissen (Kisten, Kartons oder 
Körbe) und/oder 

•	 in den amtlich zugelassenen, gebührenpflichtigen 
Papiersäcken mit dem Aufdruck „RegioEntsorgungAöR“ 
können  die Grünabfälle abgefahren werden.

Loses, ungebündeltes Grünmaterial (z.B. Baum-, 
Strauch-, Heckenschnitt) sowie Grünabfälle in Plas-
tiksäcken können nicht abgefahren werden!

...wo Sie die amtlich zugelassenen, gebührenpflichtigen 
Papiersäcke mit dem Aufdruck „RegioEntsorgungAöR“ für 
Grünschnitt kaufen können, erfahren Sie im Innenteil Ihres 
Abfallkalenders oder bei der AWA-Abfallberatung; Telefon
 0 2403 / 8766 - 353.

☛

Gelbe Säcke / Gelbe Tonnen - 
Sammlung und  Leerung
Ab dem Jahr 2017 sind alle Abfuhrbezirke 
zusammengelegt und werden in einem 
14-tägigen Rhythmus donnerstags abgefahren. 
*Ausgenommen Feiertagsverschiebungen!

Donnerstag	 11.	 Juli 2019	 alle Bezirke (1 – 10)
Donnerstag	 25.	 Juli 2019	 alle Bezirke (1 – 10)
Donnerstag	 08.	 August 2019	 alle Bezirke (1 – 10)
Donnerstag	 22.	 August 2019	 alle Bezirke (1 – 10)
Donnerstag	 05.	 September 2019	 alle Bezirke (1 – 10)
Donnerstag	 19.	 September 2019	 alle Bezirke (1 – 10)

Die bundesweite Kampagne „Akti-
on Biotonne Deutschland“ wird 
unterstützt vom Bundesumwelt-
ministerium und dem NABU. Ziele 
der bundesweiten Aktion sind es, 
Akzeptanz, Menge und Qualität 
der Bioabfallsammlung zu erhöhen. 
Angestrebt wird die Gewinnung 
neuer Nutzerinnen und Nutzer der 
angebotenen Biotonnen vor Ort, 
eine Steigerung der erfassten Bio-
abfallmengen und eine Verringe-
rung der Fremdstoffgehalte.

Umgesetzt wurde die Kampagne in 
der hiesigen Region durch die AWA-
Entsorgung GmbH mit Unterstüt-
zung der Kommunen Baesweiler, 
Alsdorf, Eschweiler, Roetgen und 
Linnich sowie der Gabco Kompos-
tierung GmbH. Sie fand statt in der 
Zeit vom 10. Mai bis 4. Juni 2019.

Aktion Biotonne in Baesweiler
In Baesweiler machte der Infostand 
zur „Aktion Biotonne Deutschland“ 
Station am Freitag,  17. Mai, von 11 
bis 16 Uhr vor dem EDEKA-Markt, 
Im Kirchwinkel. Gemeinschaftlich 
informierten Heike Stiller von der 
AWA Entsorgung GmbH, Kerstin 
Six von der Abteilung Umwelt der 
Stadt Baesweiler und Annika Waß-
muth, Klimaschutzmanagerin der 
Stadt Baesweiler, rund 100 Besu-
cherinnen und Besucher, die den 
Weg zum Einkauf für einen Abste-
cher an den bunten Stand nutzten.
Neben zahlreichen Informationen 
rund um Biotonne und Kompos-
tierung gab es Kompostproben 
und Kresse-Samen zum Testen der 
Kompostqualität. Eine bebilderte 
Anleitung zum Falten von Bioabfall-
tüten aus Zeitungspapier für Vor-
sortiergefäße, die Klimamanagerin 
Annika Waßmuth vorbereitet hatte, 
war nach kurzer Zeit vergriffen. Gut, 
dass noch Gratis-Papiertüten der 
Aktion zum Mitnehmen bereitla-
gen.

Herausforderungen der Bioab-
fallsammlung
Bei Akzeptanz und Menge der 
verwertbaren Bioabfälle besteht 
in Deutschland noch viel Luft nach 
oben. Noch immer landen große 
Mengen Bioabfälle im Restmüll 
und das obwohl das Kreislaufwirt-
schaftsgesetz die getrennte Erfas-
sung von Bioabfällen vorschreibt. 
Furcht vor unangenehmen Gerü-
chen und eventuellem Madenbefall 
im Sommer können Bürgerinnen 
und Bürger von der Nutzung der 
Biotonne abhalten. 

Auch mit der Qualität des Bioab-
falls gibt es bundesweit Probleme. 
Der Fremdstoffanteil in der Bioton-
ne ist in vielen Regionen Deutsch-
lands zu hoch – in der hiesigen 
leider auch. Bioabfall wie Küchen-

abfälle und Grünschnitt werden vor 
allem zu Kompost umgewandelt, 
der auf Äckern und im Garten als 
Dünger und Bodenverbesserer ein-
gesetzt wird. Deshalb ist es für die 
Qualität des Kompostes von beson-
derer Bedeutung, dass dieser keine 
Fremdstoffe wie Plastik, Glas, Ver-
packungen, Rest- und Schadstoffe 
enthält. 

Die Kompostierung unserer Bio-
abfälle
Die Kompostierungs- und Vergä-
rungsanlage Würselen der AWA 
Entsorgung GmbH in Würselen 
verwertet seit 2012 jährlich circa 
30.000 Tonnen Bioabfälle aus dem 
Zweckverbandsgebiet Entsor-
gungsregion West. AWA und die 
beauftragte Gabco Kompostie-
rung GmbH beklagen seit Jahren 
zunehmend alarmierend hohe 
Fremdanteile in Bioabfall-Anliefe-
rungen. 

Auftraggeber AWA und Betreiber 
Gabco vermuten, die gravieren-
den Fehlwürfe könnten zum Teil 
aus mangelndem Verständnis 
für die biologischen Prozesse der 
Kompostierung erfolgen. Viele 
städtisch geprägte Menschen 
haben die zugrundeliegenden 
natürlichen Stoffkreisläufe nicht 
präsent und neigen deshalb dazu, 
Bioabfälle in Plastiktüten oder 

noch verpackte Lebensmittel mit 
in der Biotonne zu „entsorgen“. 

Insbesondere Glas, Verbund-
verpackungen und Plastiktüten 
sind jedoch nicht kompostierbar. 
Dazu kommt, dass Biotonnen-
Material wegen seiner Nässe und 
Klebrigkeit für eine maschinelle 
Vorsortierung schlecht geeignet 
ist. Deshalb müssen Plastikteile, 
Glasscherben und andere Abfäl-
le nach der Kompostierung und 
Trocknung mit hohem Aufwand 
herausgesiebt werden.

Informationsmangel der Nutzerin-

Infokampagne „Aktion Biotonne Deutschland“ in der Region

nen und Nutzer könnte also eine 
Rolle spielen. Eine breite Informa-
tion und Aufklärung, wie sie durch 
die „Aktion Biotonne Deutschland“ 
bewirkt werden soll, ist deshalb 
auch hier vor Ort dringend not-
wendig. Die Öffentlichkeitsarbeit 
der AWA GmbH wird intensiviert 
und fortgeführt. 

Tipps zum richtigen Umgang mit 
der Biotonne erhalten Sie bei der 
Abfallberatung der AWA Entsor-
gung GmbH unter 02403/8766–
353 oder per E-Mail an  abfallbera-
tung@awa-gmbh.de.

Von l. : Annika Waßmuth, Klimaschutzmanagerin der Stadt Baesweiler, Heike Stiller, Abfallberaterin der AWA Entsorgung 
GmbH, Kerstin Six, Umweltabteilung der Stadt Baesweiler

Anlieferung des Inhalts der Biotonne aus Baesweiler in der Kompostierungs-
anlage Würselen

Anhänger zur Kompostprobe
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     Schon mal vormerken! 19. WOCHE DER SENIOREN
vom 31. August bis 8. September 2019

Die Planungen zur Durchführung der 19. Seniorenwoche laufen auf Hoch-
touren.

Der große Seniorenabend findet am Mittwoch, 4. September, ab 18 
Uhr in der Dreifachsporthalle der Realschule Setterich, Am Weiher, 
statt.

Anmeldungen zum großen Abend werden ab dem 9. Juli bis ein-
schließlich 30. August im Bürgerbüro des Rathauses Baesweiler, 
02401/800-0, und auf Zimmer 16, 02401/800-516, sowie Zimmer 28 
des Rathauses Setterich, 02401/800-528, entgegengenommen.

Neben einem abwechslungsreichen Programm, wozu wir im Einzelnen an 
dieser Stelle noch nicht mehr verraten wollen, werden wie gewohnt ein 
Imbiss sowie diverse kalte Getränke serviert.

Darüber hinaus sind im Rahmen der 19. Seniorenwoche unter anderem 
folgende Veranstaltungen geplant:

Samstag, 31.08.2019
ab 18.00 Uhr: Burgfest - 900 Jahre Setterich
Dämmerschoppen mit der Blasmusikkapelle Siebenbürgen Setterich

Sonntag, 01.09.2019
ab 09.30 Uhr (Beginn mit Festgottesdienst in St. Andreas Setterich):
Burgfest - 900 Jahre Setterich Mittelalterlicher Markt

Veranstaltung des Geschichtsvereins Setterich und des Wohn- und Pflege-
heims Burg Setterich, An der Burg 1, Setterich

Montag, 02.09.2019	 	
10.00 Uhr: „Wie bleiben wir in Kontakt!? Angehörige und Demenzer-
krankte“
in Kooperation mit dem DRK Stadtteilbüro, Haus Setterich, Emil-Mayrisch-
Str. 20, Setterich

15.00 Uhr: „Sicher zu Hause“ - die Kriminalpolizei informiert
Informationsveranstaltung in Kooperation mit dem DRK Stadtteilbüro, 
Haus Setterich, Emil-Mayrisch-Str. 20, Setterich

17.00 - 18.00 Uhr: „Mit Qigong fit im Alter“ in Kooperation mit der VHS
Dozentin: Sigrun Mentjes, Familienzentrum Sonnenschein, Mariastr. 4, 		
Baesweiler

19.00 Uhr: Theateraufführung des Theatervereins Oidtweiler
Pädagogisches Zentrum des Gymnasiums Baesweiler

Dienstag, 03.09.2019
15.00 Uhr - 16.30 Uhr: „Tag der offenen Tür im Lerncafé - wir sind 
online“ 
in Kooperation mit dem DRK Stadtteilbüro, Haus Setterich, Emil-Mayrisch-
Str. 20, Setterich

16.00 Uhr: Kaffeenachmittag 
in Kooperation mit dem Integrationsrat der Stadt Baesweiler und der DITIB 
Moschee, DITIB Moschee, Herzogenrather Weg 44, Baesweiler

Mittwoch, 04.09.2019
Ab 18.00 Uhr: Großveranstaltung für die Seniorinnen und Senioren 
aus allen Stadtteilen
Dreifachsporthalle der Realschule Setterich, Am Weiher, Anmeldung bei 
der Stadt Baesweiler ab dem 9. Juli bis zum 30. August. Voraussetzung 

zur Teilnahme ist, dass Sie in Baesweiler wohnhaft sind und das 65. Lebens-
jahr vollendet haben oder erwerbsgemindert sind oder Altersrente wegen 
Schwerbehinderung beziehen (frühestens ab Vollendung des 60. Lebens-
jahres).

Donnerstag, 05.09.2019
9.00 - 10.30 Uhr und von 10.45 - 12.15 Uhr: Sicherer (Auf-)Tritt – Stürze 
im Alter vermeiden 
in Kooperation mit der VHS und der Seniorenresidenz CarlAlexanderPark, 
Michaela Stumvoll,  Seniorenresidenz am CarlAlexanderPark

09.30 Uhr - 11.30 Uhr: Marktcafe Setterich 
Kath. Pfarrheim Setterich, An der Burg, Tag der offenen Tür

15.00 Uhr - 16.30 Uhr: Café plus - gesellige Kaffee- und Kuchenrunde 
in Kooperation mit dem DRK Stadtteilbüro, Haus Setterich, Emil-Mayrisch-
Str. 20

Freitag, 06.09.2019
09.30 Uhr - 11.00 Uhr: Marktcafe Baesweiler, Im Sack 
Tag der offenen Tür

15.30 Uhr - 16.30 Uhr: „Et Verzällche“ - Kaffee und Geschichten für 
Senioren in Kooperation mit der Stadtbücherei Baesweiler
Kulturzentrum Burg Baesweiler, Burgstraße 16, Eintritt frei, Voranmeldung 
nicht erforderlich

Samstag, 07.09.2019
15.00 Uhr - 17.00 Uhr: „Sing mit mir!“ im Pfarrheim Im Sack 
Gemütlicher Nachmittag bei Kaffee, Kuchen und Gesang in Kooperation 
mit dem Kirchenchor St. Petrus
Einlass: 14.30 Uhr

Sonntag, 08.09.2019
15.00 Uhr - 18.00 Uhr: Tanztee
Mehrzweckhalle Grabenstraße
Anmeldung bei der Stadt Baesweiler ab dem 9. Juli bis zum 6. Septem-
ber.

Da das nächste Stadtinfo erst am 17. September erscheint, kann in dieser 
Ausgabe nur eine unvollständige Auflistung des diesjährigen Aktionspro-
grammes erfolgen. Wir bitten hierfür um Ihr Verständnis.

Einen Überblick über das vollständige Angebot (unter anderem mit 
Ortsangaben, Uhrzeit etc. zu allen Programmpunkten entnehmen Sie 
bitte der Presse bzw. den bei den bekannten Anlaufstellen ausliegenden 
Flyern).

Anmeldungen bei der Stadt Baesweiler:
persönlich:	 Rathaus Baesweiler, Information
	 Rathaus Setterich, Zimmer 16 oder Zimmer 28

telefonisch:	 02401/800-516          FAX-Nr.: 02401/800-530
oder	 02401/800-528

E-Mail:	 senioren@baesweiler.de

Wir danken den großzügigen Sponsoren des Seniorenabends sowie dem 
Invaliden- und Seniorenverein Setterich 1969 als Kooperationspartner 
und den zahlreichen Mitwirkenden der Woche der Senioren, ohne deren 
Unterstützung die Durchführung einer so abwechslungsreichen Woche 
für unsere älteren Mitbürgerinnen und Mitbürger nicht möglich wäre.

an alle Seniorinnen und Senioren 
Die Stadt Baesweiler lädt gemeinsam mit dem Invaliden- und Senioren-
verein Setterich 1969  als Kooperationspartner auch in diesem Jahr ger-
ne wieder im Rahmen der Seniorenwoche zur allseits beliebten, unter-
haltsamen Abendveranstaltung ein. Wir freuen uns, diese Tradition dank 
großzügiger Sponsoren aufrechterhalten zu können.

Diese Veranstaltung wird umrahmt von weiteren Veranstaltungsange-
boten in der 19. Seniorenwoche vom 31. August bis zum 8. September 
2019. Höhepunkt ist alljährlich der Seniorenabend in der Wochenmit-
te. In diesem Jahr findet der Seniorentanztee in der Mehrzweckhalle 
Grabenstraße am Sonntag, dem 8. September 2019, als Abschluss der 
Woche der Senioren statt.

In diesem Jahr heißt es beim Seniorenabend wieder

 „O zapft is“! 
Wir laden Sie zum zünftigen bayrischen Abend ein. Wer Lust hat, kann 
gerne im Dirndl, in der Lederhose oder einem anderen bayrischen „Out-
fit“ kommen. Natürlich werden Ihnen wieder ein Imbiss sowie ausrei-
chend Kaltgetränke von freundlichen Helferinnen und Helfern serviert.

Ich lade daher alle Seniorinnen und Senioren des gesamten Stadtge-
bietes für Mittwoch, dem 4. September 2019, 18.00 Uhr, in die Drei-
fachsporthalle der Realschule Setterich, Am Weiher, ein.

Voraussetzung zur Teilnahme ist, dass Sie in Baesweiler wohnhaft sind,
•	 das 65. Lebensjahr vollendet haben

oder
•	 erwerbsgemindert sind

oder
•	 Altersrente wegen Schwerbehinderung beziehen (frühestens ab 

Vollendung des 60. Lebensjahres).

Bei Eheleuten reicht es aus, wenn ein Ehepartner diese Voraussetzungen 
erfüllt. Wir bitten aus Platzgründen um Ihr Verständnis für diese Rege-
lung.
Anmeldungen werden noch bis einschließlich 30. August 2019 an der 
Infothek des Rathauses Baesweiler, 02401/800-0, und auf Zimmer 28 des 
Rathauses Setterich, 02401/800-528, entgegengenommen.

Ihr 
Dr. Willi Linkens
Bürgermeister

„O zapft is“HERZLICHE 
EINLADUNG

Wie findet man die richtige Sitzposition auf einem Pedelec? Wel-
che ist die passende Radeinstellung? Und was muss man bei dem 
Kauf eines solchen Zweirads beachten? Das haben die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer des Pedelec-Sicherheitstrainings in der 
Baesweiler Grengracht-Schule erfahren, das im Rahmen des Seni-
orenforums der Stadt Baesweiler von der Seniorenbeauftragten 
und der Klimaschutzmanagerin organisiert wurde. 

Holger Sievers von der Cycling Academy beantwortete den Teil-
nehmerinnen und Teilnehmern sämtliche Fragen zu den Themen 
Verkehrssicherheit und dem Unterschied zwischen Pedelec und 
Fahrrad. Zwar wurde das Training vom Seniorenforum organi-
siert, mitmachen konnten jedoch Interessierte jeden Alters. Um 
die Tipps des Profis auch direkt in die Tat umsetzen zu können, 
machten die junggebliebenen Männer und Frauen im Anschluss 
an den theoretischen Teil einige praktische Übungen auf dem 
Schulhof.   

Wie fährt man sicher Pedelec?
Theoretische und praktische Übungen beim 

Seniorenforum
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  Auszug aus dem Veranstaltungskalender

09.07.2019 bis 16.09.2019
Volkshochschule
Nordkreis Aachen

Wann?	 Was?	 Wo?
16.07.2019	 Aktivurlaub der Stadt Baesweiler: ZUMBA® Party im Park	 Baesweiler, Volkspark, Peterstraße
20.07.2019	 Aktivurlaub der Stadt Baesweiler: Women Only Bootcamp	 Baesweiler, Treffpunkt CAP,  Parkplatz  Zum Bergfoyer
29.08.2019	 Weimarer Republik III: Gesellschaft zwischen Beharrung und Fortschritt	 Baesweiler, Kulturzentrum Burg, Burgstr. 16, Rittersaal
02.09.2019	 Seniorenwoche der Stadt Baesweiler: Mit Qigong fit im Alter	 Baesweiler, Familienzentrum Sonnenschein, Mariastr. 4
04.09.2019	 Seniorenwoche der Stadt Baesweiler: Sicherer (Auf-)Tritt - 	 Baesweiler, Seniorenresidenz Am Carl-Alexander-Park
	 Stürze vermeiden im Alter
04.09.2019	 Infoabende „Trennung/Scheidung - wie geht es mit uns weiter”	 Baesweiler, Familienzentrum der Städteregion, Kleine Forscher
09.09.2019	 Selbstverteidigung mit WingTsun für Frauen	 Baesweiler, Familienzentrum der Städteregion, Kleine Forscher
12.09.2019	 Meditatives Tanzen	 Baesweiler, Haus Setterich DRK, Emil-Mayrisch-Str. 20
13.09.2019	 Spiel- und Bewegungsangebote für die Kleinsten (9 - 18 Monate)	 Baesweiler, Ev. Familienzentrum, Hans-Böckler-Str. 1a
16.09.2019	 Qigong zur Stressbewältigung für Anfänger/innen	 Baesweiler, Familienzentrum Sonnenschein, Mariastr. 4
16.09.2019	 Yoga	 Baesweiler, Familienzentrum Sonnenschein, Mariastr. 4

  Berufssprachkurse für Migranten – Fit für den Beruf

Die VHS Nordkreis Aachen bietet 
seit vielen Jahren in Kooperation 
mit dem Bundesamt für Migration 
und Flüchtlinge Integrationskurse 
an. Mehrere Hundert Teilnehmer 
konnten bereits erfolgreich den 
Deutschtest für Zuwanderer an 
der VHS abschließen und erfolg-
reich ein mittleres Sprachniveau 
durch den Test nachweisen. Aber 
für zahlreiche Ausbildungsberufe 
oder für die Aufnahme einer beruf-
lichen Tätigkeit reichen diese ersten 
erworbenen Sprachkenntnisse häu-
fig noch nicht aus.

Die VHS Nordkreis Aachen bietet 

deshalb seit 2017 einen vom Bun-
desamt für Migration und Flücht-
linge geförderten Berufssprachkurs 
B2 an. An diesem Kurs können sich 
Teilnehmer einschreiben, die  ein 
Sprachniveau von B1 durch ein 
Zertifikat nachweisen können. Der 
Berufssprachkurs umfasst 400 oder 
500 Unterrichtseinheiten; eine Teil-
nahme kann durch das Jobcenter, 
die Agentur für Arbeit oder direkt 
durch das Bundesamt für Migrati-
on und Flüchtlinge ausgesprochen 
werden.

Die Teilnahme an einem Berufs-
sprachkurs ist in der Regel kosten-

los. Wenn ein Teilnehmer jedoch 
ein zu versteuerndes Einkommen 
als Alleinstehender von mehr als 
20.000 Euro oder als Verheirate-
ter von mehr als 40.000 Euro pro 
Jahr hat, ist ein Kostenbeitrag von 
2,07 Euro pro Unterrichtseinheit 
vom Teilnehmer zu bezahlen. Im 
B2-Berufssprachkurs lernen die 
Teilnehmer Berufsfachvokabular, 
Redemittel und die Grammatik, die 
man braucht, um im Berufsalltag 
mit Kollegen und Vorgesetzten zu 
kommunizieren. Weiterhin lernen 
die Teilnehmer, wie man E-Mails 
und Briefe korrekt anfertigt und 
Texte versteht. Ein weiterer wichti-

ger Aspekt während eines Berufs-
sprachkurses ist das Schreiben von 
Bewerbungen und das Üben von 
Vorstellungsgesprächen.
Die VHS-Nordkreis Aachen hat 
bereits drei B2-Berufssprachkurse 
erfolgreich durchgeführt und plant 
einen weiteren Kurs nach den Som-
merferien mit dem Startdatum 9. 
September 2019. Anmeldungen für 
diesen Kurs können vier Wochen 
vor Startbeginn angenommen wer-
den. Bei weiteren Fragen können 
Sie sich gerne bei der VHS Nordkreis 
Aachen vom Fachbereichsleiter Dr. 
Markus Beek, 02405/4258176, bera-
ten lassen.

23.07. - 29.07. 7 Tage Zell am See 4* Hotel, Programm HP p.P. 789,00 €
23.07. - 31.07. 9 Tage Rundreise Südpolen großes Programm HP p.P. 1.019,00 €
01.08. - 04.08. 4 Tage Hamburg und altes Land 4* Hotel, Programm ÜF p.P. 350,00 €
02.08. - 08.08. 7 Tage Kirchberg in Tirol 4* Hotel, Programm HP p.P. 649,00 €
12.08. - 19.08. 8 Tage Wien 1 x Abendessen, Programm, 1 ZÜ Raum Passau ÜF p.P. 819,00 €
18.08. - 21.08. 4 Tage Berlin 4* Hotel, Programm, Stadtrundfahrt, Schifffahrt ÜF p.P. 319,00 €

Mehrtagesfahrten mit Taxi-Service (bis max 20 km Birgden/Baesweiler)
23.08., 20.09.        Alkmaar Käsemarkt und Volendam 26,00 €
31.08. Bernkastel-Kues Weinfest an der Mosel 28,00 €
31.08. Candle-Light-Dinner inkl. Schifffahrt 18.00 - 23.00 Uhr 80,00 €
01.09., 03.10. Altenahr Rotweinwanderweg 24,00 €
23.09. Volendam und Halbinsel Marken großes Programm (Zusaztermin) 53,00 €

Unsere Badefahrten: Viele verschiedene Termine, genießen Sie einen Tag am Meer           p.P. 26,00 €
in Domburg, Nordwijk aan Zee, Blankenberge (Kids bis 15 Jahre nur 13,00 €)

 Viele weitere Fahrten im Programm  -  www.hd-reisen.de  -  Mail info@hd-reisen.de

Abtenau im
Salzburger Land

©www.abtenau-info.at

10.08. - 17.08.
HP p.P.   799,00 €
TOP-Hotel + Programm

Unser
Reisetipp

Birgden - Großer Pley 15a - Tel. 02454 6262 - Fax 7800
Baesweiler - Reyplatz 2 - Tel. 02401 8011666 - Fax 8011667

Ihr kompetenter Reisepartner im Kreis Heinsberg und in Baesweiler

Offener 
Jugendtreff 

schließt wegen 
Renovierungsarbeiten

Der offene Jugendtreff im Keller des 
katholischen Pfarrheimes in Baesweiler 
bleibt von Montag, 12. August, bis ein-

schließlich Sonntag, 1. September, 
wegen Renovierungsarbeiten 

geschlossen.

✎

Am Donnerstag, 11. Juli, um 16:30 
Uhr tagt im Kulturzentrum Burg 
Baesweiler, Burgstraße 16, wieder 
das Jugendparlament.

In Baesweiler wird auf die Meinung 
der Jugendlichen viel Wert gelegt. 
Daher wird den Jugendlichen im 
Jugendparlament die Möglichkeit 
gegeben, mit dem Bürgermeister 
und weiteren Vertreterinnen und 
Vertretern der Verwaltung in einen 
offenen Dialog zu treten. Darüber 
hinaus dient das Jugendparlament 
als Chance, um aktuelle Themen, 
die einen Schwerpunkt der Ver-
waltungsarbeit bilden, speziell den 
Jugendlichen zu vermitteln.

Alle interessierten Jugendlichen 
sind herzlich eingeladen, von Bür-
germeister Dr. Linkens persönlich 
zu aktuellen Themen in der Stadt 
Informationen zu erhalten und mit 
ihm und anderen Mitarbeitern der 
Verwaltung zu diskutieren. Insbe-
sondere sind natürlich Anregun-
gen der Jugendlichen willkommen.

Baesweilers Jugendliche sind gefragt- 
Das Jugendparlament tagt wieder!

Einer der Tagespunkte wird die 
Vorstellung des neuen Integrier-
ten sozialen Handlungskonzeptes 
2019 der Stadt Baesweiler sein. 
,,Hier habt ihr die Möglichkeit 
euch zu den für euch interessanten 
und  vorgestellten Maßnahmen zu 
äußern und uns eure Meinung mit-
zuteilen‘‘, freut sich Bürgermeister 
Dr. Linkens auf eine rege Diskus-
sion und auf Ideen der Baesweiler 
Jugendlichen.

Weiterhin wird auch den Jugendli-
chen selbst die Möglichkeit gege-
ben, für sie wichtige Themen vor-
zustellen und mit Gleichaltrigen 
darüber zu diskutieren.

Die genaue Tagesordnung ist den 
entsprechenden Flyern und Plaka-
ten zu entnehmen.
Vorschläge und Anregungen zum 
nächsten Jugendparlament und 
zur Jugendbeteiligung in Baeswei-
ler werden jederzeit gerne entge-
gengenommen (jugend@baeswei-
ler.de).

Jugendparlament

Donnerstag, 11. Juli 2019
16.30 Uhr

druckerei staedteregion aachen/a51/jugendparlament_06.19 
foto und grafik ©mev

Deine Chance mitzureden!

Tagesordnung:

1. Vorstellung der neuen Jugendbeauftragten
2. Vorstellung des Integrierten sozialen Handlungskonzeptes 2019 

der Stadt Baesweiler durch die Sozialplanerin Eva Hennig
3. Vorstellung einer Idee zur Jugendpartizipation / zur Stärkung 

der Jugenddialoge
4. Diskussion und Ideen der Jugendlichen
5. Jahresprogramm 2019 – Rückblick und Ausblick –  

Eure Ideen sind gefragt! 
6. Diskussion und Austausch zu Euren Themen
7. Verschiedenes und Anregungen 

Kulturzentrum „Burg Baesweiler“
Burgstraße 16, Baesweiler

Ganz besonders wichtig sind Rat und Verwaltung Eure Themen und Vorschläge  
für das nächste Jugendparlament. Worüber wolltet Ihr schon immer mal informiert werden? 

Worüber möchtet Ihr diskutieren? 

Teilt uns Eure Vorschläge und Anregungen zum nächsten Jugendparlament  
und zur Jugendbeteiligung gerne mit 

(Jugendbeauftragter,  Tel. 02401/800 -515 oder jugend@baesweiler.de).

www.baesweilerjugend.de

Das Kinderlieder-Mitmachtheater Lila Lindwurm 
aus Mönchengladbach präsentiert für Kinder ab 
drei Jahren

„Grüntöne – 
ein Baum ist voll Musik“ 

Duoprogramm - ein turbulentes Kinderliedermit-
machtheater zum Thema Natur

Pssst! Ganz still und hingehört! Die Natur ist voll von Tönen und Musik. 
Das weiß die Waldfee Viola Wunder (Elke Kamper) schon lange. Sie 
„züchtet” sogar ihre eigenen Töne. Für den Naturforscher Friedrich 
Forsch (Anders Orth) gibt es bei ihr im Wald aber noch eine ganze Men-
ge mehr Überraschendes zu entdecken. Das Publikum taucht mit Viola 
und Friedrich in eine Welt voller wundervoller Waldmusik und unge-
wöhnlicher Gerüche ein. Das Kinderlieder-Mitmachtheater Lila Lind-
wurm präsentiert sein liebevoll  arrangiertes Stück für Kinder ab drei 
und den Rest der Familie. Jeder ist herzlich eingeladen, mitzusingen, 
mitzutanzen, mitzuspielen und mit viel Spaß alle Sinne für die Natur-
wunder in der direkten Umgebung zu öffnen.

Lila Lindwurm nennt sich das 
bereits 1985 vom Kinderlie-
dermacher Anders Orth 
gegründete Kinderlie-
der-Mitmach-Theater 
aus Mönchenglad-
bach. Weit über 
4000 Auftritte 
in Deutschland, 
Luxemburg, Belgi-
en, Österreich und 
der Schweiz, viele 
CDs, Liederbücher 
und von Lila Lindwurm 
sprechen für sich. In den 
Programmen werden Thea-
terelemente geschickt in die Lie-
dergeschichten eingewoben, so ergibt 
sich für die kleinen und großen Zuschauer eine fantasievolle Reise in 
die Welt der Kindermusik, bei der mitmachen, also mitsingen, mittan-
zen und auf Instrumenten rappeln, klappern, klimpern, scheppern, 
zum Grundkonzept gehört. 

Der Eintrittspreis beträgt 4 Euro pro Person. Karten müssen im Vorfeld 
bei Christine Skrabal reserviert werden, unter 0241/5198–5155 oder 
per E-Mail an christine.skrabal@staedteregion-aachen.de.      

Donnerstag,

12.
Sept.  2019
16.30 Uhr

Burg  Baesweiler
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Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger, liebe 
Hundehalter in Baesweiler,

der hohe Wert der Mensch-Tier-
Beziehung ist unbestritten und
allgemein anerkannt. Haustiere
haben sehr oft „Familienan-
schluss“ und gehören einfach
zum Leben dazu. Daran wollen
wir natürlich nichts ändern.
Jedoch haben wir einen drin-
genden Appell an alle Hunde-
halter:
Wir wünschen uns, dass sich Bür-
gerinnen und Bürger unserer
Stadt ohne Hunde nicht mehr
über Bürgerinnen und Bürger,
die einen „treuen Begleiter“
besitzen, ärgern müssen. Das
funktioniert, wenn alle Hunde-
halter mit Verantwortungsbe-
wusstsein dafür sorgen, dass
Hundehaufen in unseren Parks,
auf Straßen und Wegen nicht
mehr zum üblichen Bild
gehören. Leider ist dies auch in
unserer Stadt keine Selbstver-

ständlichkeit. Die Zahl der Hun-
dehalter, die in Verantwortung
für ihre Mitbürgerinnen und Mit-
bürger die „Hinterlassenschaf-
ten“ ihrer Hunde von öffentli-
chen Wegen und Flächen
wegräumen, ist zu gering! Das
führt u.a. auch zu einer fort-
schreitenden Polarisierung zwi-
schen Hundehaltern und Nicht-
hundehaltern.

Das muss nicht so sein - und
erst recht nicht so bleiben!

Die Hundehalter, die sich bislang
nicht an die entsprechenden
Rechtsgrundlagen halten und
„Hinterlassenschaften“ des Hun-
des liegen lassen oder in Entsor-
gungstüten auf öffentlichen
oder privaten Flächen ablegen,
bitten wir, sich dem Verhalten
der verantwortungsbewussten
Tierfreunde anzupassen.

Bitte machen Sie mit und hal-
ten Sie Parkanlagen, Spiel-

plätze, Straßen und Gehwege
sauber!
Durch umherliegenden Hunde-
kot geht die Attraktivität der
Stadt verloren, Passanten wer-
den gestört und Schuhwerk wird
verunreinigt; die Dienstkräfte
der Stadtverwaltung, die Mäh-
oder sonstige Grünflächenarbei-
ten durchführen und kleine Kin-
der - gerade auch an Spielplät-
zen - leiden hierunter. 
Hundekot kann auch Ursache für
verschiedene Erkrankungen
sein. Darüber hinaus kann Hun-
dekot sogar Salmonellen und
Bandwürmer übertragen. Gera-
de für Kinder besteht hier eine
ganz besonders große Gefahr. 

Beweisen Sie sich als wahrer
Tier-, Natur- und Menschen-
freund - als verantwortungs-
bewusster Hundehalter!

Die Aussage: „Wofür zahle ich
eigentlich Hundesteuer?“ hilft
nicht weiter. Hundesteuern wer-

den keineswegs zur Deckung
der Entsorgungskosten von
Hundekot erhoben.
Derjenige, dem die Aufsicht über
ein Tier übertragen wurde, ist
verpflichtet, die durch die Tiere
verursachten Verunreinigungen
unverzüglich und schadlos zu
beseitigen. Ansonsten droht ein
Bußgeld! Unser Ziel ist es aber
nicht, Bußgelder zu „kassieren“,
vielmehr legen wir Wert auf ein
sauberes Stadtbild ohne Belästi-
gung anderer durch Hundekot.
Also: Machen Sie mit! Helfen Sie
uns, unsere Stadt sauber zu hal-
ten! Wir bedanken uns schon
heute herzlich bei Ihnen!
Vielleicht noch ein kleiner
Tipp: Jede kleine Plastiktüte eig-
net sich für das Aufsammeln von
Hundekot, welcher sich pro-
blemlos entfernen und verkno-
tet in einem der reichlich im
Stadtgebiet aufgestellten Abfall-
behälter entsorgen lässt.

Vielen Dank.

Ein sauberes Stadtbild ohne Hundekot
Beweisen Sie sich als verantwortungsbewusster Hundehalter

Bürgerwald 2011
18. Pflanzaktion für Baesweiler Bürger 

Wie in den vergangenen Jahren
findet auch die diesjährige Pflan-
zaktion wieder am Settericher
Fließ in unmittelbarer Nähe zur
Windkraftanlage zwischen Set-
terich und Puffendorf statt. Hier
haben die Bürgerinnen und Bür-
ger der Stadt Baesweiler  weiter-
hin die Gelegenheit, sich direkt
an der ökologischen Aufwer-
tung des Wohnumfeldes zu
beteiligen. In diesem Jahr
besteht zum nunmehr 18.-mal
die Möglichkeit, sich durch die
Pflanzung eines Baumes bzw.
eines Teilstückes einer Hecke im
Baesweiler Bürgerwald  an ein
Familienfest, ein Jubiläum oder
an einen anderen ganz persönli-
chen Anlass zu erinnern.
Fachkundiges Personal und
Geräte stehen am Pflanztag wie-
der zur Verfügung. Anschließend
erhält jeder Baumpate eine
Urkunde mit einem Lageplan,
worauf der genaue Standort des

Baumes bzw. der Hecke gekenn-
zeichnet ist.     
In den vergangenen 17 Jahren
wurden bei den bisherigen
Aktionen auf den Flächen am
Siegenkamp, der Aachener
Straße, der Simon-Ohler-Straße,
am Übacher Weg und am Sette-
richer Fließ Patenschaften für
insgesamt 518 Bäume sowie 235
m Hecke übernommen.
Der nächste Pflanztermin findet
am Mittwoch, den 23. März
2011 um 17.00 Uhr im Bürger-
wald am Settericher Fließ statt.
Die dazugehörigen Bestellkar-
ten sind in beiden Rathäusern
und anderen städt. Einrichtun-
gen sowie verschiedenen Gel-
dinstituten ab  sofort erhältlich.
Letzter Termin für die Abgabe ist
der 02. März 2011. 
Für weitere Auskünfte steht
Ihnen Herr Sauren unter der Ruf-
nummer 02401 / 800-309 gerne
zur Verfügung.

Volksbund 
Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.

Landesverband NRW   -  Ortsverband Baesweiler

Gutes Ergebnis der Kriegsgräbersammlung
Im Zeitraum vom  30. Oktober bis 19. November 2010 haben sich
die Mitglieder der städtischen Vereine aus dem Stadtgebiet Baes-
weiler in dankenswerter Weise zu Gunsten einer guten Sache einge-
setzt und durch persönliches Engagement insgesamt 5.699,07 €
Spendengelder zugunsten des Volksbundes Deutsche Kriegsgrä-
berfürsorge (VdK) im Rahmen einer Haus- und Straßensammlung
eingesammelt. Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.
ist eine humanitäre Organisation. Er widmet sich der Aufgabe, die
Gräber der deutschen Kriegstoten im Ausland zu erfassen, zu erhal-
ten und zu pflegen. Er hilft bei der Erhaltung der Kriegsgräber in
Deutschland und pflegt sehr viele Kriegsgräber auf Friedhöfen. Der
Volksbund und die Stadt Baesweiler danken für das erfolgreiche,
ehrenamtliche Engagement der zahlreichen Sammlerinnen und
Sammler, die von Haus zu Haus dieses schöne Ergebnis zusammen-
getragen haben und die diesjährige Haus- und Straßensammlung
wieder mit sehr großem Engagement durchgeführt haben. Großer
Dank gebührt auch den spendenfreudigen Bürgerinnen und Bür-
gern, die zum guten Ergebnis beigetragen haben. Durch diese Sum-
me wurde wieder einmal deutlich, dass der Baesweiler Bevölkerung
die Pflege der Kriegsgräber nach wie vor ein großes Anliegen ist
und damit den Ausbau und Erhalt von Kriegsgräberstätten unter-
stützt. Die Sammlungseinnahmen dienen dem dauerhaften Erhalt
von 2,3 Millionen Kriegsgräbern auf 827 Kriegsgräberstätten in 45
Ländern Europas und in Nordafrika.

HERZOGENRATHER WEG 5b . 52499 BAESWEILER . Kanzlei in der Villa Vahle
TEL. 02401-603880 . FAX 02401-6038809 . INTERNET: www.rae-mohr.de . E-MAIL: cm@rae-mohr.de

RA THOMAS MOHR
RA CHRISTOPH MOHR
* Tätigkeitsschwerpunkte

Verkehrs-, Familien- & Zivilrecht*

Arbeits-, Miet- & Wirtschaftsrecht*
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Das Internet ist heutzutage voll davon: von Rat-
schlägen für Bewerbungsschreiben oder sogar 
von vorgefertigten Musterschreiben, die nur 
noch unterschrieben werden müssen. Und ab die 
Post oder die Mail! Hoffentlich hilft es. Das gab es 
aber früher nicht. Früher meint hier vor mehr als 
100 Jahren.
 
Armenarzt gesucht
In Baesweiler gab es lange keinen ortsansässigen 
Arzt. Als 1851 wieder einmal ein Arzt gesucht 
wurde, gab es keine Ausschreibung um die Stelle, 
also auch keine Bewerbung im üblichen Sinne. 
Der Bürgermeister machte sich auf die Suche. 
Dr. Kraussen in Hünshoven erklärte sich schließ-
lich bereit, die Versorgung der Einwohner und 
Einwohnerinnen Baesweilers zu übernehmen. 
Für Kranke führte das zu langen Wegen. Aller-
dings musste Dr. Kraussen laut Vertrag auch 
Hausbesuche machen. Die Arztkosten für die 
Ortsarmen übernahm die Gemeinde und zahlte 
pauschal dafür 24 Taler im Jahr an Dr. Kraussen. 
Für Geburtshelfer vor Ort musste der Arzt Heb-
ammen anstellen. Doch der Vertrag war wohl 
nicht sehr attraktiv für Ärzte. In den Folgejahren 
musste man mehrfach einen neuen Vertragsarzt 
suchen.
 
Spurenschlichter benötigt
Als 1859 der Gemeinderat beschloss, einen 
Wegearbeiter einzustellen, gab es ebenfalls kei-
ne Ausschreibung und keine schriftliche Bewer-
bung. Bürgermeister Reiner Plum suchte dafür 
eigenhändig einen zuverlässigen Mann aus der 
Gemeinde aus. Er wählte den Leinenweber Jacob 
M. aus Baesweiler. Wie viele andere Weber im 19. 
Jahrhundert war er arbeitslos geworden. Sein 
schriftlicher Arbeitsvertrag hat sich erhalten. Für 
zwei Taler im Monat musste er täglich Straßen 
und Feldwege kontrollieren und ausbessern. Ins-
besondere die tief ausgefahrenen Spurrillen, ver-
ursacht durch schwere Bauernkarren mit Eisen-
reifen, waren sofort zu beseitigen. Er erhielt einen 
Zeitvertrag für zwei Jahre. Die Gemeinde konnte 
ihm einseitig und jederzeit mit einer Vierwochen-
frist kündigen. Ohne Entschädigung oder Pensi-
on, wie es im Vertrag hieß. Allen Anordnungen 
hatte er „stets willig zu folgen“.
 
Katholischer Verwaltungsgehilfe gesucht
Erste schriftliche Bewerbungen im heutigen Sin-
ne tauchten in den Akten erst 1895 auf. In einem 
Anzeigenblatt des Landkreises Geilenkirchen 
suchte die Baesweiler Verwaltung einen „katho-
lischen Verwaltungsgehülfen“ für sechs Monate. 
Zehn Bewerbungen gingen ein. Natürlich bewar-
ben sich nur Männer. Eine Stelle als Sekretär oder 

als Schreiber war seit Jahrhunderten eine männ-
liche Domäne. Übrigens: Die ersten weiblichen 
Hilfen in der Baesweiler Verwaltung wurden wäh-
rend des 1. Weltkriegs notgedrungen eingestellt. 
Und nach 1919 wieder entlassen.

Wen einstellen?
In einer Zeit ohne das Hilfsmittel Schreibmaschi-
ne kam es 1895 auf eine saubere Handschrift des 
Bewerbers an. Drei Schriftproben sind hier als 
Beispiel ausgewählt. Wen würden Sie einstellen?

Hierzu wurden folgende Bewertungen vorge-
nommen:
Bewerber Nr. 1 hatte eine etwas unruhige Schrift. 
Er kam aber hauptsächlich deshalb nicht infrage, 
weil er „auf eine dauerhafte Stellung reflektiert.“ 
Bewerber Nr. 2 hatte mit guter Tinte und Feder 
ein klares Schriftbild. Er war schon Verwaltungs-
sekretär. Er wohnte aber in Saarbrücken. Einen 
Fremden einzustellen, wäre sehr ungewöhnlich 
gewesen. Bewerber Nr. 3 hatte neben deutlicher 
Schrift auch die richtige Anrede für den Bürger-
meister gewählt „Euer Hochwohlgeboren“. Aber 
es kam noch auf andere wichtige Bemerkungen 
an. Die Formulierung „nach katholischer Kirchen-

Wie bewerbe ich mich richtig?
Von Klaus Peschke

AU S D E M S TA DTA R C H I V

Stadtarchiv - Sprechstunde
Die nächste Sprechstunde des Stadtarchivs 
Baesweiler findet am Montag, 05.08.2019, 
10 - 11 Uhr, Rathaus Baesweiler, Mariastr. 
2, Raum 104, statt. Nach Absprache sind 
zusätzliche Zeiten möglich. 

Bewerber Nr. 3

Bewerber Nr. 1

Bewerber Nr. 2

sparkasse-aachen.de

Nähe
ist einfach.
Wenn der Finanzpartner auch
in Baesweiler zu Hause ist.

Abgeben können Sie gut erhaltene Kleidung aller Art, Heimtextilien und 
Schuhe (paarweise gebündelt). Beachten Sie bitte, dass stark verschmutze 
Kleidung nicht mehr für eine Verwertung geeignet ist.

Die KAB sammelt Kleidung unter dem 
Zeichen FairWertung.
Der Dachverband FairWertung e.V. hat 
Grundsätze für eine faire Sammlung und 
Vermarktung von Gebrauchtkleidung:
                                 
Weitere Informationen unter www.fair-
wertung.de.

Mit dem Erlös der Sammlung wird die 
soziale und gemeinnützige Arbeit der 
KAB unterstützt. 

Die örtlichen KAB-Gruppen unterstützen 
mit ihrem Erlösanteil in diesem Jahr die 
Hausaufgabenhilfe des Nachbarschafts-
Treffs Setterich.

DANKE 
sagt die KAB Baesweiler

Es dankt Ihnen der Bezirksverband 
Aachen-Land, Martinstr. 6, 
52062 Aachen
www.kab-aachen.de
Auskünfte
im KAB-Büro unter: 0241-40018-0
Zentrum-Aachen@kab-aachen.de

Hier können Sie ihre Kleider in Baesweiler 
abgeben.

Oidtweiler
Montag 09.09. bis Samstag 21.09.2019
Montag-Freitag	 10:00 – 18:00 Uhr
Samstag	 10:00 – 12:00 Uhr
Familie Koch, Eschweiler Straße 59

Beggendorf
Donnerstag	 19.09.2019	 15:00 – 18:00 Uhr
Freitag,	 20.09.2019	 15:00 – 18:00 Uhr
Samstag 	 21.09.2019	 09:00 – 12:00 Uhr
Magda u. Franz-Josef Schlösser, Bongardstr. 16

Baesweiler
Freitag,	 20.09.2019	 09:00 – 13:00 Uhr
Karina und Paul Finken, An der Waad 16

Freitag,	 20.09.2019	 10:00 – 12:00 Uhr
Samstag,	 21.09.2019	 10:00 – 12:00 Uhr
Jorge Trigoso/Hertha Faulhammer, Burgstr. 31a

Freitag,	 20.09.2019	 09:00 – 13:00 Uhr
Samstag,	 21.09.2019	 09:00 – 11:00 Uhr
Familie Gerhards, Roskaul 75

Setterich
Samstag,	 21.09.2019	 09.00 – 12:00 Uhr
NachbarschaftsTreff Setterich, Hauptstr. 64

Loverich
Samstag,	 21.09.2019	 09.00 – 10:00 Uhr
An der Kirche

Floverich
Samstag,	 21.09.2019	 10.00 – 11:00 Uhr
Fließstraße
	
Puffendorf
Samstag,	 21.09.2019	 11.00 – 12:00 Uhr
Marktplatz

Kleider -BRING- Sammlung 
in BAESWEILER
Sie bringen uns ihre abgelegte Kleidung - 
Wir sorgen für eine faire Weiterverwertung

Montag 
09.09. bis Samstag 21.09.2019

sitte getauft und erzogen“ im Bewerbungstext 
war ein wichtiger Hinweis auch auf die Ehrsam-
keit der Eltern. Besser wäre noch gewesen, den 
Stand und den Beruf des Vaters anzugeben.

Schulzeugnis und Beurteilungen beifügen
Einige andere der zehn Bewerber legten gleich 
ihre Schulzeugnisse zum Anschreiben dazu. Für 
den künftigen Arbeitgeber waren die Noten 
für „Betragen“ und „Fleiß“ sicher sehr wichtig. 
Der Bewerber Peter S. konnte seine schlechte 
Fleißnote „genügend“ vielleicht mit der Note 
„gut“ für Katechismus, biblische Geschichte und 
Kirchenlied ein wenig ausgleichen, zumal bei 
Schönschreiben ein „sehr gut“ stand. Eingestellt 
wurde er nicht. Der Bewerber Heinrich R. wollte 
mit einem Führungszeugnis der Verwaltung in 
Stolberg punkten: „Er hat die ihm aufgetragenen 
Arbeiten mit Fleiß und Pünktlichkeit zu voller 
Zufriedenheit besorgt, auch hinsichtlich seiner 
Führung im Dienst und außerdienstlich zu Klagen 
keine Veranlassung gegeben.“
 
Gehaltsforderung
Es war sicher fraglich, ob man bei einem ersten 
schriftlichen Kontakt gleich die Gehaltshöhe 
ansprechen soll. Bewerber Heinrich D. gab sich 
bescheiden: „Bestimmte Gehaltsansprüche stelle 
ich nicht, sondern stelle Euer Wohlgeboren die 
Fixierung des Gehalts mit der ganz ergebenen 
Bitte anheim, mich darüber gefälligst bescheiden 
zu wollen.“ Bewerber Johann R. stellte klar: „Ich 
würde mich mit 60 Mark monatlich gern begnü-
gen, wenn ich Kost für 1 Mark täglich bekommen 
kann, so dass ich noch 30 Mark frei hätte.“ Zum 
Vergleich: Ein Tagelöhner erhielt zu dieser Zeit 
15 Mark pro Woche und freie Verpflegung, bei 60 
Arbeitsstunden die Woche. Eingestellt wurde kei-
ner der Kandidaten. Der Grund ist nicht ersicht-
lich. Vielleicht wollte der sparsame Gemeinderat 
wegen des Baus des neuen Rathauses erst einmal 
die weitere Finanzentwicklung abwarten?
 
Neue Technik in der Verwaltung
Eine umfangreiche Akte mit 48 Bewerbern fand 
sich erst 1912 wieder. Gerade hatte der Verwal-
tungsgehilfe Joseph L. aus Boscheln gekündigt. 
Aus der großen Anzahl Kandidaten, deren Wohn-
orte von Mayen bis Wattenscheid reichten, wur-
de Heinrich S. aus Aldenhoven als Nachfolger 
ausgesucht. Eine besondere Fähigkeit mag den 
Ausschlag gegeben haben, er schrieb: „Erlaube 
mir ferner noch mitzuteilen, dass ich mit einer 
Adlerschreibmaschine bewandert bin.“ Das konn-
te kein anderer Bewerber vorweisen! Na also, die 
Technik hielt nun in der Baesweiler Verwaltung 
Einzug. Einen Hinweis noch für heutige Nutzer 
von Unterlagen des Stadtarchivs: Leider benutzte 
der Bürgermeister selbst weiterhin keine Schreib-
maschine. Seine handschriftlichen Anweisungen 
und Briefentwürfe bedürfen einiger Übung beim 
Entziffern.
 
Über Bewerbungen nach 1919 zu berichten, soll 
hier einem späteren Beitrag vorbehalten bleiben. 
Zum Schluss noch ein Tipp: Interessenten für Aus-
bildungsstellen bei der Stadt Baesweiler werden 
fündig auf der Homepage www.baesweiler.de.
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Die Mönchengladbacher Künstle-
rin Ingrid Langanke stellt im [kunst-
raumno.10] in Baesweiler ihre 
Arbeiten zum Thema „Mutter und 
Kind“ aus. Langanke hat sich mit 
ihren Werken in den Farben Weiß, 
Schwarz, Blau und Rot sowie ihren 
Aschearbeiten überregional einen 
Namen gemacht und stellte bereits 
im Museum Mülheim, im Clemens-
Sels-Museum Neuss, im Kunstver-
ein Schwerte oder im Verein für 
aktuelle Kunst in Oberhausen aus. 

Langankes künstlerische Ausbil-
dung begann als Holzschnitzerin in 
Kevelaer, sie beschäftigte sich spä-
ter viele Jahre auf künstlerischer 
Ebene mit dem Thema „Mutter und 
Kind“. Ihre frühen Arbeiten setzen 
sich aus geschnitzten und bemal-
ten Holzformen zusammen, die 
sie mit Fundstücken kombinierte. 
Das Ergebnis waren zum Teil sehr 
große Wand- und Standskulpturen, 
die aus unterschiedlichen Perspek-
tiven das Verhältnis von Mutter 
und Kind beschreiben: Beginnend 
mit dem Zeitpunkt der Geburt, 
der Abnabelung sowie der engen 
Bindung wurden alle Phasen des 
Verhältnisses zwischen Mutter und 
Kind in ihren Skulpturen darge-

Verhältnis von „Mutter und Kind“ aus unterschiedlichen Blickwinkeln
Künstlerin Ingrid Langanke und Kinder der Kita Sternschnuppe stellen Bilder aus

stellt. Aber nicht nur positive Bezie-
hungsaspekte wurden aufgezeigt, 
sondern auch mögliche Probleme. 

Nach über 20 Jahren greift Ingrid 
Langanke das Thema nun wieder 
auf. Im Gegensatz zu den früheren 
Skulpturen bestehen die neuen 
Wandarbeiten aus vorgeschnit-
tenen Holzlatten, die die Künst-
lerin in immer neuen Variationen 
zusammenfügt und anschließend 
teilweise mit einem ziegelroten 

Ton aus Kaseinfarbe bemalt. Die 
Bemalungen der Arbeiten verwei-
sen auf geometrisch-archaische 
Grundformen, mit denen Langan-
ke klar wesentliche Aspekte des 
Verhältnisses zwischen Mutter und 
Kind zum Ausdruck bringt. 

Im Rahmen der Baesweiler-Ausstel-
lung des [kunstraumno.10] werden 
die Arbeiten von Langanke in Kom-
bination mit Zeichnungen von Kin-
dern der Kita Sternschnuppe aus 

Baesweiler-Loverich gezeigt. Die 
Kinder haben Bleistift-Zeichnun-
gen zu dem Thema „meine Mutter 
und ich“ erstellt. 

Die Ausstellung kann noch bis 
Sonntag, 21. Juli 2019, freitags 
von 17 bis 19 Uhr sowie samstags 
und sonntags von 15 bis 17 Uhr im 
[kunstraumno.10] in der ehemali-
gen Arztpraxis Dr. Klaus Armborst, 
Windmühlenstraße 1 in Baesweiler, 
besichtigt werden.

SERVICEBRÜCKE JUGEND 
NIMMT NOCH AUFTRÄGE AN

Die fleißigen Jugendlichen aus der ServiceBrücke sind in ganz Baes-
weiler unterwegs. Sie mähen Rasen, entfernen Unkraut, Helfen in Haus 
und Hof und sind immer zur Stelle, wenn sie gebraucht werden. So 
mancher Senior oder manche Seniorin ließ sich von der ServiceBrücke 
das Handy oder den Computer erklären und nimmt jetzt aktiv am digi-
talen Leben teil. Auch bei Familienfesten helfen die Jugendlichen gern. 
In der Ferienzeit kann auch das Kaninchen oder die Katze versorgt wer-
den. Die Palette der möglichen Aufträge  ist groß. 

Vielleicht haben auch Sie kleine Arbeiten zu vergeben, die sich für 
junge Menschen eignen? Rufen Sie einfach an. Schon ein Telefonat 
kann klären, ob der Auftrag für die Jugendlichen in Frage kommt. 
Bei einem gemeinsamen Treffen wird dann alles Weitere besprochen:  
02401/396-1677 oder 0176/22707455 (bei Nachricht auf dem Anruf-
beantworter ruft jemand zurück). Möglich ist auch ein Besuch in der 
Sprechstunde. Diese findet immer mittwochs von 17 bis 18 Uhr statt 
im Pfarrbüro in Setterich, An der Burg 1a.

Das Helene-Weber-Haus, das in 
den Kommunen der StädteRegi-
on Kurse zu den Themen Bildung 
und Begegnung anbietet, hat jetzt 
sein 50-jähriges Bestehen gefeiert. 
„Wir sind sehr froh, dass wir auch 
bei uns vielfältige Angebote des 
Helene-Weber-Hauses haben“, 
sagte Bürgermeister Dr. Willi Lin-
kens bei der Jubiläumsveranstal-
tung. Die Angebote reichen von 
der Eltern-Baby-Gruppe bis zur 
Ganzkörpergymnastik 60plus und 

Freitag, 16.08.2019
 
20.00Uhr  Disco „3 Tage wach! mit DJ „Dete“ Schönebeck

Samstag, 17.08.2019
 
18.30 Uhr  Krönungsmesse
20.00 Uhr Königs- und Prinzenball

Sonntag, 18.08.2019
 
10.30 Uhr  Frühschoppen mit dem Star-Saxophonist Bastian Kind
15.00 Uhr Großer Festzug durch den Ort
    anschließend Cafeteria, Live-DJ und Dämmerschoppen 

Montag, 19.08.2019 
17.30 Uhr  Klompenball und Kirmesabschluss

Sommer- 
kirmes

in  
Loverich

St. Josef Schützenbruderschaft

von Pilates und Yoga bis zur krea-
tiven Nähwerkstatt. „Alleine schon 
die Aufzählung dieser Angebote, 
die nur einen kleinen Ausschnitt 
der Veranstaltungen des Helene-
Weber-Hauses hier bei uns in Baes-
weiler darstellen, zeigt die Viel-
fältigkeit und Einbeziehung aller 
Altersschichten“, sagte Linkens 
und ergänzte: „Das ist es, was das 
Helene-Weber-Haus in besonde-
rer Weise auszeichnet: eine bunte 
Palette von vielen Angeboten für 

Helene-Weber-Haus feiert 50. Jubiläum

Erwachsene, Familien, Kinder, Seni-
oren, Ehrenamtliche, Berufstätige 
und Einrichtungen.“ 

Als katholische Einrichtung baut 
das Helene-Weber-Haus auf das 
Werteverständnis des christlichen 
Glaubens und richtet seine Arbeit 
an den Bedürfnissen der Menschen 
aus – ohne kommerzielle Hinter-
gedanken. Jeder ist eingeladen 
mitzumachen und wird herzlich 
willkommen geheißen. 

„Ich danke den 28 Festangestell-
ten und 580 Honorarkräften, allen 
Verantwortlichen, Zuschussgebern 
und Unterstützern des Helene-
Weber-Hauses sehr herzlich dafür, 
dass sie in der Region Aachen ein 
derart breit gefächertes Angebot 
bereitstellen. Ich gratuliere sehr 
herzlich zum 50. Jubiläum und 
wünsche für die Zukunft alles 
erdenklich Gute und Gottes Segen“, 
schloss der Bürgermeister Dr. Willi 
Linkens.
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Eheschließungen 
im Monat Mai 

04.05.2019
Nina Böckmann und 
Michael Schwan, Andreas-
straße 27, Baesweiler

04.05.2019
Denise Jansen und 
Frederic Franz Koenigs, 
Am Bergpark 4 A, Baes-
weiler

04.05.2019
Carolin Bittner und Domi-
nik Elsner, Claude-Monet-
Ring 25, Baesweiler

07.05.2019
Monique Scholly und 
Christian Schaffrath, 
Jülicher Straße 2, Baes-
weiler

14.05.2019
Linda Beyers und Sven 
Martin Kreutzfeldt, Kapel-
lenstraße 29, Baesweiler

31.05.2019
Corinna Wesner geb. 
Noack und Karsten Karl 
Hermann Brucks, Siegen-
kamp 37, Baesweiler

31.05.2019
Angelina Dinger und 
Daniel Elbracht, Alden-
hovener Straße 9 C, 
Baesweiler

Anmeldung von 
Ehejubilaren

Ehejubiläen sind rechtzeitig – 
mindestens 3 Monate vorher 
– durch Vorlage der Heiratsur-
kunde bei Frau Ivonne Bartz, 
Zimmer 212, im Rathaus Baes-
weiler, Mariastr. 2, 52499 Baes-
weiler, anzuzeigen. Auf Grund 
des Datenschutzes werden die 
Unterschriften beider Eheleute 
benötigt.   

info

Obst-, Gartenbau- und 
Verschönerungsverein 
Baesweiler e.V.

Touren und Wanderungen:
Samstag, 13. Juli: Sommerschnitt an Obstbäumen
Warum- und wie schneidet man Obstbäume im Sommer? Was macht 
Streuobstwiesen ökologisch bedeutsam und zum Beispiel für den Stein-
kauz interessant? Das erläutern die Obstbaumwarte Helmut Herten 
und Rainer Schwerdtfeger. Treffpunkt am alten Feuerwehrhäuschen in 
Loverich, 02401/7430.

Mittwoch, 17. Juli: Tagestour zum Rheinischen Freilichtmuseum Kom-
mern 
Start der Busfahrt um 9.30 Uhr. Auskunft und Anmeldung: 02401/7430

Donnerstag, 1. August: Rursee-Panorama Wandertour
Von Woffelsbach entlang einer Rurseebucht zum Weidenbach und in 
diesem idyllischen Tal weiter bis auf die Höhen unterhalb von Kesternich 
mit den schönsten Panoramablicken auf den Rursee. Streckenlänge circa 
zwölf Kilometer. Wanderführer ist Willi Gülpen, 02401/ 88070.

Sonntag, 18. August: Wanderung „Römer und Ritter“
Von Burg Satzvey durch den Wald zur Burg Burgfey. Der Rückweg führt an 
der römischen Wasserleitung und an den Katzensteinen vorbei. Strecken-
länge: elf Kilometer. Wanderführer ist Klaus Schramm, 02401/4927.

Donnerstag, 5.September: Wandern in der Altenahrer Schweiz
Der Weinort Altenahr ist Startpunkt einer Wanderung durch eine faszinie-
rende Bergwelt mit herrlichen Aussichten. Streckenlänge: circa 14 Kilome-
ter. Wanderführer ist Willi Gülpen, 02401/ 88070.

Sonntag, 15.September:  Rundwanderung durch das Münsterländchen
Ab dem Parkplatz Lindenplatz in Stolberg Dorff führt die Wanderung über 
Kornelimünster und Krauthausen zum Ausgangspunkt. Streckenlänge: cir-
ca 12,5 Kilometer. Wanderführer ist Arno Vogel, 02401/ 5981.

Auch im Rahmen des Aktivurlaubs veranstaltet der Verein viele Aktio-
nen. Diese sind im Programm der Seiten 10 bis 14 zu finden. 

Wichtige Hinweise zu Radtouren und Wanderungen: 
Die Teilnahme an den Radtouren geschieht wie immer auf eigenes Risiko. 
Für jüngere Kinder auf Kinderfahrrädern sind die Touren nicht geeignet. 
Jeder Teilnehmer sollte ausreichend Getränke für unterwegs mitnehmen 
(mindestens einen Liter) und gegebenenfalls eine Kleinigkeiten zum 
Essen. Während jeder Tour sind mehrere kurze Trinkpausen vorgesehen, 
während der 60 Kilometer-Touren eine längere Mittagspause. Je nach 
Wetterlage sind Änderungen oder die Absage einzelner Touren möglich. 
Zu den Wanderungen treffen sich die Gruppen jeweils um 9 Uhr am Feu-
erwehrturm in Baesweiler. Für die Fahrt zum Startpunkt werden Fahrge-
meinschaften gebildet. Termine und Strecken können geändert werden, 
im Zweifelsfall bitte den Wanderführer anrufen. Bitte an streckentaugliche 
Kleidung und Rucksackverpflegung denken. Die Teilnahme geschieht auf 
eigene Gefahr. Haftungs- und Regressansprüche gegenüber dem Verein 
oder den Wanderführern sind ausgeschlossen.

Kontakt Gartenbauverein Baesweiler:  Tel.: 02401/7430, 
herten-baesweiler@t-online.de, www.facebook.com/GBVBaesweiler

Altersjubilare vom 15.07.2019 - 22.09.2019
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Mohren-Apotheke

Qualitätszertifikat der Apothekerkammer (QMS).

Bei uns wird Beratung GROSS geschrieben !

B. Mohr • A. Germann oHG

Kückstraße 38 - 52499 Baesweiler 
Tel. 0 24 01/73 95  -  Fax 02401/ 81 22

www.mohren-apotheke-baesweiler.de
info@mohren-apotheke-baesweiler.de

Sternsinger zu Gast im Rathaus

Großausstellung
Klinker-Fliesen-Kaminöfen

52499 Baesweiler
Aachener Straße 172

Telefon 02401/3368

Nutzen Sie unseren

persönlichen Service

SP: Brandt
TV, Video, HiFi, Antennenbau. . .persönlich.

Mobile
Fußpflege 

Claudia Kolberg

☎ 0151-18310065
02451-49127

“Kinder zeigen Stärke” - unter
diesem Leitwort sind die
Sternsinger Anfang Januar
durch die Straßen gezogen.
Stark war das Aufgebot der
Sternsinger, die der Einla-
dung von Bürgermeister Dr.
Linkens zum Sternsinger-
empfang am 03. Januar 2011
gefolgt sind. Rund 100 Stern-
singer aus allen Stadtteilen
haben für ein buntes Bild im

Rathaus gesorgt und mit her-
vorragenden Beiträgen
begeistert. „Ich finde es toll,
dass ihr Sternsinger auch an
die Kinder in Kambodscha -
Beispielland der diesejähri-
gen Aktion Dreikönigssingen
- denkt“, sagte Dr. Linkens
beim Empfang und dankte
den Sternsingerkindern und
Ihren Begleitpersonen für
ihren selbstlosen Einsatz.

Auf Ihren Allianz Fachmann 
ist Verlass.

Unsere Kunden wissen, dass wir für sie da
sind. Sie vertrauen unserer Kompetenz
und schätzen den Service der Allianz. Vor
allem, wenn es darauf ankommt. Gehen
Sie bei ihrer Vorsorge auf Nummer sicher.
Hoffentlich Allianz versichert.

Heribert Konrath
Generalagentur der Allianz-Versicherung

Kirchstraße 30 - 52499 Baesweiler
Tel. 02401/ 25 22 - Fax 25 01
Mobil 0172/2535021
Mo. - Fr. 9-12.30 u. 15-17 Uhr
Mittw.-Nachm. geschlossen

Wie viele Augen 
hat eine Spinne?

Vivawest bietet 
Entdeckungsreise in 

die Natur für Kinder aus 
Setterich an

Von Montag bis Freitag, 5. bis 9. 
August, lädt die Vivawest Woh-
nen GmbH ihre Mieterkinder in 
Baesweiler-Setterich zwischen 
sechs und zwölf Jahren zu einer 
Entdeckungsreise in die Natur 
ein. Täglich zwischen 10 und 
15 Uhr erwartet die Kinder ein 
tolles Programm, das die Viva-
west in Kooperation mit der 
Diplom-Geographin Monika 
Nelißen und dem Naturschutz-
bund Aachen-Land anbietet. 
Welche Schmetterlinge, Käfer 
und Krabbeltiere fühlen sich 
in der Umgebung wohl? Wie 
weit springen Grashüpfer? Und 
wie viele Augen hat eine Spin-
ne? Ausgerüstet mit Fangnet-
zen, Lupen und Forscherbuch 
erkunden die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer Felder, Wiesen 
und Wald, meistern eine Insek-
tenolympiade und machen 
einen spannenden Tagesaus-
flug. Dabei werden sicherlich 
schnell neue Freundschaften 
geschlossen. Für Getränke und 
Verpflegung ist gesorgt.

Nähere Informationen gibt es 
bei dem Vivawest-Mitarbeiter 
Dieter Gossens im Kunden-
center an der Eschweilerstraße 
109 in Alsdorf-Mariadorf, oder 
unter 02404/6750-25126 sowie 
per E-Mail an dieter.gossens@
vivawest.de.
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